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Abstract

Statistics from the Children’s Perspective:
Child-Specific Analysis of the Austrian Census 1991

Since census information is primarily collected with respect to heads of households, information for
children is (except for the basic characteristics of age, sex and citizenship) typically not directly tabula-
ted. If one is interested, e.g., in the question of what proportion of children lives with married parents,
this is not directly visible from the tabulation of married couples by the number of children. First, one
must change the basis for analysis, i.e., transform the children who are treated as an attribute of the
heads of households to become the basic units of analysis and make the characteristics of their house-
holds their attributes. This is a fairly simple transformation of data which gives a very different perspec-
tive of social conditions of children.

The data show, for instance, that only 23 percent of all children live as single children, whereas 49
percent of all parents with children in the household have only one child. While the mean number of
children per woman (period TFR) is presently at 1.4 children in Austria, the average Austrian child
lives in a household of 2.9 children. Another surprising figure is that despite increasing proportions of
non-marital unions (80 percent of new couples start living together as non-marital unions), high non-
marital fertility rates (more than 25 percent), and significant divorce rates (more than 30 percent),
more than 80 percent of all Austrian children still live together with two parents who are married. The
reason for this fact, which sharply contrasts the general public perception, is that the fertility of married
women is still much higher than that of unmarried women, and a high proportion of non-marital 
unions are transformed into marriages after they have children.

For more than two decades, demographers have known that family sizes of children and family sizes
of women are different (Preston, 1976), but this issue has not yet been picked up by the broader social
sciences. Only a more recent emphasis on childhood research is stimulating social scientists to pay
more attention to the fact that indeed the world looks rather different from the children’s perspective
than from the adult’s. But since most statistical tools and tabulations still focus around the head of the
household, who by definition is an adult, a reorientation of the statistical focus is necessary in order to
arrive at appropriate statistics concerning the experiences of children. This volume attempts to make a
first step by transforming the data of the most recent Austrian census in a way that will more adequate-
ly describe the living conditions of the younger generation.



Vorwort des Herausgebers

„Mit Statistiken kann man alles beweisen“ oder gar „Statistiken lügen“ sind häufig zu hörende
Aussagen, die vermutlich der leidvollen Erfahrung entspringen, daß mitunter Zahlen zur Manipulation
verwendet werden. Doch deskriptive Statistiken, wenn sie korrekt erhoben wurden, lügen nicht. Wenn
jemand lügt, dann sind es die Menschen, die Statistiken bewußt oder aus Inkompetenz falsch interpre-
tieren. Mit Statistiken kann man auch nichts beweisen. Man kann höchstens mittels der induktiven
Statistik Hypothesen unter bestimmten Annahmen testen, das heißt sie entweder aufgrund des empiri-
schen Befundes verwerfen oder als plausible Hypothesen beibehalten. Empirische Daten so lange zu
„massieren“ bis sie die vorgefaßte eigene Meinung scheinbar unterstützen, ist eine immer wieder prak-
tizierte Vorgehensweise. Durch genaues Hinschauen kann diese Strategie meist relativ leicht entlarvt
werden.

In der Regel sind das Problem nicht die statistischen Daten selbst, sondern die Menschen, die
Statistiken interpretieren. Allerdings gibt es drei Probleme mit denen Daten behaftet sein können:
1. Fehler in den Daten: Es gibt zahllose Gründe dafür (vom Erhebungsfehler bis hin zum Kodierungs-

fehler), daß Daten nicht das repräsentieren, was sie abbilden sollten.
2. Auswahl der zu erhebenden Daten: Jede statistische Erhebung muß zwangsläufig stark selektiv sein

und kann nur wenige ausgewählte Aspekte der komplexen Lebenswirklichkeit erfassen. Diese Aus-
wahl wird natürlich durch die Interessen und Entscheidungsstrukturen der die Daten erhebenden
Institution bestimmt. Leicht können dabei für andere Personen wichtige Aspekte unberücksichtigt
bleiben, die sich in der Folge der näheren Erforschung entziehen.

3. Die korrekt erhobenen Daten können auf unterschiedliche Weise aufbereitet und publiziert wer-
den. Es werden dadurch zwangsläufig bestimmte Weichenstellungen für die Analyse und Inter-
pretation vorgegeben.

Diese Publikation bezieht sich auf das dritte der genannten Probleme und versucht anhand der Daten
der österreichischen Volkszählung 1991 eine andere Datenaufbereitung, die es besser ermöglicht, die
Lage der Kinder in Österreich zu beschreiben. Es wurden dafür keine neuen Daten erhoben, sondern
die vorgegebenen Daten der Volkszählung (einschließlich der unter den Punkten 1 und 2 genannten
Probleme) umbasiert. Kinder sind nicht mehr Attribut des Haushaltsvorstands (wie in den offiziellen
Publikationen), sondern werden selbst zu statistischen Subjekten, denen eigene Attribute zugeordnet
werden.

Wie die folgenden Ausführungen zeigen, sehen Bevölkerungs- und Familienstrukturen aus Kinder-
perspektive zum Teil ganz anders aus.

Wolfgang Lutz
Forschungsdirektor, ÖIF
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1. Einleitung

1.1 Kinderperspektive

Es klingt wie ein Paradox: Nur 23% aller Kinder leben als Einzelkinder während 49% aller Eltern mit
Kindern nur ein Kind im Haushalt haben. Oder: In Österreich werden zur Zeit durchschnittlich 1,4
Kinder pro Frau geboren, dennoch leben Kinder in Österreich im Durchschnitt in Haushalten mit 2,9
Kindern. Der Unterschied zwischen diesen Zahlen, die sich um jeweils mehr als den Faktor zwei unter-
scheiden, liegt in der Perspektive. Beide Zahlen sind richtig und beschreiben unterschiedliche Dinge.
Aus der Perspektive von Kindern sieht die Welt eben anders aus als aus Perspektive der Erwachsenen.
Statistisch läßt sich dieser Unterschied durch die Tatsache erklären, daß bei der Berechnung des
Durchschnitts aus Kinderperspektive z. B. ein Haushalt mit drei Kindern dreimal gezählt wird und einer
mit einem Kind nur einmal. Aus Erwachsenenperspektive hingegen wird jeder Haushalt nur einmal
gezählt. (Formal ist dieser Unterschied im Anhang S. 69 dargestellt)

Beispiel:

Ein einfaches Rechenbeispiel soll den Unterschied zwischen durchschnittlicher Kinderzahl aus Er-
wachsenenperspektive (=Durchschnitt aller Haushalte) und Kinderperspektive (=Durchschnitt der von
Kindern erlebten Familiengröße) anschaulich verdeutlichen:

Familie A und B treffen einander mit ihren Kindern: In der Tabelle sind 3 unterschiedliche
Familiengrößen für Familie A und B gewählt worden.

Familie Familie Durchschnitt Durchschnitt
A B Erwachsenenperspektive Kinderperspektive

Kinderzahl 0 4 1/2(0+4)=2 1/4(4+4+4+4)=4

Kinderzahl 1 3 1/2(1+3)=2 1/4(1+3+3+3)=2,5

Kinderzahl 2 2 1/2(2+2)=2 1/4(2+2+2+2)=2

Erwachsenenperspektive: Angabe über die durchschnittliche Zahl der Kinder in der Familie 
pro Familie (Mutter)

Kinderperspektive: Angaben über die durchschnittliche Zahl der Kinder in der Familie,
wie sie von den Kindern erlebt wird

➤ Nur wenn alle Familien gleich viele Kinder haben, sind die beiden Durchschnitte gleich.

➤ Je ungleicher die Verteilung der Kinderzahlen, 
desto größer der Unterschied der beiden Durchschnitte

Wenn hier von Perspektive gesprochen wird, dann ist damit die Frage des Blickwinkels bei der Er-
stellung deskriptiver Statistiken und der Erstellung einer quantitativ definierbaren Relation gemeint. Nicht
eingehen können wir in dieser Studie auf andere Aspekte einer Kinderperspektive, die von unterschiedli-
chen Machtpositionen, über unterschiedliches körperliches und emotionales Erleben bis hin zu der Tat-
sache reichen, daß die Welt von einer geringeren Augenhöhe aus eben anders aussieht als aus der Augen-
höhe von Erwachsenen. All dies sind relevante und wichtige Aspekte einer kinderorientierten wissen-
schaftlichen Forschung, die in der Regel nicht so leicht erreicht werden können wie das in dieser Studie
dargestellte Umbasieren von Volkszählungsdaten, das die Kinder von Attributen zu Subjekten macht.
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Die vorliegende Studie beschränkt sich auf die Daten der österreichischen Volkszählung 1991.
Gelegentlich werden auch Daten der Volkszählung 1981 zum Vergleich herangezogen. In beiden
Erhebungen wurde wie international üblich ein „Haushaltsvorstand“ bestimmt, in bezug auf den alle
anderen Mitglieder des Haushalts definiert wurden. Obwohl dies statistisch in vieler Hinsicht ange-
nehm für die Auswertung der Daten ist, steckt dennoch ein deutlich patriarchalisches Konzept dahin-
ter, das bei der nächsten Volkszählung überdacht werden sollte. (Unter anderem besteht sonst die
Gefahr, daß die gesamte Volkszählung dadurch in Mißkredit gerät). Bei erwachsenen Paaren gibt es
zumindest theoretisch die Möglichkeit, daß auch die Frau als Haushaltsvorstand genannt wird, obwohl
dies bei der Volkszählung 1991 nur bei 3,5% alle Ehepaare der Fall war. Für Kinder wurde die
Definition als Haushaltsvorstand amtlicherseits überhaupt als unzulässig erachtet. Resultierend aus
dem Konzept des Haushaltsvorstandes kommen Kinder in den Tabellenbänden des Statistischen
Zentralamtes fast ausschließlich als Attribute des Haushaltsvorstandes bzw. als Teile von Familien vor.
Lediglich bei wenigen demographischen Grundmerkmalen (Alter, Geschlecht, Familienstand,
Staatsbürgerschaft und Religion) werden Kinder als eigene Individuen tabelliert. Die Volkszählung bie-
tet jedoch ein sehr reiches Material an anderen wichtigen Merkmalen, die in bezug auf den
Haushaltsvorstand ausführlich dokumentiert sind. Auch ein spezielles thematisches Heft (Heft
1.030/26) der Volkzählung dokumentiert diese Ergebnisse in Hinblick auf Haushalte und Familien,
jedoch stets aus Perspektive des Haushaltsvorstandes. So kann aus den Tabellen z. B. nicht ersehen wer-
den, wieviele Kinder mit zwei Geschwistern zusammenleben oder wieviele Kinder in Österreich einen
akademisch gebildeten Vater haben. Ersichtlich ist beispielsweise nur, wieviele Haushalte drei Kinder
haben oder welche Kinderzahlen akademisch gebildete Väter haben. Die Umrechnungen auf Kinder-
perspektive sind möglich, aber nicht trivial wie durch das scheinbare Paradox oben gezeigt. 

Der vorliegende Band hat daher systematisch eine Vielzahl relevanter statistischer Merkmale auf
Kinderperspektive umgerechnet. Er stellt damit eine sinnvolle Ergänzung zum oben genannten thema-
tischen Heft der Volkszählung zum Thema Haushalte und Familie dar. Aus Platzgründen konnte nicht
überall ein Vergleich von Kinderperspektive und Perspektive des Haushaltsvorstands durchgeführt, son-
dern der kinderspezifischen Beschreibung mußte Vorrang gegeben werden. Für einen ausführlichen
Vergleich der unterschiedlichen Ergebnisse wären beide Bände heranzuziehen.

1.2 Kinderdefinitionen in der amtlichen Statistik

Als Kinder gelten nach Definition der österreichischen amtlichen Statistik alle mit ihren Eltern bzw.
einem Elternteil oder Großeltern im selben Haushalt lebenden leiblichen, Stief- oder Adoptivkinder
sowie Enkelkinder, sofern sie nicht verheiratet sind bzw. selbst (noch) keine Kinder haben, ohne
Rücksicht auf Alter und Berufstätigkeit. Auch der 50jährige ledige, kinderlose Sohn, der mit seiner
75jährigen Mutter in einem gemeinsamen Haushalt lebt, stellt für die amtliche Statistik „ein Kind“ dar. 

Da dieser weite, alle Altersgruppen umfassende, Begriff nur wenig aussagekräftig ist, wird im fol-
genden von einem eingeschränkten „Kind“-Begriff (je nach Fragestellung bezogen auf unter 15jährige
bzw. unter 19jährige) ausgegangen. Sofern unterschiedliche Altersgruppen dargestellt werden, wird
auch die Gruppe der 19- bis unter 27jährigen einbezogen. Aus sprachlichen Gründen wird in An-
lehnung an die statistischen Begriffe einheitlich von Kindern gesprochen und nicht zwischen Kindern
und Jugendlichen unterschieden. 

Die traditionelle Orientierung der Statistik am Haushalt drückt sich auch im statistischen
Familienkonzept aus. Als Familie gelten Ehepaare oder Lebensgemeinschaften mit oder ohne Kinder
sowie Elternteile mit Kindern. Eine Familie im Sinne der Statistik bilden auch Großeltern mit ihren
Enkelkindern, sofern die Elterngeneration nicht im selben Haushalt wohnt. Diese Begriffsdefinition
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trägt weder Konstellationen von mehr als zwei Generationen Rechnung, noch unterscheidet sie zwi-
schen Kernfamilien, Stieffamilien, Adoptiv- oder Pflegefamilien. Zudem bleibt in dieser haushaltsori-
entierten Querschnittsbetrachtung unberücksichtigt, ob ein Paar noch keine Kinder hat oder die
erwachsenen Kinder aus dem Haushalt ausgezogen sind. Die Vielfalt familiärer Lebensformen kommt
demnach in den statistischen Begriffen nur bedingt zum Ausdruck. Dies gilt es bei den folgenden
Ergebnissen mit zu berücksichtigen. 

Ausgehend von den statistischen Begriffen wird zwischen Ehepaaren, nicht-ehelichen Lebens-
gemeinschaften, alleinstehenden Müttern und alleinstehenden Vätern unterschieden. 

1.3 Aufbau der Arbeit

Die vorliegende Arbeit gliedert sich folgendermaßen:
Nach einem einleitenden Kapitel, in dem u. a. die Bedeutung der „Perspektivenwahl“ beschrieben

und Begriffsdefinitionen sowie der Aufbau der Arbeit dargestellt werden, gliedert sich der Bericht,
neben einer Zusammenfassung (Kapitel 4) und einem Literaturverzeichnis (Kapitel 5), in vier Teile:
➢ Zunächst wird in Kapitel 2 kurzgefaßt ein Überblick über ausgewählte Ergebnisse gegeben: Neben

einer Beschreibung anhand 
➢ sozio-demografischer Merkmale, wie dem Alter, der Staatsbürgerschaft, dem Schulbesuch der

Kinder 
werden 
➢ die Haushaltsstrukturen, in denen die Kinder leben, sowie 
➢ die sozio-demografische und sozio-ökonomische Situation der Eltern der Kinder dargestellt.

➢ In Kapitel 3 werden die politischen Bezirke Österreichs anhand ausgewählter Einzelmerkmale
gruppiert. Dargestellt wird jeweils für Kinder unter 15 Jahren sowie Kinder unter 27 Jahren 
➢ ihr Anteil an der Wohnbevölkerung, 
➢ der Anteil der Kinder mit alleinerziehendem Elternteil,
➢ der Anteil der Kinder mit nicht-verheirateten Eltern,
➢ der Anteil der Einzelkinder,  
➢ der Anteil der Kinder mit nicht-österreichischer Staatsbürgerschaft,
➢ die Anzahl der Kinder aus Kinderperspektive.

➢ Kapitel 6 dokumentiert für den/die interessierte LeserIn die in Kapitel 2 und Kapitel 3 erwähnten
Ergebnisse in Form von Tabellen. 

➢ Kapitel 7 beinhaltet darüber hinausgehend Tabellen auf Basis der Kinder unter 27 Jahren. 





2. Überblick über zentrale Ergebnisse

2.1 Merkmale der Kinder

Kinder als Bevölkerungsgruppe

1991 lebten 2.253.367 Personen unter 27 Jahren als Söhne und Töchter in Privathaushalten.
1.714.780 Personen davon, das entspricht 76%, sind unter 19 Jahren.

Grafik 1: Kinder unter 19 Jahren in einjährigen Altersabständen (siehe Anhang Tabelle I)

538.746 davon sind im Vorschulalter und 805.529 Kinder sind zwischen 6 und 15 Jahren (siehe
Tabelle 1).

Bezogen auf die Wohnbevölkerung zeigt sich, daß von den unter 15jährigen 99% in einer Familie
leben (siehe dazu auch Anhang Tabelle I). Bei den 18jährigen sinkt der Anteil der Kinder, die mit ihren
Eltern zusammenwohnen auf 90%. Jene knapp 13.000 unter 15jährigen, die nicht Kinder in einer
Familie sind, leben ebenfalls mehrheitlich in Privathaushalten (z. B. als Pflegekind). Österreichweit
sind es etwa 4.000 Kinder1, die keiner Familie angehören und in Heimen oder anderen Gemein-
schaftsunterkünften leben (Findl 1993). 
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Tabelle 1: Kinder (lt. ÖSTZ-Definition) unter 27 Jahren nach Altersgruppen (Kinderperspektive)

Altersgruppe Absolut Prozent

0<6 538746 23,9
6<15 805529 35,7
15<19 370505 16,4
19<27 538587 23,9

Total 2253367 100

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

1 Bei den folgenden Ausführungen bleibt diese Gruppe unberücksichtigt.
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Staatsbürgerschaft 

93% der Kinder unter 19 Jahren sind österreichische StaatsbürgerInnen. 2,5% sind türkische
StaatsbürgerInnen. Etwa ebenso groß ist der Anteil derer, die aus der ehemaligen Volksrepublik Jugos-
lawien kommen. Von den übrigen haben etwas mehr als 1% eine andere europäische Staatsbürgerschaft
und 0,5% eine sonstige nicht-europäische Staatsbürgerschaft.

Grafik 2: Kinder unter 19 Jahren nach Staatsbürgerschaft 

Familienstrukturen 

Knapp 84% der Kinder leben mit zwei Elternteilen. Bei 3% bis 5% davon, je nach Alter des Kindes,
handelt es sich um deklarierte Lebensgemeinschaften, d. h. die Eltern sind nicht verheiratet. Am höch-
sten ist der Anteil der Eltern, die nicht verheiratet sind, bei Kindern im ersten Lebensjahr. Von den
unter 1jährigen Kindern leben etwa 7% mit zwei Erwachsenen, die nicht verheiratet sind, zusammen.
Bei den Kindern zwischen dem ersten und zweiten Lebensjahr liegt dieser Anteil bei 5,5% und bei den
2- bis unter 3jährigen bei 5%, was dem Durchschnittswert der Kinder im Vorschulalter entspricht (sie-
he auch Anhang Tabelle II). 

Mit der alleinstehenden Mutter leben 15% der Kinder im Vorschulalter. Bei den unter 1jährigen
sind es 18,5% der Kinder und bei den 1- bis unter 2jährigen 16,5%, die mit der Mutter allein leben
(siehe Anhang Tabelle II). Mit dem alleinstehenden Vater leben etwa 1,5% der Kinder unter 6 Jahren.
Bei den 15- bis unter 19jährigen steigt dieser Anteil auf etwa 3% an und bei den 19- bis unter 27jähri-
gen auf etwas mehr als 4% (siehe Tabelle 2). 

Österreich

Türkei

ehem. Jugoslawien

sonst. europ. Staaten

sonst. nicht-europ. Staaten

93,3%

0,5%1,1%

2,6%2,5%

Tabelle 2: Kinder unter 27 Jahren in Altersgruppen nach Familientyp (Kinderperspektive)

Ehepaar Lebensgemeinschaft alleinsteh. Vater alleinsteh. Mutter
Absolut Prozent Absolut Prozent Absolut Prozent Absolut Prozent

0<6 424491 78,8 26892 5,0 8278 1,5 79085 14,7
6<15 670576 83,2 26248 3,3 15385 1,9 93320 11,6
15<19 300154 81,0 10250 2,8 11048 3,0 49053 13,2
19<27 415252 77,1 10712 2,0 23003 4,3 89620 16,6

Total 1810473 80,3 74102 3,3 57714 2,6 311078 13,8

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Der Großteil aller Kinder lebt also in einer Ehepaarfamilie (in einer Kernfamilie, Stief-, Adoptiv- oder
Pflegefamilie)2, d. h. mit zwei Elternteilen. 

Geht man nicht vom Kind, sondern vom jeweiligen Haushalt aus, so zeigt sich: In zwei Drittel aller
Ehepaarhaushalte leben Kinder, in etwa 40% davon sind die Kinder noch schulpflichtig. Bei einem
Drittel aller Ehepaarfamilien sind noch keine Kinder vorhanden bzw. diese bereits wieder aus dem
Haushalt ausgezogen. Bei Lebensgemeinschaften ist das Verhältnis derer, die Kinder haben und derer,
die ohne Kinder leben, genau umgekehrt. Ein Drittel (37%) aller Paare in Lebensgemeinschaften lebt
mit Kindern, beim Großteil davon (28%) sind diese unter 15 Jahren. Vergleicht man Mutter-Kind-
und Vater-Kind-Familien, so zeigt sich, daß Mütter wesentlich häufiger mit schulpflichtigen Kindern
leben als Väter. Bei knapp der Hälfte aller Mutter-Kind-Familien, aber nur einem Drittel der Vater-
Kind-Familien, sind die Kinder unter 15 Jahren (siehe Tabelle 3). 

Auch nach der Staatsbürgerschaft des Kindes zeigen sich Unterschiede, in welchen Familien- bzw.
Haushaltsstrukturen Kinder leben. 81% der Kinder unter 19 Jahren mit österreichischer Staats-
bürgerschaft sowie 81% jener aus dem ehemaligen Jugoslawien im Vergleich zu 92% derer mit türki-
scher Staatsbürgerschaft leben in einer Ehepaarfamilie. Bei knapp 4% der Kinder aus Österreich, knapp
2% derer aus der Türkei aber fast 6% der Kinder aus dem ehemaligen Jugoslawien leben die Eltern in
einer deklarierten Lebensgemeinschaft. Auffallend sind vor allem aber auch die Unterschiede hinsicht-
lich des Anteils der Kinder, die mit der alleinstehenden Mutter zusammenleben. Während 13% der
Kinder unter 19 Jahren mit österreichischer Staatsbürgerschaft und 10% der Kinder aus dem ehemali-
gen Jugoslawien mit ihrer alleinstehenden Mutter leben, sind es bei Kindern dieser Altersgruppe mit
türkischer Staatsbürgerschaft vergleichsweise nur 3% (siehe Grafik 3). 

Tabelle 3: Familien nach Familientyp (Haushaltsperspektive)

in absoluten Zahlen Prozent in der jeweiligen Gruppe

Ehepaar 1646263 100
ohne Kind 599878 36,4
mit Kind 1046385 63,6

darunter < 15 649175 39,4

Lebensgemeinschaft 140089 100
ohne Kind 88307 63,0
mit Kind 51782 37,0

darunter < 15 38654 27,6

Alleinerzieher (Väter) 48634 100
darunter < 15 16706 34,4

Alleinerzieherinnen (Mütter) 274142 100
darunter < 15 130829 47,7

Datenquelle: ÖSTAT –
Volkszählung 1991, eigene
Berechnungen des Öster-
reichischen Institutes für
Familienforschung (ÖIF)

2 An dieser Stelle sei nochmals darauf hingewiesen, daß die amtliche Statistik diese unterschiedlichen Familien-
realitäten alle unter dem Begriff der Ehepaarfamilie zusammenfaßt.
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Grafik 3: Kinder unter 19 Jahren mit alleinstehender Mutter nach Staatsbürgerschaft

Der Anteil der Kinder unter 19 Jahren mit türkischer Staatsbürgerschaft, die mit der alleinstehenden
Mutter leben, ist gleich groß wie jener, die mit dem alleinstehenden Vater leben (jeweils etwa 3%) und
ist somit höher als bei österreichischen Kindern. Von den unter 19jährigen ÖsterreicherInnen leben
knapp 2% mit dem alleinstehenden Vater (siehe dazu auch Anhang Tabelle III). 

Zusammenleben mit Geschwistern

Bezüglich der Geschwisterzahl zeigt sich: Von den unter 19jährigen leben zum Stichtag der
Volkszählung 1991 23% als Einzelkinder, 44% mit einem Geschwister und weitere 21% mit zwei 
weiteren Geschwistern zusammen. Knapp 12% wachsen drei und mehr Geschwister auf (siehe Tabel-
le 4).3
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Tabelle 4: Kinder unter 19 Jahren nach Anzahl der Kinder im Haushalt3

Kinderperspektive Haushaltsperspektive in Prozent
Absolut Prozent Haushalte mit Kindern Haushalte insgesamt

nach der Kinderzahl nach der Kinderzahl

0 Kinder 0 0 0 52,9
1 Kind 398536 23,2 49,2 23,2
2 Kinder 746829 43,6 35,0 16,5
3 Kinder 366708 21,4 11,4 5,3
4+ Kinder 202707 11,8 4,4 2,1

Total 1714780 100 100 100

Durchschn. Kinderzahl
Kinderperspektive 2,87

Durchschn. Kinderzahl
pro Haushalt mit Kindern 2,28

Durchschn. Kinderzahl
pro Haushalt 0,82

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Aus der Perspektive der Kinder unter 19 Jahren beträgt die durchschnittliche Kinderzahl 2,87. Geht
man nicht vom einzelnen Kind, sondern von allen Haushalten mit Kindern aus, so zeigt sich: Pro
Haushalt leben durchschnittlich 2,28 Kinder. 

Der Anteil der Kinder, der ohne weitere Geschwister im Haushalt lebt, schwankt mit dem Alter des
Kindes. Während 40% der Kleinkinder unter 2 Jahren als Einzelkinder leben, sinkt ihr Anteil bei den
schulpflichtigen Kindern (6 bis 14 Jahren) auf 17% und erhöht sich mit dem Auszug älterer
Geschwister wieder (siehe Grafik 4). 

Grafik 4: Kinder in Einkindfamilien nach Alter des Kindes 

Von den Kindern unter 15 Jahren leben 23,5% ohne weitere Geschwister im Haushalt, 44,5% mit
einem Geschwister, 21% mit 2 weiteren Geschwistern und 11% mit 3 oder mehr weiteren Ge-
schwistern. 

Der Anteil der unter 15jährigen, die ohne Geschwister in der Familie leben, ist bei jenen, die mit
einer alleinstehenden Mutter oder einem alleinstehenden Vater leben, ebenso wie in Familien, in denen
die Eltern nicht verheiratet sind, überdurchschnittlich groß. Von jenen Kindern unter 15 Jahren, die
mit zwei verheirateten Elternteilen zusammenwohnen, leben 18% ohne Geschwister im Haushalt. Bei
Kindern, die mit ihrer alleinstehenden Mutter leben, ist dies bei knapp der Hälfte (48%) der Fall. 12%
der Kinder aus Ehepaarfamilien und 5%, derer, die mit der alleinstehenden Mutter leben, wohnen
andererseits mit 3 und mehr Geschwistern im Haushalt (siehe Tabelle 5). 
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3 Dies schließt nicht aus, daß das Kind ältere Geschwister hat, die aus dem elterlichen Haushalt bereits ausgezogen sind.

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Tabelle 5: Kinder unter 15 Jahren nach Anzahl der Kinder in der Familie und Familientyp
(Kinderperspektive)

Bei Kindern unter 15 Jahren, die mit zwei verheirateten Elternteilen zusammenleben, beträgt die
durchschnittliche Kinderzahl, 2,90, bei jenen, deren Eltern unverheiratet in einer Lebensgemeinschaft
leben, 2,48, bei Kindern in Vater-Kind-Familien 2,62 und bei jenen in Mutter-Kind-Familien 2,34.

Bezogen auf den jeweiligen Haushalt beträgt die durchschnittliche Kinderzahl in Ehepaarfamilien
2,35, in Lebensgemeinschaften 1,86, in Vater-Kind-Haushalten 2,01 und in Mutter-Kind-Haushalten
1,77 (siehe Grafik 5). 

Grafik 5: Durchschnittliche Kinderzahl aus Kinderperspektive und pro Haushalt 
mit Kindern unter 15 Jahren
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aus Kinderperspektive der Kinder unter 15 Jahren pro Haushalt mit Kindern unter 15 Jahren
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Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

in Prozent in
Ehepaar Lebens- alleinsteh. alleinsteh. Total absol. 

gemeinschaft Vater Mutter Zahlen

1 Kind 18,3 45,2 36,3 48,1 23,5 316328
2 Kinder 46,8 34,2 38,6 34,4 44,5 598767
3 Kinder 22,9 13,5 16,8 12,1 21,1 282776
4+ Kinder 12 7,1 8,3 5,4 10,9 146404

Total 100 100 100 100 100

in absoluten Zahlen 1095067 53140 23663 172405 1344275 1344275
durchschnittliche Kinderzahl
aus Kinderperspektive 2,9 2,48 2,62 2,34 2,82
durchschnittliche Kinderzahl
pro Haushalt mit Kindern 2,35 1,86 2,01 1,77 2,28

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)



Von Kindern, die in Ehepaarfamilien leben, wachsen sogar mehr als 8 von 10 der unter 15jährigen
Kinder mit jüngeren oder älteren Geschwistern auf. In Mutter-Kind-Familien ist der Anteil der Kinder,
der ohne weitere Geschwister im Haushalt lebt, am höchsten. Bei knapp der Hälfte (48%) der schul-
pflichtigen Kinder, die zum Stichtag der Volkszählung in Mutter-Kind-Familien lebten, waren keine
Geschwister im Haushalt. Bei Vater-Kind-Familien war dies bei einem Drittel der Fall, bei
Ehepaarfamilien bei 18%. 

Betrachtet man die Berufsstellung des Vaters bzw. der alleinstehenden Mutter4 von Kindern unter
19 Jahren, so zeigt sich: Kinder, deren Vater bzw. alleinstehende Mutter LandwirtIn ist, leben mit mehr
Geschwistern zusammen als Kinder, deren Eltern einen anderen Beruf ausüben. Während nur etwa 9%
aller Kinder unter 19 Jahren, deren Eltern Angestellte oder Beamte mit Hochschulbildung sind, mit
drei Geschwistern im Haushalt zusammenwohnen, leben 34% der Kinder, deren Eltern in der
Landwirtschaft arbeiten, mit drei Geschwistern im Haushalt. Andererseits leben etwa 27% der Kinder
unter 19 Jahren, deren Eltern entweder als Angestellte oder Beamte mit Fachschul- oder Lehrabschluß
bzw. mit Pflichtschulabschluß tätig sind, ohne Geschwister im Haushalt. Bei Kindern, deren Eltern
Angestellte und Beamte mit Hochschulabschluß sind, ist dies bei knapp 20% und bei Kindern, deren
Väter bzw. alleinstehende Mütter in der Landwirtschaft tätig sind, nur bei knapp 7% der Fall (siehe
Anhang Tabelle IV).

Unterschiede bezüglich des Zusammenlebens mit Geschwistern zeigen sich auch nach der Staats-
zugehörigkeit. Während insgesamt 23% der unter 19jährigen ÖsterreicherInnen ohne weitere
Geschwister im Haushalt leben, ist dies nur bei 13% jener mit türkischer Staatsbürgerschaft, aber bei
26% der Kinder aus dem ehemaligen Jugoslawien der Fall. Umgekehrt leben 11% der österreichischen
im Vergleich zu 31% der türkischen und 9% der Kinder aus dem ehemaligen Jugoslawien mit 3 und
mehr Geschwistern zusammen (siehe dazu auch Tabelle 6 und Anhang Tabelle V).
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4 Die Statistik, wie bereits in der Einleitung erwähnt wurde, geht zur Charakterisierung der Haushalte nach sozio-
ökonomischer Zugehörigkeit von einem Haushaltsmitglied aus, das in den Tabellen den Haushalt repräsentiert
(Konzept des Haushaltsvorstandes). Bei Ehepaaren wird von der Statistik der Mann als Haushaltsvorstand ange-
nommen, bei alleinstehenden Müttern die Mutter.
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Bei österreichischen Kindern unter 19 Jahren beträgt die durchschnittliche Kinderzahl im Haushalt
2,84, bei Kindern aus dem ehemaligen Jugoslawien 2,72 und bei jenen aus der Türkei 3,66. 

Aus der Perspektive der Haushalte beträgt die durchschnittliche Kinderzahl bei österreichischen
Haushalten 2,26, bei Haushalten, deren Haushaltsvorstand aus dem ehemaligen Jugoslawien kommt
2,17 und bei jenen, deren Haushaltsvorstand eine türkische Staatsbürgerschaft hat, 2,94.

Haushaltsgröße

Knapp 18% der unter 19jährigen mit österreichischer Staatsbürgerschaft und 18,5% derer aus dem
ehemaligen Jugoslawien, im Vergleich zu beinahe doppelt so vielen mit türkischer Staatsbürgerschaft
(43%) leben in einem Haushalt, der mindestens 6 Personen umfaßt. In Haushalten mit maximal drei
Personen leben andererseits etwa ein Viertel (24%) der österreichischen Kinder und jener aus dem ehe-
maligen Jugoslawien und nur 10% der türkischen Kinder unter 19 Jahren (siehe Grafik 6 und Anhang
Tabelle VI). 

Grafik 6: Kinder unter 19 Jahren nach Staatsbürgerschaft und Haushaltsgröße
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Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Tabelle 6: Kinder unter 19 Jahren nach Staatsbürgerschaft der Kinder 
und Anzahl der Geschwister

Österreich ehem. Jugoslawien Türkei
Absolut Prozent Absolut Prozent Absolut Prozent

1 Kind 372912 23,3 11496 26,2 5674 13,4
2 Kinder 703794 44,0 19686 44,8 11320 26,7
3 Kinder 340809 21,3 8628 19,6 12085 28,5
4+ Kinder 182303 11,4 4130 9,4 13299 31,4

Total 1599818 100 43940 100 42378 100,0

durchschnittliche Kinderzahl
aus Kinderperspektive 2,84 2,72 3,66

durchschnittliche Kinderzahl
pro Haushalt nach Staatsbürger-
schaft des Haushaltsvorstands 2,26 2,17 2,94

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Schulbesuch

Von den 15- bis unter 19jährigen sind 53% SchülerIn bzw. StudentIn und 47% befinden sich nicht
mehr in einer schulischen Ausbildung. Bei den 19- bis unter 27jährigen befinden sich 19% noch in
schulischer Ausbildung und 81% nicht mehr (siehe Tabelle 7).

Schultyp 

Mehr als 64% aller Kinder zwischen 11 und 15 Jahren in Österreich besuchen eine Hauptschule.
SchülerIn einer AHS sind vergleichsweise 26%. 

Im Bundesländervergleich zeigen sich jedoch bemerkenswerte Unterschiede. Während in Wien bei-
nahe 50% aller Kinder im Alter zwischen 11 und 15 Jahren eine AHS besuchen, sind es in Vorarlberg
nur knapp 19%. Damit liegt der Anteil der AHS SchülerInnen dieser Alterskategorie in Wien um 22
Prozentpunkte über dem Bundesdurchschnitt. Wien ist darüberhinaus das einzige Bundesland, in dem
mehr Kinder zwischen 11 und 15 Jahren eine AHS als eine Hauptschule besuchen. Während in Tirol
der Anteil der HauptschülerInnen knapp 72% beträgt, liegt er in Wien bei nur knapp 42%. Neben
Tirol besuchen auch noch in Vorarlberg und Oberösterreich mehr als 70% aller Kinder zwischen 11
und 15 Jahren eine Hauptschule. Mit deutlichem Abstand zu Wien haben Niederösterreich und
Kärnten mit jeweils 25% die höchsten Anteile an AHS SchülerInnen (siehe Grafik 7 und Anhang
Tabelle VII).

Tabelle 7: Kinder zwischen 10 und 27 Jahren nach Altersgruppen

Schüler/Student nicht Schüler/Student Total
Absolut Prozent Absolut Prozent Absolut Prozent

10<15 436948 100,0 89 0,0 437037 32,5
15<19 194287 52,4 175218 47,3 370505 27,5
19<27 103914 19,3 434673 80,7 538587 40,0

Total 735149 54,7 609980 45,3 1346129 100,0

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Grafik 7: Schulbesuch von Kindern zwischen 11 und 15 Jahren nach Bundesländern

Deutliche Unterscheide zeigen sich auch nach der Staatsbürgerschaft. Während mehr als 27% aller
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jenen mit deutscher oder schweizerischer Staatsbürgerschaft etwas über 50% eine Hauptschule (siehe
Grafik 8 und Anhang Tabelle VIII). 

Grafik 8: Schulbesuch von Kindern zwischen 11 und 15 Jahren 
nach Staatsbürgerschaft der Kinder

2.2 Demografische Merkmale der Eltern

Schulbildung der Eltern
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Anteil der Facharbeiter ist bei Vätern von Kindern, die in ehelichen oder nichtehelichen Lebens-
gemeinschaften leben, mit 20% am höchsten. Bei alleinstehenden Vätern beträgt er knapp 18%, bei
alleinstehenden Müttern hingegen nur knapp 5%. Der Anteil der akademisch gebildeten Angestellten
oder BeamtInnen ist bei alleinstehenden Vätern von Kindern unter 19 Jahren mit knapp 8% ebenso
wie der Anteil der Selbständigen mit knapp 10% am höchsten. Der Anteil der angelernten Arbei-
terinnen ist hingegen mit 14% ebenso wie jener der ungelernten Arbeiterinnen mit 11% bei alleinste-
henden Müttern am höchsten. Interessant ist weiters, daß mehr als 19% der alleinstehenden Frauen
mit Kindern unter 19 Jahren Pensionistinnen sind, während der vergleichbare Anteil bei alleinstehen-
den Vätern nur knapp 8% und bei Vätern mit Partnerin nur etwas mehr als 3% beträgt (siehe Anhang
Tabelle X). 

Zur Bedeutung „sozialer Vererbung“. 
Zusammenhänge zwischen dem Status der Eltern 
und der Schulbildung der Kinder

Die soziale Stellung von Eltern bestimmt auch heute noch in hohem Maße die Wahl des Schultyps von
Kindern. Während mehr als drei Viertel (79%) der Kinder von Vätern bzw. alleinstehenden Müttern
mit Hochschulabschluß im Alter zwischen 11 und 15 Jahren eine AHS besuchen, sind nur knapp 20%
der Kinder von Eltern mit Fachschulabschluß und nur knapp 12% der Kinder von Eltern mit
Pflichtschulabschluß SchülerInnen an einer AHS. Umgekehrt besuchen drei Viertel aller Kinder zwi-
schen 11 und 15 Jahren, deren Eltern die Pflichtschule als höchsten Bildungsabschluß absolviert
haben, eine Hauptschule. 

Deutliche Unterschiede zeigen sich auch bei Kindern von Eltern mit hochschulverwandter
Ausbildung oder mit Maturaabschluß auf der einen und bei Kindern von Eltern mit Lehr- oder
Fachschulabschluß auf der anderen Seite. Während bei Kindern von Eltern mit Maturaabschluß an
einer AHS der Anteil der AHS SchülerInnen bei knapp 62% und bei Kindern von Eltern mit hoch-
schulverwandter Ausbildung bei 53% liegt, besuchen nur knapp 20% der Kinder von Eltern mit
Lehrabschluß und etwas mehr als 31% der Kinder von Eltern mit Fachschulabschluß eine AHS (siehe
Grafik 9 und Anhang Tabelle XI).
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Grafik 9: Schulbesuch von Kindern zwischen 11 und 15 Jahren 
nach Bildungsebene des Haushaltsvorstandes (Kinderperspektive)
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Grafik 10: Bildungsebene der Kinder zwischen 11 und 15 Jahren 
nach sozioökonomischer Stellung des Haushaltsvorstandes (Kinderperspektive)

2.3 Vergleich ausgewählter Ergebnisse der Volkszählungen 
1981 und 1991

Die Ergebnisse der Volkszählung 1981 sind der ISIS-Datenbank des Österreichischen Statistischen
Zentralamtes entnommen und beziehen sich auf Kinder aller Altersstufen. Um die Ergebnisse aus dem
Jahr 1981 mit jenen aus 1991 vergleichen zu können, wird im folgenden der ausgedehnte Kindbegriff,
Kinder aller Altersstufen, verwendet.

Immer wenn in diesem Kapitel von Kindern die Rede ist, sind Kinder aller Altersstufen gemeint.

Kinder als Bevölkerungsgruppe 1981 und 1991 

Österreichweit hat die Zahl der Kinder aller Altersstufen in Privathaushalten 1991 gegenüber 1981 um
5,2% abgenommen. 1991 lebten 2.455.596 Personen als ‚Kinder‘ in Privathaushalten (das entspricht
31,5% der Wohnbevölkerung), 1981 waren es 2.590.028 (34,3% der Wohnbevölkerung) (siehe Tabel-
le 8).
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Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Hinter diesem Ergebnis verbergen sich deutliche regionale Unterschiede. Am stärksten ging die Zahl
der Kinder aller Altersstufen in der Steiermark zurück, gefolgt von den Bundesländern Kärnten und
Burgenland. Leicht zugenommen hat die Zahl der Kinder lediglich im Bundesland Salzburg (siehe
Tabelle 9).

Nach Altersgruppen differenziert zeigt sich, daß der Rückgang am stärksten bei den 6- bis unter
15jährigen war. Österreichweit hat die Zahl der schulpflichtigen Kinder zwischen 6 und 15 Jahren in
den vergangenen 10 Jahren um 17,5% abgenommen, in der Steiermark um 21,3%, in Kärnten um
19%, in Wien, Burgenland und Niederösterreich jeweils um 18% und in Vorarlberg und Salzburg um
12 bzw. 11% (siehe Tabelle 10 und Anhang Tabelle XIII).

Tabelle 8:  Kinder in der Wohnbevölkerung 1981 und 1991

Veränderung
Veränderung der Anteile
1981-1991 +/-1981

1981 1991 Basis 1981 u. 1991
abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Wohnbevölkerung 7555338 100 7795786 100 3,2
davon:
Kinder aller Alterstufen 2590028 34,3 2455596 31,5 -5,2 -2,8

Tabelle 9: Kinder in Familien 1981 und 1991

Veränderung
Veränderung der Anteile
1981-1991 +/-1981

1981 1991 Basis 1981 u. 1991
abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Burgenland 96747 3,7 88626 3,6 -8,39 -0,13
Kärnten 206989 8,0 189020 7,7 -8,68 -0,29
Niederösterreich 486554 18,8 459649 18,7 -5,53 -0,07
Oberösterreich 476707 18,4 452571 18,4 -5,06 0,02
Salzburg 163221 6,3 164907 6,7 1,03 0,41
Steiermark 431033 16,6 389970 15,9 -9,53 -0,76
Tirol 233676 9,0 228963 9,3 -2,02 0,30
Vorarlberg 123671 4,8 122337 5,0 -1,08 0,21
Wien 371430 14,3 359663 14,6 -3,17 0,31

Österreich 2590028 100 2455706 100 -5,19 0,00

Tabelle 10: Kinder in Altersstufen 1981 und 1991 

Veränderung
Veränderung der Anteile
1981-1991 +/-1981

1981 1991 Basis 1981 u. 1991
Altersgruppe abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

0<6 515831 19,9 538746 21,9 4,4 2,0
6<15 976228 37,7 805529 32,8 -17,5 -4,9
15+ 1097969 42,4 1111321 45,3 1,2 2,9

Total 2590028 100 2455596 100 -5,2 0,0

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Zusammenleben mit Geschwistern 1981 und 1991

Der Anteil der Kinder, der in einer Ein-Kindfamilie, d. h. ohne Geschwister im Haushalt lebt, hat zwi-
schen 1981 und 1991 österreichweit um 4,6 Prozentpunkte, der Anteil jener, die mit einem Ge-
schwister leben, um 5,1 Prozentpunkte zugenommen. Der Anteil der Kinder, die mit zwei Ge-
schwistern leben, hat um 1,4 Prozentpunkte und jener, die mit 3 und mehr Geschwistern leben sogar
um 8,3 Prozentpunkte abgenommen. Verglichen mit 1981 ist die Zahl der Kinder, die mit 3 und mehr
Geschwistern aufwachsen, um 45,2% zurückgegangen (siehe Tabelle 11).

Aus der Perspektive der Haushalte betrug die durchschnittliche Kinderzahl der Kinder aller
Altersstufen 1981 2,47 und 1991 2,20. Aus der Perspektive von Kindern aller Altersstufen lag der
Durchschnittswert 1981 bei 3,24 und 1991 bei 2,84 (siehe Grafik 11). 

Grafik 11: Durchschnittliche Kinderzahl aus Sicht von Kindern aller Altersstufen 
und Haushalten 

Tabelle 11: Kinder nach Anzahl der Geschwister im Haushalt 1981 und 1991 (Kinderperspektive)

Veränderung
Veränderung der Anteile
1981-1991 +/-1981

1981 1991 Basis 1981 u. 1991
Anzahl der Kinder abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

1 Kind 619477 23,9 699568 28,5 12,9 4,6
2 Kinder 916720 35,4 994100 40,5 8,4 5,1
3 Kinder 546960 21,1 484104 19,7 -11,5 -1,4
4+ Kinder 506871 19,6 277824 11,3 -45,2 -8,3

Total 2590028 100 2455596 100 -5,2 0,0
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Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Deutliche Unterschiede zeigen sich dabei nach den einzelnen Bundesländern. In Wien hat der Anteil
der Kinder, die mit 3 und mehr Geschwistern leben, bereits 1981 nur 7% betragen. Zwischen 1981
und 1991 hat dieser Anteil nur um weitere 1,0 Prozentpunkte abgenommen. In Tirol und Vorarlberg,
wo der Anteil der Kinder, die mit 3 und mehr Geschwistern im Haushalt leben, 1981 noch mehr als
26% betrug, hat dieser Anteil um 11 Prozentpunkte abgenommen. Anders betrachtet bedeuten diese
Ergebnisse: Die Zahl der Kinder, die mit drei und mehr Geschwistern im Haushalt leben, hat 1991
gegenüber 1981 um 17,8% in Wien und um mehr als 41 bzw. 42% in Tirol und Vorarlberg abgenom-
men. Am stärksten hat die Zahl der Kinder mit drei und mehr Geschwistern in Burgenland, Kärnten
und Steiermark abgenommen. In diesen drei Bundesländern sank die absolute Zahl der Kinder mit drei
und mehr Geschwistern um mehr als 50% (siehe Anhang Tabelle XIV). 

Familienstrukturen 1981 und 1991

Bezogen auf die Familienstrukturen zeigt sich: Österreichweit hat der Anteil der Kinder aller
Altersstufen in Ehepaarfamilien um 4,9%, von 83,4% (1981) auf 78,5% (1991) abgenommen. Der
Anteil der Kinder, die in deklarierten Lebensgemeinschaften leben, hat um 1 Prozentpunkt zugenom-
men. Ebenso stieg der Anteil der Kinder, die mit einem alleinstehenden Vater leben, um etwas mehr als
1%. Der Anteil der Kinder mit einer alleinstehenden Mutter erhöhte sich um 2,7 Prozentpunkte (siehe
Tabelle 12). 

Am stärksten abgenommen hat der Anteil der Kinder in Ehepaarfamilien in Wien (um -7,3
Prozentpunkte), am geringsten in Oberösterreich und Vorarlberg mit -3,6 bzw. -3,7 Prozentpunkte.
Parallel zur deutlichen Abnahme des Anteils der Kinder, die mit beiden verheirateten Elternteilen
zusammen leben, hat in Wien der Anteil der Kinder, die mit der alleinstehenden Mutter zusammenle-
ben um +4,2 Prozentpunkte im Bundesländervergleich am stärksten zugenommen (siehe Anhang
Tabelle XV).

Bildung des Haushaltsvorstandes 1981 und 1991

Bezüglich der Bildung des Vaters bzw. der alleinstehenden Mutter zeigt sich: Deutlich abgenommen
hat österreichweit der Anteil jener, die einen Pflichtschulabschluß als höchste Ausbildung absolviert
haben. Hier sank der Anteil um -11,5 Prozentpunkte von 40,6% (1981) auf 29,1%, (1991). Der
Anteil derer, die einen Lehrabschluß haben, hat um 5,5 Prozentpunkte zugenommen, jener mit

Tabelle 12: Kinder in Österreich nach Familientyp 1981 und 1991

Veränderung
Veränderung der Anteile
1981-1991 +/-1981

1981 1991 Basis 1981 u. 1991
Familientyp abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Ehepaar 2159068 83,4 1926961 78,5 -10,8 -4,9
Lebensgemeinschaft 53543 2,1 76827 3,1 43,5 1,1
alleinstehender Vater 46201 1,8 70001 2,9 51,5 1,1
alleinstehende Mutter 331216 12,8 381807 15,5 15,3 2,8

Total 2590028 100 2455596 100 -5,2 0,0

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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Hochschule, Fachschule sowie berufsbildender mittlerer Schule jeweils um zirka 1,5 Prozentpunkte
(siehe Tabelle 13).

Auffallend ist dabei, daß der Anteil der Kinder, deren Väter bzw. alleinstehende Mütter die
Pflichtschule als höchste Bildungsstufe absolviert haben, in Wien 1981 mit etwa 28% gleich hoch war
wie 1991. In Oberösterreich, Kärnten und Niederösterreich hingegen ist der vergleichbare Anteil der
Väter bzw. alleinstehenden Mütter 1991 um 14 Prozentpunkte niedriger als 1981. Tirol (34,5%) und
Vorarlberg (36,2%) haben die höchsten Anteile an Vätern bzw. alleinstehenden Müttern mit
Pflichtschulabschluß. Den niedrigsten Anteil finden wir mit 23% in Niederösterreich. Bezüglich des
Anteils der Väter und alleinstehenden Mütter mit Hochschulabschluß hebt sich vor allem Wien ab. Er
lag dort 1991 bei 12% (österreichweit 6%) (siehe Anhang Tabelle XVI). 

Staatsbürgerschaft des Haushaltsvorstandes 1981 und 1991

Bezüglich der Staatsbürgerschaft des Haushaltsvorstandes zeigt sich: Österreichweit hat der Anteil der
Kinder mit österreichischer Staatsbürgerschaft von 96,9% auf 94% abgenommen, d. h. um knapp 3
Prozentpunkte, in Wien von 91,6% auf 83,3%, also um 8,3 Prozentpunkte. Der Anteil der Kinder
aller Altersstufen, deren Väter bzw. alleinstehende Mütter aus dem ehemaligen Jugoslawien bzw. aus
der Türkei kommen, hat österreichweit jeweils um 1 Prozentpunkt zugenommen. In Wien erhöhte sich
der Anteil der Kinder mit Vätern bzw. alleinstehenden Mütter aus dem ehemaligen Jugoslawien, von
4,1% (1981) auf 7,6% (1991) (siehe Tabelle 14 und Anhang Tabelle XVII).

Tabelle13: Kinder nach Bildung des Vaters/Elternteiles 1981 und 1991

Veränderung
Veränderung der Anteile
1981-1991 +/-1981

1981 1991 Basis 1981 u. 1991
Bildung abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Hochschule 115462 4,5 153423 6,2 32,9 1,8
hochschulverwandte Ausbildung 10384 0,4 31352 1,3 201,9 0,9
berufsbildende höhere Schule 88590 3,4 116990 4,8 32,1 1,3
allgemeinbildende höhere Schule 75760 2,9 82536 3,4 8,9 0,4
Fachschule 211175 8,2 238449 9,7 12,9 1,6
Lehre 1036856 40,0 1119238 45,6 7,9 5,5
allgemeinbildende Pflichtschule 1051801 40,6 713608 29,1 -32,2 -11,5

Total 2590028 100 2455596 100 -5,2 0,0

Tabelle 14: Kinder nach Staatsbügerschaft des Vaters/Elterteiles 1981 und 1991

Veränderung
Veränderung der Anteile
1981-1991 +/-1981

1981 1991 Basis 1981 u. 1991
Staatsbürgerschaft abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Österreich 2509355 96,9 2308182 94,0 -8,0 -2,9
ehem. Jugoslawien 29926 1,2 54390 2,2 81,7 1,1
Türkei 24421 0,9 47412 1,9 94,1 1,0
andere 26326 1,0 45612 1,9 73,3 0,8

Total 2590028 100 2455596 100 -5,2 0,0

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Datenquelle: ÖSTAT – Volkszählung, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)
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3. Regionalanalysen 

Die Art und das Ausmaß der Verfügbarkeit spezifischer Ressourcen, wie z. B. das Angebot an Schulen,
an Arbeitsplätzen, der Zugang zu diversen sozialen Dienstleistungen usw. hängt wesentlich von der
Beschaffenheit des sozialökologischen Umfeldes ab, wie die Ergebnisse der sozial-ökologischen Soziali-
sationsforschung (zum Überblick Vaskovics 1982; Walter 1981) sowie Konzepte der neueren Milieu-
und Lebensstilforschung zeigen (Berger/Hradil 1990; Hradil 1987; Hradil 1992; Schulze 1990). 

Neben Opportunitätsstrukturen (z. B. dem Angebot an Betreuungsmöglichkeiten, Arbeitsplätzen
usw.) können soziale Kontexte als Orte sozialer Kontrolle, Tradierung von Lebensformen und kulturel-
len Mustern (z. B. welche Lebensformen und -ziele in Betracht gezogen werden), als Ziele selektiver
Migration (z. B. wenn alleinerziehende Mütter in größere Städte ziehen, da die städtischen Rahmen-
bedingungen die schwierige Alltagsgestaltung eher ermöglichen) verhaltenswirksam sein (Nauck 1995). 

Die strukturellen Lebensbedingungen, die regional unterschiedlich sind, haben somit Aus-
wirkungen auf familieninterne Strukturen und Prozesse. Für eine differenzierte Beschreibung der
Lebensverhältnisse von Kindern wäre es sinnvoll nach Lebensräumen, die sich in ihrer räumlich-mate-
riellen und sozialen Struktur unterscheiden, zu differenzieren. Derzeit existiert für Österreich eine sol-
che Typologie sozialräumlich abgegrenzter Lebensräume von Kindern allerdings nicht.

Für eine erste Beschreibung regionaler Unterschiede werden im folgenden ausgewählte Einzel-
merkmale aus Kinderperspektive anhand der politischen Bezirke differenziert.  

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt jeweils getrennt für Kinder bis 15 Jahren und für jene bis 27
Jahren. Aus Gründen der Übersichtlichkeit werden die Ergebnisse für die 23 Wiener Gemeindebezirke
jeweils getrennt dargestellt. 

Da sich die Ergebnisse in Wien von anderen, vor allem ländlichen politischen Bezirken vielfach
unterscheiden, wurde für die Wiener Gemeindebezirke eine andere Skalierung gewählt als gesamtöster-
reichweit, um innerhalb Wiens entsprechende Unterschiede herausarbeiten zu können. (In Anhang
Tabelle XVIII und XIX sind die Daten, die den folgenden graphischen Darstellungen zugrunde liegen,
dokumentiert). 

An regionalen Unterschieden fällt auf

➢ Anteil der Kinder an der Wohnbevölkerung (Darstellung 2 und 2a)
Während in den östlichen Gebieten bis einschließlich dem politischem Bezirk Leoben der Anteil
der Kinder unter 27 Jahren an der Wohnbevölkerung unter 30% liegt, beträgt dieser in West- und
Mittelösterreich 30 bis 35%. In Teilen Tirols (Bezirk Landeck, Imst, Lienz) und Oberösterreichs
(Schärding, Rohrbach, Freistadt, Urfahr-Umgebung) sowie in den Bezirken Zell am See, Feldbach,
Hartberg und Scheibbs beträgt der Anteil sogar über 35%. Der österreichweite durchschnittliche
Anteil liegt bei knapp 30% (29,3%). Jener in den Landeshauptstädten liegt mit 20 – 25% im
Vergleich dazu deutlich darunter. In Wien ist auffallend, daß in der inneren Stadt sowie in Teilen
des inneren Gürtels der Anteil unter 20% liegt.

Betrachtet man ausschließlich Kinder unter 15 Jahren, so machen diese österreichweit einen
Anteil von 17,4% aus. In Wien hingegen beträgt ihr Anteil an der Wohnbevölkerung nur 13%. Be-
sonders niedrig ist mit unter 12% ihr Anteil im 1., 8. und 13. Wiener Gemeindebezirk. 
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➢ Anteil der Kinder an allen Kindern mit nicht-verheirateten Eltern (Darstellung 3 und 3a)
Der Anteil der Kinder unter 27 Jahren, die mit nicht-verheirateten leiblichen oder nicht-leiblichen
Elternteilen, zusammen leben, ist laut den Ergebnissen der Volkszählung insgesamt gering. Am
höchsten ist ihr Anteil mit 5% in den Landeshauptstädten Salzburg, Klagenfurt, Linz sowie in 9
der 23 Wiener Gemeindebezirke. Ähnlich hoch ist ihr Anteil in den Regionen rund um Klagenfurt
(Klagenfurt-Land, St. Veit an der Glan, Villach-Stadt, Feldkirchen) sowie in der Mur-Mürz-Furche. 

Bei Kindern unter 15 Jahren ist generell in weiten Teilen des Bundesgebietes der Anteil derer,
bei denen die Eltern nicht-verheiratet zusammenleben, im Vergleich zu Kindern unter 27 Jahren
höher. 

➢ Anteil der Kinder an allen Kindern mit alleinerziehendem Elternteil (Darstellung 4 und 4a)
Daß städtische Rahmenbedingungen eher mit einem Leben in einer Mutter-Kind- bzw. Vater-
Kind-Familie verbunden sind, zeigen die vorliegenden Ergebnisse deutlich. Während der durch-
schnittliche Anteil der Kinder in Wien, der mit einem alleinerziehenden Elternteil lebt, 26%
beträgt und auch in 6 der neun Landeshauptstädte (nämlich Innsbruck, Salzburg, Linz, Klagenfurt,
Graz und St. Pölten) über 20% liegt, umfaßt österreichweit der Anteil der Kinder unter 27 Jahren,
die in einer Mutter-Kind- oder Vater-Kind-Familie leben, 17%. Ähnliches zeigt sich für die Gruppe
der Kinder unter 15 Jahren.   

➢ Anteil der Einzelkinder an allen Kindern (Darstellung 5 und 5a)
Den geringsten Anteil an Einzelkindern (weniger als 15%) gibt es in den Bezirken Rohrbach und
Freistadt sowie in Lienz. Bundesweit beträgt ihr Anteil bei Kindern unter 27 Jahren 26,1% und in
Wien 37,6%. Neben Wien und den Landeshauptstädten liegt der Anteil der Einzelkinder weiters in
den Bezirken Leoben und Bruck an der Mur über 30%.

Bezogen auf die Gruppe der Kinder unter 15 Jahren beträgt der Anteil der Einzelkinder öster-
reichweit 24% und in Wien 32,7%. 

➢ Anteil der Kinder an allen Kindern mit nicht-österreichischer Staatsbürgerschaft (Darstellung
6 und 6a)
Der Anteil der Kinder unter 27 Jahren mit nicht-österreichischer Staatsbürgerschaft variiert regio-
nal beträchtlich. Während in weiten Teilen Kärntens sowie der südlichen Steiermark weniger als
1% der Kinder nicht-österreichische StaatsbürgerInnen sind, liegt ihr Anteil in vielen Bezirken
Vorarlbergs und Tirols bei 4% und umfaßt in 17 der 23 Wiener Gemeindebezirke mehr als 10%,
in 4 davon sogar mehr als 20%. Österreichweit beträgt der Anteil der Kinder unter 27 Jahren mit
nicht-österreichischer Staatsbürgerschaft 5,9%. 

Deutlich niedriger ist ihr Anteil bei den Kindern unter 15 Jahren. Bei ihnen liegt der Anteil
österreichweit bei 3,9%.  

➢ Anzahl der Kinder aus Kinderperspektive (Darstellung 7 und 7a)
Analog zu den Ergebnissen bezüglich des Anteils der Einzelkinder ist in den Bezirken Rohrbach
und Lienz die durchschnittliche Kinderzahl aus Kinderperspektive am höchsten. 

Der österreichweite Durchschnitt beträgt bei den Kindern bis 27 Jahre 2,82 bzw. 2,79 (für
Kinder unter 15 Jahren). In Wien liegen die Durchschnittswerte bei 2,48 (Kinder unter 27 Jahre)
bzw. 2,55 (Kinder unter 15 Jahre).
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 2:

Anteil der Kinder unter 27 Jahren
an der Wohnbevölkerung

Anteile
0 bis 20%

20 bis 25%

25+%

Anteile
0 bis 20%

20 bis 25%

25 bis 30%

30 bis 35%

35+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 2A:

Anteil der Kinder unter 15 Jahren
an der Wohnbevölkerung

Anteile
0 bis 12%

12 bis 15%

15 bis 30%

Anteile
0 bis 14%

14 bis 16%

16 bis 18%

18 bis 20%

20+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 3:

Anteil der Kinder an allen Kindern
unter 27 Jahren mit

nicht verheirateten Eltern

Anteile
0 bis 3%

3 bis 5%

5+%

Anteile
0 bis 2%

2 bis 3%

3 bis 4%

4 bis 5%

5+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 3a:

Anteil der Kinder an allen Kindern
unter 15 Jahren

mit nicht verheirateten Eltern

Anteile
0 bis 3%

3 bis 5%

5 bis 7%

Anteile
0 bis 2%

2 bis 3%

3 bis 4%

4 bis 5%

5+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 4:

Anteil der Kinder an allen
Kindern unter 27 Jahren mit
alleinerziehendem Elternteil

Anteile
0 bis 22,5%

22,5 bis 25%

25+%

Anteile
0 bis 10%

10 bis 12,5%

12,5 bis 15%

15 bis 20%

20+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 4A:

Anteil der Kinder an allen
Kindern unter 15 Jahren mit
alleinerziehendem Elternteil

Anteile
0 bis 22,5%

22,5 bis 25%

25+%

Anteile
0 bis 10%

10 bis 12,5%

12,5 bis 15%

15 bis 20%

20+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 5:

Anteil der Einzelkinder* an allen
Kindern unter 27 Jahren

Anteile
0 bis 35%

35 bis 40%

40+%

Anteile
0 bis 15%

15 bis 20%

20 bis 25%

25 bis 30%

30+%

* Kinder lebten bei der Volkszählung 1991 ohne Geschwister im selben Haushalt
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 5a:

Anteil der Einzelkinder* an allen
Kindern unter 15 Jahren

Anteile
0 bis 32%

32 bis 34%

34+%

Anteile
0 bis 15%

15 bis 20%

20 bis 25%

25 bis 30%

30+%

* Kinder lebten bei der Volkszählung 1991 ohne Geschwister im selben Haushalt
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 6

Anteil der Kinder an allen Kindern
unter 27 Jahren mit nicht-

österreichischer Staatsbürgerschaft

Anteile
0 bis 10%

10 bis 20%

20+%

Anteile
0 bis 1%

1 bis 2%

2 bis 3%

3 bis 4%

4+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 6a

Anteil der Kinder an allen Kindern
unter 15 Jahren mit nicht-

österreichischer Staatsbürgerschaft

Anteile
0 bis 10%

10 bis 20%

20+%

Anteile
0 bis 1%

1 bis 2%

2 bis 3%

3 bis 4%

4+%
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 7

Anzahl der Kinder aus Sicht
der Kinder unter 27 Jahren

Anzahl der Kinder
0 bis 2,4

2,4 bis 2,6

2,6+

Anzahl der Kinder
0 bis 2

2 bis 2,5

2,5 bis 3

3 bis 3,5

3,5+
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Datenquelle: ÖSTAT - Volkszählung 1991, eigene Berechnungen des Österreichischen Institutes für Familienforschung (ÖIF)

Kinder: Kinder mit Eltern bzw. einem Elternteil im selben Haushalt

Darstellung 7a

Anzahl der Kinder aus Sicht
der Kinder unter 15 Jahren

Anzahl der Kinder
0 bis 2,4

2,4 bis 2,6

2,6+

Anzahl der Kinder
0 bis 2

2 bis 2,5

2,5 bis 3

3 bis 3,5

3,5+
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4. Zusammenfassung zentraler Ergebnisse 

➢ 1991 lebten 1.714.780 Personen unter 19 Jahren als Söhne und Töchter in Privathaushalten.
538.746 Kinder sind im Vorschulalter und 805.529 Kinder zwischen 6 und 15 Jahren. 99% aller
Kinder unter 15 Jahren leben in einer Familie.

➢ 93% der in Österreich lebenden Kinder unter 19 Jahren sind österreichische, 2,5% sind türkische
StaatsbürgerInnen. Etwa ebenso groß ist der Anteil derer, die aus der ehemaligen Volksrepublik
Jugoslawien kommen. Von den übrigen haben etwas mehr als 1% eine andere europäische
Staatsbürgerschaft und 0,5% eine andere nicht-europäische Staatsbürgerschaft.

➢ Knapp 84% der Kinder leben mit zwei Elternteilen. Bei 3% bis 5% davon, je nach Alter des
Kindes, handelt es sich um deklarierte Lebensgemeinschaften, d. h. die Eltern sind nicht verheira-
tet. Mit der alleinstehenden Mutter leben 15% der Kinder im Vorschulalter. Bei den unter 1jähri-
gen sind es 18,5% der Kinder und bei den 1- bis unter 2jährigen 16,5%, deren Mutter allein lebt.
Mit dem alleinstehenden Vater leben etwa 1,5% der Kinder unter 6 Jahren. Bei den 15- bis unter
19jährigen steigt dieser Anteil auf etwa 3% und bei den 19- bis unter 27jährigen auf etwas mehr als
4% an. 

➢ Unterschiede, in welchen Familien- bzw. Haushaltsstrukturen Kinder leben, zeigen sich nach der
Staatsbürgerschaft des Kindes: 81% der Kinder unter 19 Jahren mit österreichischer Staats-
bürgerschaft sowie 81% jener aus dem ehemaligen Jugoslawien, im Vergleich zu 92% derer mit tür-
kischer Staatsbürgerschaft, leben in einer Ehepaarfamilie. Bei knapp 4% der Kinder aus Österreich,
knapp 2% derer aus der Türkei aber fast 6% der Kinder aus dem ehemaligen Jugoslawien leben die
Eltern in einer deklarierten Lebensgemeinschaft. Während 13% der Kinder unter 19 Jahren mit
österreichischer Staatsbürgerschaft und 10% der Kinder aus dem ehemaligen Jugoslawien mit ihrer
alleinstehenden Mutter leben, sind es bei Kindern dieser Altersgruppe mit türkischer Staats-
bürgerschaft vergleichsweise nur 3%. 

➢ Bezüglich der Geschwisterzahl zeigt sich: Von den unter 19jährigen lebten zum Stichtag der
Volkszählung 1991 23% als Einzelkinder, 44% mit einem Geschwister und weitere 21% mit zwei
weiteren Geschwistern zusammen. Bei knapp 12% leben drei und mehr Geschwister im Haushalt.
Aus Kinderperspektive beträgt die durchschnittliche Kinderzahl 2,87. Geht man nicht vom einzel-
nen Kind, sondern vom jeweiligen Haushalt aus, so zeigt sich: Pro Haushalt leben durchschnittlich
2,28 Kinder. 

➢ Bei Kindern unter 15 Jahren, die mit zwei verheirateten Elternteilen zusammenleben, beträgt die
durchschnittliche Kinderzahl aus Kinderperspektive 2,90, bei jenen, deren Eltern unverheiratet in
einer Lebensgemeinschaft leben 2,48, bei Kindern in Vater-Kind-Familien 2,62 und bei jenen in
Mutter-Kind-Familien 2,34. Bezogen auf den jeweiligen Haushalt beträgt die durchschnittliche
Kinderzahl in Ehepaarfamilien 2,35, in Lebensgemeinschaften 1,86, in Vater-Kind-Haushalten
2,01 und in Mutter-Kind-Haushalten 1,77.

➢ Mehr als 64% aller Kinder zwischen 11 und 15 Jahren in Österreich besuchen eine Hauptschule.
Kinder in einer AHS sind vergleichsweise 26%. Im Bundesländervergleich zeigen sich jedoch
bemerkenswerte Unterschiede. Während in Wien beinahe 50% aller Kinder im Alter zwischen 11
und 15 Jahren eine AHS besuchen, sind es in Vorarlberg nur knapp 19%.

➢ Die soziale Stellung von Eltern bestimmt auch heute noch in hohem Maße die Wahl des Schultyps
von Kindern: Während mehr als drei Viertel (79%) der Kinder von Vätern bzw. alleinstehenden
Müttern mit Hochschulabschluß im Alter zwischen 11 und 15 Jahren eine AHS besuchen, sind
nur knapp 20% der Kinder von Eltern mit Fachschulabschluß und nur knapp 7% der Kinder von
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Eltern mit Pflichtschulabschluß SchülerInnen an einer AHS. Umgekehrt besuchen drei Viertel aller
Kinder zwischen 11 und 15 Jahren, deren Eltern die Pflichtschule als höchsten Bildungsabschluß
absolviert haben, eine Hauptschule.

➢ Der Anteil der Kinder, die in einer Mutter-Kind-Familie bzw. einer Vater-Kind-Familie leben, ist in
der Bundeshauptstadt sowie in den meisten Landeshauptstädten deutlich höher als in ländlich
strukturierten Bezirken. Österreichweit beträgt der Anteil der Kinder unter 27 Jahren mit alleiner-
ziehendem Elternteil 17%, in Wien liegt der Anteil bei 26%.  

➢ Den geringsten Anteil an Einzelkindern (weniger als 15%) gibt es in den Bezirken Rohrbach und
Freistadt sowie in Lienz. Bundesweit beträgt der Anteil der Einzelkinder bei Kindern unter 15
Jahren 24% und in Wien 32,7%. 

➢ Der Anteil der Kinder mit nicht-österreichischer Staatsbürgerschaft variiert regional beträchtlich.
Während in weiten Teilen Kärntens sowie der südlichen Steiermark weniger als 1% der Kinder
unter 15 Jahren nicht-österreichische StaatsbürgerInnen sind, liegt ihr Anteil in vielen Bezirken
Vorarlbergs und Tirols bei 4% und umfaßt in 12 der 23 Wiener Gemeindebezirke mehr als 10%. 



LITERATURVERZEICHNIS

ÖIF – MATERIALIENSAMMLUNG  HEFT 3  STATISTIK AUS KINDERPERSPEKTIVE 47

5. Literatur

Findl, P. (1993): Verwandtschaftsstruktur und Lebensform I: Eltern und Großeltern. Ergebnisse des
Mikrozensus Juni 1991, In: Österreichisches Statistisches Zentralamt (Hrsg.), Statistische Nach-
richten, 5, S. 330-336 .

Hradil, S. (1987): Sozialstrukturanalyse in einer fortgeschrittenen Gesellschaft. Von Klassen und
Schichten zu Lagen und Milieus, Opladen.

Hradil, S. (1992): Soziale Milieus und ihre empirische Untersuchung. In: Glatzer, W. (Hrsg.): Ent-
wicklungstendenzen in der Sozialstruktur. Soziale Indikatoren XV. Frankfurt/Main, New York, 
S. 6-35.

Berger, P.; Hradil, S. (Hrsg.) (1990): Lebenslagen, Lebensläufe, Lebensstile. Soziale Welt, Sonderband
7, S. 409-432.

Lutz, W.; Vaupel, J. (1987): The Division of Labor for Society’s Reproduction. Österreichische
Zeitschrift für Statistik und Informatik, 17. Jg., Heft 1-2, S. 84.

Nauck, B. (1995): Regionale Milieus von Familien in Deutschland nach der politischen Vereinigung.
In: Nauck, B., Onnen-Isemann, C. unter Mitarbeit von Diefenbach, H. (Hrsg.): Familie im
Brennpunkt von Wissenschaft und Forschung, Neuwied, Kriftel, Berlin, 1995, S. 91-122.

Preston, S. 1976. Family sizes of children and family sizes of women. Demography 13(1):S. 105-114.
Österr. Statistisches Zentralamt (Hrsg.): Volkszählung 1991. Haushalte und Familien. Heft 1.030/26,

Wien.
Schulze, G. (1990): Die Transformation sozialer Milieus in der Bundesrepublik Deutschland. In:

Berger, P., Hradil, S. (Hrsg.): Lebenslagen, Lebensläufe, Lebensstile. Soziale Welt, Sonderband 7, 
S. 409-432 .

Vaskovics, L.A. (Hrsg.) (1982): Umweltbedingungen familialer Sozialisation. Beiträge zur sozialökolo-
gischen Sozialisationsforschung, Stuttgart.

Walter, H. (Hrsg.) (1981): Region und Sozialisation. Beiträge zur sozialökologischen Präzisierung
menschlicher Entwicklungsvoraussetzungen. Stuttgart – Bad Cannstatt, Band I und II.





ANHANG TABELLEN

ÖIF – MATERIALIENSAMMLUNG  HEFT 3  STATISTIK AUS KINDERPERSPEKTIVE 49

6. Anhang: Tabellen zu den Kapiteln 2 und 3
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Tabelle I : Wohnbevölkerung bis 19 Jahre

Alter Bevölkerung (absolut) Kinder (absolut) Anteil der Kinder an der Wohnbevölerung (in %)

0<1 91686 90806 99,0
1<2 90231 89392 99,1
2<3 90639 89821 99,1
3<4 91071 90254 99,1
4<5 89655 88852 99,1
5<6 90407 89621 99,1
6<7 91584 90844 99,2
7<8 91070 90437 99,3
8<9 93399 92659 99,2
9<10 95275 94552 99,2
10<11 94756 93918 99,1
11<12 87665 86831 99,0
12<13 86413 85493 98,9
13<14 86012 85015 98,8
14<15 86943 85780 98,7
15<16 91196 89444 98,1
16<17 96492 93686 97,1
17<18 98591 93410 94,7
18<19 103930 93965 90,4

Total 1747015 1714780

Tabelle II: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren nach dem Familientyp

in absoluten Zahlen in Prozent
Alter Ehepaar Lebens- allein- allein- Total Ehepaar Lebens- allein- allein- Total

gemein- stehender stehende gemein- stehender stehende
schaft Vater Mutter schaft Vater Mutter

0<1 66388 6446 1186 16786 90806 73,11 7,10 1,31 18,49 100
1<2 68365 4913 1332 14782 89392 76,48 5,50 1,49 16,54 100
2<3 70704 4458 1361 13298 89821 78,72 4,96 1,52 14,81 100
3<4 72983 3815 1398 12058 90254 80,86 4,23 1,55 13,36 100
4<5 72419 3757 1437 11239 88852 81,51 4,23 1,62 12,65 100
5<6 73632 3503 1564 10922 89621 82,16 3,91 1,75 12,19 100
6<7 75447 3266 1472 10659 90844 83,05 3,60 1,62 11,73 100
7<8 75242 3241 1478 10476 90437 83,20 3,58 1,63 11,58 100
8<9 77198 3171 1622 10668 92659 83,31 3,42 1,75 11,51 100
9<10 78661 3252 1745 10894 94552 83,19 3,44 1,85 11,52 100
10<11 78413 3104 1700 10701 93918 83,49 3,31 1,81 11,39 100
11<12 72640 2589 1710 9892 86831 83,66 2,98 1,97 11,39 100
12<13 71317 2597 1747 9832 85493 83,42 3,04 2,04 11,50 100
13<14 70735 2523 1881 9876 85015 83,20 2,97 2,21 11,62 100
14<15 70923 2505 2030 10322 85780 82,68 2,92 2,37 12,03 100
15<16 73405 2614 2378 11047 89444 82,07 2,92 2,66 12,35 100
16<17 76057 2741 2647 12241 93686 81,18 2,93 2,83 13,07 100
17<18 75286 2542 2919 12663 93410 80,60 2,72 3,12 13,56 100
18<19 75406 2353 3104 13102 93965 80,25 2,50 3,30 13,94 100
19<20 73486 2198 3350 13391 92425 79,51 2,38 3,62 14,49 100
20<21 67592 1860 3304 13146 85902 78,69 2,17 3,85 15,30 100
21<22 62244 1652 3294 12560 79750 78,05 2,07 4,13 15,75 100
22<23 56787 1485 3226 12410 73908 76,83 2,01 4,36 16,79 100
23<24 49743 1216 3013 11385 65357 76,11 1,86 4,61 17,42 100
24<25 42277 929 2535 9961 55702 75,90 1,67 4,55 17,88 100
25<26 34233 747 2225 8774 45979 74,45 1,62 4,84 19,08 100
26<27 28890 625 2056 7993 39564 73,02 1,58 5,20 20,20 100

Total 1810473 74102 57714 311078 2253367 80,35 3,29 2,56 13,81 100
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Tabelle III: Kinder unter 19 Jahren nach Staatsbürgerschaft und Familientyp

in absoluten Zahlen Ehepaar Lebensgemeinschaft alleinsteh. Vater alleinsteh. Mutter Total

Österreich* 1298089 58581 31090 212058 1599818
Deutschland 4453 553 161 1132 6299
Italien 434 44 35 173 686
ehem. Jugoslawien 35661 2446 1435 4398 43940
Liechtenstein 58 2 0 8 68
Schweiz 509 42 14 154 719
ehem. Tschechoslowakei 1681 82 48 118 1929
Ungarn 1413 100 50 160 1723
sonstige europ. Staaten 7552 551 260 859 9222
Türkei 38960 658 1299 1461 42378
Übrige Staaten, unbekannt 6521 331 319 937 8108

Total 1395331 63390 34711 221458 1714890

in Prozent Ehepaar Lebensgemeinschaft alleinsteh. Vater alleinsteh. Mutter Total

Österreich* 81,1 3,7 1,9 13,3 100
Deutschland 70,7 8,8 2,6 18,0 100
Italien 63,3 6,4 5,1 25,2 100
ehem. Jugoslawien 81,2 5,6 3,3 10,0 100
Liechtenstein 85,3 2,9 0,0 11,8 100
Schweiz 70,8 5,8 1,9 21,4 100
ehem. Tschechoslowakei 87,1 4,3 2,5 6,1 100
Ungarn 82,0 5,8 2,9 9,3 100
sonstige europ. Staaten 81,9 6,0 2,8 9,3 100
Türkei 91,9 1,6 3,1 3,4 100
Übrige Staaten, unbekannt 80,4 4,1 3,9 11,6 100

Total 81,4 3,7 2,0 12,9 100

* Österreich einschließlich Doppelstaatsbürger

Tabelle IV: Kinder unter 19 Jahren nach sozio-ökonomischer Einheit des Vaters 
(bei Ehepaaren und Lebensgemeinschaften), ansonsten nach der der
alleinerziehenden Mutter und Anzahl der Kinder in der Familie

in absoluten Zahlen 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Landwirt 6491 27500 32611 35077 101679
Selbständiger/Mithelfender i. techn.-wissensch. Bereich 5345 13744 8154 3536 30779
sonstige Selbständige 18374 43036 23252 11705 96367
berufst.; Angest./Beamter m. Hochsch. u. verw. Lehra. 23251 56632 27520 10664 118067
berufst.; Angest./Beamter m. höherer Schule 30023 58799 22158 7374 118354
berufst.; Angest./Beamter m. Fachschule/Lehre 107221 190287 71062 25667 394237
berufst.; Angest./Beamter m. allg.bild. Pflichtschule 21062 33966 16172 8409 79609
Facharbeiter 70031 144870 65875 30160 310936
angelernter Arbeiter 50934 90002 47802 29011 217789
Hilfsarbeiter 30971 49139 30157 24253 134520
Pensionist 29364 32242 17977 14123 93706
erhaltene Person 5469 6612 3388 2728 18197

Total 398536 746829 366128 202707 1714780

in Prozent 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Landwirt 6,4 27,0 32,1 34,5 100,0
Selbständiger/Mithelfender i. techn.-wissensch. Bereich 17,4 44,7 26,5 11,5 100,0
sonstige Selbständige 19,1 44,7 24,1 12,1 100,0
berufst.; Angest./Beamter m. Hochsch. u. verw. Lehra. 19,7 48,0 23,3 9,0 100,0
berufst.; Angest./Beamter m. höherer Schule 25,4 49,7 18,7 6,2 100,0
berufst.; Angest./Beamter m. Fachschule/Lehre 27,2 48,3 18,0 6,5 100,0
berufst.; Angest./Beamter m. allg.bild. Pflichtschule 26,5 42,7 20,3 10,6 100,0
Facharbeiter 22,5 46,6 21,2 9,7 100,0
angelernter Arbeiter 23,4 41,3 21,9 13,3 100,0
Hilfsarbeiter 23,0 36,5 22,4 18,0 100,0
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Tabelle IV: Fortsetzung

in Prozent 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Pensionist 31,3 34,4 19,2 15,1 100,0
erhaltene Person 30,1 36,3 18,6 15,0 100,0

Total 23,0 44,0 21,0 12,0 100,0

Tabelle V: Kinder unter 19 Jahren nach der Anzahl der Kinder 
in der Familie und Staatsbürgerschaft

in absoluten Zahlen 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Österreich* 372912 703794 340809 182303 1599818
Deutschland 1763 2693 1276 567 6299
Italien 214 273 145 54 686
ehem. Jugoslawien 11496 19686 8628 4130 43940
Liechtenstein 14 23 23 8 68
Schweiz 176 270 158 115 719
ehem. Tschechoslowakei 766 860 259 44 1929
Ungarn 511 854 249 109 1723
sonstige europ. Staaten 3070 3934 1252 856 9112
Türkei 5674 11320 12085 13299 42378
Übrige Staaten, unbekannt 1940 3122 1824 1222 8108

Total 398536 746829 366708 202707 1714780

in Prozent 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Österreich* 93,6 94,2 92,9 89,9 93,3
Deutschland 0,4 0,4 0,3 0,3 0,4
Italien 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
ehem. Jugoslawien 2,9 2,6 2,4 2,0 2,6
Liechtenstein 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Schweiz 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0
ehem. Tschechoslowakei 0,2 0,1 0,1 0,0 0,1
Ungarn 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1
sonstige europ. Staaten 0,8 0,5 0,3 0,4 0,5
Türkei 1,4 1,5 3,3 6,6 2,5
Übrige Staaten, unbekannt 0,5 0,4 0,5 0,6 0,5

Total 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

* Österreich einschließlich Doppelstaatsbürger

Tabelle VI: Kinder unter 19 Jahren nach Staatsbürgerschaft und Haushaltsgröße

Privathaushalt mit
in absoluten Zahlen 2 Personen 3 Personen 4 Personen 5 Personen 6+ Personen Total

Österreich* 74388 308613 606754 329004 281059 1599818
Deutschland 409 1424 2260 1250 956 6299
Italien 56 171 211 144 104 686
ehem. Jugoslawien 1445 8799 16223 9400 8073 43940
Liechtenstein 3 9 23 25 8 68
Schweiz 37 158 219 159 146 719
ehem. Tschechoslowakei 66 470 763 464 166 1929
Ungarn 63 453 777 270 160 1723
sonstige europ. Staaten 409 2566 3457 1482 1198 9112
Türkei 387 3864 8860 11004 18263 42378
Übrige Staaten, unbekannt 267 1573 2548 1803 1917 8108

Total 77530 328100 642095 355005 312050 1714780
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Tabelle VI: Fortsetzung

Privathaushalt mit
in Prozent 2 Personen 3 Personen 4 Personen 5 Personen 6+ Personen Total

Österreich* 4,6 19,3 37,9 20,6 17,6 100
Deutschland 6,5 22,6 35,9 19,8 15,2 100
Italien 8,2 24,9 30,8 21,0 15,2 100
ehem. Jugoslawien 3,3 20,0 36,9 21,4 18,4 100
Liechtenstein 4,4 13,2 33,8 36,8 11,8 100
Schweiz 5,1 22,0 30,5 22,1 20,3 100
ehem. Tschechoslowakei 3,4 24,4 39,6 24,1 8,6 100
Ungarn 3,7 26,3 45,1 15,7 9,3 100
sonstige europ. Staaten 4,5 28,2 37,9 16,3 13,1 100
Türkei 0,9 9,1 20,9 26,0 43,1 100
Übrige Staaten, unbekannt 3,3 19,4 31,4 22,2 23,6 100

Total 4,5 19,1 37,4 20,7 18,2 100

* Österreich einschließlich Doppelstaatsbürger

Tabelle VII: Schultyp von Kindern zwischen 11 und 15 Jahren nach Bundesländern

in absoluten Burgen- Nieder- Ober- Öster-
Zahlen land Kärnten österreich österreich Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg Wien reich

keine Schule 0 6 12 22 3 6 3 3 21 76
Volksschule 185 722 1222 1639 542 1052 774 793 1664 8593
Hauptschule 8742 17342 41907 44044 15912 37575 21937 12297 21234 220990
Polytechnischer 
Lehrgang 242 263 1167 798 373 927 510 296 441 5017
Sonderschule 157 457 1565 1179 476 791 524 392 1263 6804
Allgemeinbild. 
Höhere Schule 2898 6570 16507 12993 5219 12366 5924 3261 24782 90520
Berufsbildende 
Mittl./Höhere Sch. 577 854 2621 1725 617 1982 1002 480 1261 11119

Total 12801 26214 65001 62400 23142 54699 30674 17522 50666 343119

in  Burgen- Nieder- Ober- Öster-
Prozent land Kärnten österreich österreich Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg Wien reich

keine Schule 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Volksschule 1,4 2,8 1,9 2,6 2,3 1,9 2,5 4,5 3,3 2,7
Hauptschule 68,3 66,2 64,5 70,6 68,8 68,7 71,5 70,2 41,9 64,4
Polytechnischer 
Lehrgang 1,9 1,0 1,8 1,3 1,6 1,7 1,7 1,7 0,9 1,4
Sonderschule 1,2 1,7 2,4 1,9 2,1 1,4 1,7 2,2 2,5 1,9
Allgemeinbild. 
Höhere Schule 22,6 25,1 25,4 20,8 22,6 22,6 19,3 18,6 48,9 26,6
Berufsbildende 
Mittl./Höhere Sch. 4,5 3,3 4,0 2,8 2,7 3,6 3,3 2,7 2,5 3,1

Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

Tabelle VIII: Schultyp von Kindern zwischen 11 und 15 Jahren nach Staatsbürgerschaft

in Öster- Deutsch- Italien ehem. Liech- Schweiz ehem. Ungarn sonstige Türkei übrige, Total
absoluten Zahlen reich* land Jugos- tenstein Tschechos- europäische unbek. 

lawien lowakei Staaten Staaten

keine Schule 70 1 2 1 1 1 76
Volksschule 6422 50 9 727 1 5 30 29 167 1044 109 8593
Hauptschule 204739 786 68 6493 9 79 234 207 1036 6624 715 220990
Polytechnischer Lehrgang 4759 8 2 128 1 6 2 12 95 4 5017
Sonderschule 5719 26 1 408 2 5 4 19 583 37 6804
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Tabelle VIII: Fortsetzung

in Öster- Deutsch- Italien ehem. Liech- Schweiz ehem. Ungarn sonstige Türkei übrige, Total
absoluten Zahlen reich* land Jugos- tenstein Tschechos- europäische unbek. 

lawien lowakei Staaten Staaten

Allgemeinbildende Höhere Schule 86708 601 67 1216 4 60 53 137 472 649 553 90520
Berufsbildende Mittl./ Höhere Schule 10844 28 9 116 1 2 1 3 17 79 19 11119

Total 319261 1500 156 9090 15 149 330 382 1723 9075 1438 343119

in Öster- Deutsch- Italien ehem. Liech- Schweiz ehem. Ungarn sonstige Türkei übrige, Total
Prozent reich* land Jugos- tenstein Tschechos- europäische unbek. 

lawien lowakei Staaten Staaten

keine Schule 0,0 0,1 0,0 0,3 0,0 0,1 0,0
Volksschule 2,0 3,3 5,8 8,0 6,7 3,4 9,1 7,6 9,7 11,5 7,6 2,5
Hauptschule 64,1 52,4 43,6 71,4 60,0 53,0 70,9 54,2 60,1 73,0 49,7 64,4
Polytechnischer Lehrgang 1,5 0,5 1,3 1,4 0,7 1,8 0,5 0,7 1,0 0,3 1,5
Sonderschule 1,8 1,7 0,6 4,5 1,3 1,5 1,0 1,1 6,4 2,6 2,0
Allgemeinbildende Höhere Schule 27,2 40,1 42,9 13,4 26,7 40,3 16,1 35,9 27,4 7,2 38,5 26,4
Berufsbildende Mittl./ Höhere Schule 3,4 1,9 5,8 1,3 6,7 1,3 0,3 0,8 1,0 0,9 1,3 3,2

Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

* Österreich einschließlich Doppelstaatsbürgerschaft

Tabelle IX: Kinder unter 19 Jahren nach Familientyp und Bildungsebene des Vaters 
(bei Ehen oder Lebensgemeinschaften), ansonsten nach der des alleinerziehenden Elterteils

in Vater alleinstehender alleinstehende 
absoluten Zahlen (bei Ehen/Lebensgemeinschaften) Vater Mutter

Hochschule 109429 3171 8058
hochschulverwandte Ausbildung 21201 420 6378
Berufsbildende Höhere Schule 81257 1875 7523
Allgemeinbildende Höhere Schule 49067 1389 11418
Fachschule 130562 2893 37867
Lehre 753004 15942 61259
Allgemeinbildende Pflichtschule 314091 9021 88955

Total 1458611 34711 221458

in Vater alleinstehender alleinstehende 
Prozent (bei Ehen/Lebensgemeinschaften) Vater Mutter

Hochschule 7,5 9,1 3,6
hochschulverwandte Ausbildung 1,5 1,2 2,9
Berufsbildende Höhere Schule 5,6 5,4 3,4
Allgemeinbildende Höhere Schule 3,4 4,0 5,2
Fachschule 9,0 8,3 17,1
Lehre 51,6 45,9 27,7
Allgemeinbildende Pflichtschule 21,5 26,0 40,2

Total 100 100 100

Tabelle X: Kinder unter 19 Jahren nach sozioökonomischer Einheit des Vaters (bei Ehen
oder Lebensgemeinschaften), ansonsten nach der des alleinerziehenden Elternteils

in Vater alleinstehender alleinstehende 
absoluten Zahlen (bei Ehen/Lebensgemeinschaften) Vater Mutter

Landwirt 95190 1738 5291
sonst. Selbständiger 115513 3328 8305
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 104004 2667 11396
Ang., Bea. m. höh. Schule 104121 2331 11902
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 338084 6859 49294
Ang., Bea. m. Pflichtschule 62715 1537 15357



Tabelle X: Fortsetzung

in Vater alleinstehender alleinstehende 
absoluten Zahlen (bei Ehen/Lebensgemeinschaften) Vater Mutter

Facharbeiter 294129 6093 10714
angelernter Arbeiter 183119 3983 30687
Hilfsarbeiter 106965 3280 24275
Pensionist 48569 2672 42465
erhaltene Person 6202 223 11772

Total 1458611 34711 221458

in Vater alleinstehender alleinstehende 
Prozent (bei Ehen/Lebensgemeinschaften) Vater Mutter

Landwirt 6,5 5,0 2,4
sonst. Selbständiger 7,9 9,6 3,8
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 7,1 7,7 5,1
Ang., Bea. m. höh. Schule 7,1 6,7 5,4
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 23,2 19,8 22,3
Ang., Bea. m. Pflichtschule 4,3 4,4 6,9
Facharbeiter 20,2 17,6 4,8
angelernter Arbeiter 12,6 11,5 13,9
Hilfsarbeiter 7,3 9,4 11,0
Pensionist 3,3 7,7 19,2
erhaltene Person 0,4 0,6 5,3

Total 100 100 100

Tabelle XI: Schultyp der Kinder zwischen 11 und 15 Jahren nach der Bildung des Vaters (bei
Ehen und Lebensgemeinschaften, ansonsten nach der des alleinerziehenden Elternteils

Bildung des Vaters/Elternteils
in Hochschule hochschul- Berufsbildende Allgemein- Fachschule Lehre Allgemein- Total
absoluten Zahlen verwandte Höhere bildende bildende

Ausbildung Schule Höhere Schule Pflichtschule

keine Schule 11 4 5 7 8 29 12 76
Volksschule 331 67 209 206 576 3415 3789 8593
Hauptschule 4135 2416 5772 3515 20334 116910 67908 220990
Polytechnischer Lehrgang 24 24 58 30 274 2801 1806 5017
Sonderschule 144 22 96 92 324 2540 3586 6804
Allgemeinb. Höhere Schule 18678 3001 8857 6741 10462 32282 10499 90520
Berufsb. Mittl./Höhere Schule 375 147 549 298 1324 5831 2595 11119

Total 23698 5681 15546 10889 33302 163808 90195 343119

Bildung des Vaters/Elternteils
in Hochschule hochschul- Berufsbildende Allgemein- Fachschule Lehre Allgemein- Total
Prozent verwandte Höhere bildende bildende

Ausbildung Schule Höhere Schule Pflichtschule

keine Schule 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
Volksschule 1,4 1,2 1,3 1,9 1,7 2,1 4,2 2,5
Hauptschule 17,4 42,5 37,1 32,3 61,1 71,4 75,3 64,4
Polytechnischer Lehrgang 0,1 0,4 0,4 0,3 0,8 1,7 2,0 1,5
Sonderschule 0,6 0,4 0,6 0,8 1,0 1,6 4,0 2,0
Allgemeinb. Höhere Schule 78,8 52,8 57,0 61,9 31,4 19,7 11,6 26,4
Berufsb. Mittl./Höhere Schule 1,6 2,6 3,5 2,7 4,0 3,6 2,9 3,2

Total 100 100 100 100 100 100 100 100

ANHANG TABELLEN

ÖIF – MATERIALIENSAMMLUNG  HEFT 3  STATISTIK AUS KINDERPERSPEKTIVE56



ANHANG TABELLEN

ÖIF – MATERIALIENSAMMLUNG  HEFT 3  STATISTIK AUS KINDERPERSPEKTIVE 57

Tabelle XII: Schultyp der Kinder zwischen 11 und 15 Jahren 
nach sozio-ökonomischer Stellung des Vaters/Elternteiles

in keine Volks- Haupt- Polytechn. Sonder- Allgemeinb. Berufsbild. Total
absoluten Schule schule schule Lehrgang schule Höhere Mittl./Höhere 
Zahlen Schule Schule

Landwirt 4 461 19172 290 299 1886 1156 23268
Selbständiger/Mithelfender
im techn.-wissensch. Bereich 7 89 1676 13 37 4502 125 6449
sonstige Selbständige 5 379 13086 200 209 6826 874 21579
berufst.; Angestellter/Beamter
m. Hochsch. u. verw. Lehra. 8 293 5238 41 125 16934 430 23069
berufst.; Angestellter/Beamter
m. höherer Schule 5 262 7047 69 132 12644 694 20853
berufst.; Angestellter/Beamter
m. Fachschule/Lehre 12 1222 48612 1013 832 24446 2936 79073
berufst.; angestellter/Beamter
m. allg.bild. Pflichtschule 2 408 11435 304 266 4125 615 17155
Facharbeiter 14 1528 44744 1128 1026 8257 1805 58502
angelernter Arbeiter 6 1558 34427 1013 1269 4179 1249 43701
Hilfsarbeiter 4 1711 20418 493 1628 2253 487 26994
Pensionist 4 568 13324 414 856 3898 673 19737
erhaltene Person 5 114 1811 39 125 570 75 2739

Total 76 8593 220990 5017 6804 90520 11119 343119

in keine Volks- Haupt- Polytechn. Sonder- Allgemeinb. Berufsbild. Total
Prozent Schule schule schule Lehrgang schule Höhere Mittl./Höhere 

Schule Schule

Landwirt 0,0 2,0 82,4 1,2 1,3 8,1 5,0 100
Selbständiger/Mithelfender
im techn.-wissensch. Bereich 0,1 1,4 26,0 0,2 0,6 69,8 1,9 100
sonstige Selbständige 0,0 1,8 60,6 0,9 1,0 31,6 4,1 100
berufst.; Angestellter/Beamter
m. Hochsch. u. verw. Lehra. 0,0 1,3 22,7 0,2 0,5 73,4 1,9 100
berufst.; Angestellter/Beamter
m. höherer Schule 0,0 1,3 33,8 0,3 0,6 60,6 3,3 100
berufst.; Angestellter/Beamter
m. Fachschule/Lehre 0,0 1,5 61,5 1,3 1,1 30,9 3,7 100
berufst.; angestellter/Beamter
m. allg.bild. Pflichtschule 0,0 2,4 66,7 1,8 1,6 24,0 3,6 100
Facharbeiter 0,0 3,6 78,8 2,3 2,9 9,6 2,9 100
angelernter Arbeiter 0,0 6,3 75,6 1,8 6,0 8,3 1,8 100
Hilfsarbeiter 0,0 2,9 67,5 2,1 4,3 19,7 3,4 100
Pensionist 0,0 2,9 67,5 2,1 4,3 19,7 3,4 100
erhaltene Person 0,2 4,2 66,1 1,4 4,6 20,8 2,7 100

Total 0,0 2,5 64,4 1,5 2,0 26,4 3,2 100
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Tabelle XIII: Volkszählung 1981 - 1991, Kinder in Altersgruppen und Bundesland

Veränderung
Veränderung der Anteile

1981 1991 1981-1991 +/-1981
Basis 1981 u.1991

abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Burgenland 96747 100,0 88626 100,0 -8,4 –

0<6 19179 19,8 17019 19,2 -11,3 -0,6
6<15 35388 36,6 29016 32,7 -18,0 -3,8
15+ 42180 43,6 42591 48,1 1,0 4,5

Kärnten 206989 100,0 189020 100,0 -8,7 –

0<6 39426 19,0 38766 20,5 -1,7 1,5
6<15 75238 36,3 60805 32,2 -19,2 -4,2
15+ 92325 44,6 89449 47,3 -3,1 2,7

Niederösterreich 486554 100,0 459649 100,0 -5,5 –

0<6 94766 19,5 100644 21,9 6,2 2,4
6<15 185895 38,2 152869 33,3 -17,8 -4,9
15+ 205893 42,3 206136 44,8 0,1 2,5

Oberösterreich 476707 100,0 452571 100,0 -5,1 –

0<6 94567 19,8 100786 22,3 6,6 2,4
6<15 177382 37,2 148955 32,9 -16,0 -4,3
15+ 204758 43,0 202830 44,8 -0,9 1,9

Salzburg 163221 100,0 164907 100,0 1,0 –

0<6 34605 21,2 36028 21,8 4,1 0,6
6<15 61589 37,7 54598 33,1 -11,4 -4,6
15+ 67027 41,1 74281 45,0 10,8 4,0

Steiermark 431033 100,0 389970 100,0 -9,5 –

0<6 84539 19,6 79847 20,5 -5,6 0,9
6<15 159994 37,1 125944 32,3 -21,3 -4,8
15+ 186500 43,3 184179 47,2 -1,2 4,0

Tirol 233676 100,0 228963 100,0 -2,0 –

0<6 46961 20,1 48840 21,3 4,0 1,2
6<15 86706 37,1 71944 31,4 -17,0 -5,7
15+ 100009 42,8 108179 47,2 8,2 4,4

Vorarlberg 123671 100,0 122337 100,0 -1,1 –

0<6 26591 21,5 26810 21,9 0,8 0,4
6<15 46434 37,5 40759 33,3 -12,2 -4,2
15+ 50646 41,0 54768 44,8 8,1 3,8

Wien 371430 100,0 359553 100,0 -3,2 –

0<6 75197 20,2 90006 25,0 19,7 4,8
6<15 147602 39,7 120639 33,6 -18,3 -6,2
15+ 148631 40,0 148908 41,4 0,2 1,4

Österreich 2590028 100,0 2455596 100,0 -5,2 –

0<6 515831 19,9 538746 21,9 4,4 2,0
6<15 976228 37,7 805529 32,8 -17,5 -4,9
15+ 1097969 42,4 1111321 45,3 1,2 2,9

Quelle: ÖSTAT, Volkszählung 1991, 1981
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Tabelle XIV: Volkszählung 1981 - 1991, 
Kinder nach Anzahl der Kinder in der Familie und Bundesland

Veränderung
Veränderung der Anteile

1981 1991 1981-1991 +/-1981
Basis 1981 u.1991

abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Burgenland 96747 100,0 88626 100,0 -8,4 –

1 Kind 22597 23,4 23866 26,9 5,6 3,6
2 Kinder 38592 39,9 40802 46,0 5,7 6,1
3 Kinder 21483 22,2 17373 19,6 -19,1 -2,6
4 und mehr Kinder 14075 14,5 6585 7,4 -53,2 -7,1

Kärnten 206989 100,0 189020 100,0 -8,7 –

1 Kind 44167 21,3 51651 27,3 16,9 6,0
2 Kinder 69972 33,8 77852 41,2 11,3 7,4
3 Kinder 46512 22,5 37761 20,0 -18,8 -2,5
4 und mehr Kinder 46338 22,4 21756 11,5 -53,0 -10,9

Niederösterreich 486554 100,0 459649 100,0 -5,5 –

1 Kind 114685 23,6 128933 28,1 12,4 4,5
2 Kinder 179846 37,0 193792 42,2 7,8 5,2
3 Kinder 104991 21,6 89577 19,5 -14,7 -2,1
4 und mehr Kinder 87032 17,9 47347 10,3 -45,6 -7,6

Oberösterreich 476707 100,0 452571 100,0 -5,1 –

1 Kind 98002 20,6 114752 25,4 17,1 4,8
2 Kinder 157770 33,1 177608 39,2 12,6 6,1
3 Kinder 107124 22,5 98310 21,7 -8,2 -0,7
4 und mehr Kinder 113811 23,9 61901 13,7 -45,6 -10,2

Salzburg 163221 100,0 164907 100,0 1,0 –

1 Kind 34523 21,2 42297 25,6 22,5 4,5
2 Kinder 56512 34,6 65350 39,6 15,6 5,0
3 Kinder 36078 22,1 36045 21,9 -0,1 -0,2
4 und mehr Kinder 36108 22,1 21215 12,9 -41,2 -9,3

Steiermark 431033 100,0 389970 100,0 -9,5 –

1 Kind 100528 23,3 112060 28,7 11,5 5,4
2 Kinder 150250 34,9 160326 41,1 6,7 6,3
3 Kinder 91449 21,2 75078 19,3 -17,9 -2,0
4 und mehr Kinder 88806 20,6 42506 10,9 -52,1 -9,7

Tirol 233676 100,0 228963 100,0 -2,0 –

1 Kind 42700 18,3 54290 23,7 27,1 5,4
2 Kinder 74006 31,7 87726 38,3 18,5 6,6
3 Kinder 55011 23,5 51156 22,3 -7,0 -1,2
4 und mehr Kinder 61959 26,5 35791 15,6 -42,2 -10,9

Vorarlberg 123671 100,0 122337 100,0 -1,1 –

1 Kind 20540 16,6 26251 21,5 27,8 4,8
2 Kinder 38922 31,5 46206 37,8 18,7 6,3
3 Kinder 31617 25,6 30648 25,1 -3,1 -0,5
4 und mehr Kinder 32592 26,4 19232 15,7 -41,0 -10,6

Wien 371430 100,0 359553 100,0 -3,2 –

1 Kind 141735 38,2 145468 40,5 2,6 2,3
2 Kinder 150850 40,6 144438 40,2 -4,3 -0,4
3 Kinder 52695 14,2 48156 13,4 -8,6 -0,8
4 und mehr Kinder 26150 7,0 21491 6,0 -17,8 -1,1

Österreich 2590028 100,0 2455596 100,0 -5,2 –

1 Kind 619477 23,9 699568 28,5 12,9 4,6
2 Kinder 916720 35,4 994100 40,5 8,4 5,1
3 Kinder 546960 21,1 484104 19,7 -11,5 -1,4
4 und mehr Kinder 506871 19,6 277824 11,3 -45,2 -8,3

Quelle: ÖSTAT, Volkszählung 1991, 1981



ANHANG TABELLEN

ÖIF – MATERIALIENSAMMLUNG  HEFT 3  STATISTIK AUS KINDERPERSPEKTIVE60

Tabelle XV: Volkszählung 1981 - 1991, Kinder nach Familientyp und Bundesland

Veränderung
Veränderung der Anteile

1981 1991 1981-1991 +/-1981
Basis 1981 u.1991

abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Burgenland 96747 100,0 88626 100,0 -8,4 –

Ehepaar 84221 87,1 73382 82,8 -12,9 -4,3
Lebensgemeinschaft 803 0,8 1444 1,6 79,8 0,8
alleinstehender Vater 1672 1,7 2595 2,9 55,2 1,2
alleinstehende Mutter 10051 10,4 11205 12,6 11,5 2,3

Kärnten 206989 100,0 189020 100,0 -8,7 –

Ehepaar 169070 81,7 144168 76,3 -14,7 -5,4
Lebensgemeinschaft 5640 2,7 7394 3,9 31,1 1,2
alleinstehender Vater 3261 1,6 4991 2,6 53,1 1,1
alleinstehende Mutter 29018 14,0 32467 17,2 11,9 3,2

Niederösterreich 486554 100,0 459649 100,0 -5,5 –

Ehepaar 420511 86,4 376650 81,9 -10,4 -4,5
Lebensgemeinschaft 7229 1,5 11054 2,4 52,9 0,9
alleinstehender Vater 8586 1,8 13568 3,0 58,0 1,2
alleinstehende Mutter 50228 10,3 58377 12,7 16,2 2,4

Oberösterreich 476707 100,0 452571 100,0 -5,1 –

Ehepaar 407553 85,5 370671 81,9 -9,0 -3,6
Lebensgemeinschaft 9412 2,0 13216 2,9 40,4 0,9
alleinstehender Vater 6755 1,4 9684 2,1 43,4 0,7
alleinstehende Mutter 52987 11,1 59000 13,0 11,3 1,9

Salzburg 163221 100,0 164907 100,0 1,0 –

Ehepaar 136471 83,6 129803 78,7 -4,9 -4,9
Lebensgemeinschaft 3884 2,4 5320 3,2 37,0 0,8
alleinstehender Vater 2362 1,4 4097 2,5 73,5 1,0
alleinstehende Mutter 20504 12,6 25687 15,6 25,3 3,0

Steiermark 431033 100,0 389970 100,0 -9,5 –

Ehepaar 357148 82,9 302690 77,6 -15,2 -5,2
Lebensgemeinschaft 9626 2,2 12920 3,3 34,2 1,1
alleinstehender Vater 7408 1,7 10412 2,7 40,6 1,0
alleinstehende Mutter 56851 13,2 63948 16,4 12,5 3,2

Tirol 233676 100,0 228963 100,0 -2,0 –

Ehepaar 196656 84,2 182983 79,9 -7,0 -4,2
Lebensgemeinschaft 3822 1,6 6145 2,7 60,8 1,0
alleinstehender Vater 3714 1,6 5470 2,4 47,3 0,8
alleinstehende Mutter 29484 12,6 34365 15,0 16,6 2,4

Vorarlberg 123671 100,0 122337 100,0 -1,1 –

Ehepaar 106930 86,5 101298 82,8 -5,3 -3,7
Lebensgemeinschaft 1562 1,3 2861 2,3 83,2 1,1
alleinstehender Vater 1675 1,4 2770 2,3 65,4 0,9
alleinstehende Mutter 13504 10,9 15408 12,6 14,1 1,7

Wien 371430 100,0 359553 100,0 -3,2 –

Ehepaar 280508 75,5 245316 68,2 -12,5 -7,3
Lebensgemeinschaft 11565 3,1 16473 4,6 42,4 1,5
alleinstehender Vater 10768 2,9 16414 4,6 52,4 1,7
alleinstehende Mutter 68589 18,5 81350 22,6 18,6 4,2

Österreich 2590028 100,0 2455596 100,0 -5,2 –

Ehepaar 2159068 83,4 1926961 78,5 -10,8 -4,9
Lebensgemeinschaft 53543 2,1 76827 3,1 43,5 1,1
alleinstehender Vater 46201 1,8 70001 2,9 51,5 1,1
alleinstehende Mutter 331216 12,8 381807 15,5 15,3 2,8

Quelle: ÖSTAT, Volkszählung 1991, 1981
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Tabelle XVI: Volkszählung 1981 - 1991, Kinder nach Bundesländern und 
Bildungsebene des Vaters (bei Ehen oder Lebensgemeinschaften), 
ansonsten nach der des alleinerziehenden Elternteils

Veränderung
Veränderung der Anteile

1981 1991 1981-1991 +/-1981
Basis 1981 u.1991

abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Burgenland 96747 100,0 88626 100,0 -8,4 –

Hochschule 2397 2,5 3370 3,8 40,6 1,3
Hochschulverwandte Ausbildung 377 0,4 1245 1,4 230,2 1,0
Berufsbildende Höhere Schule 2294 2,4 3809 4,3 66,0 1,9
Allgemeinbildende Höhere Schule 2938 3,0 2601 2,9 -11,5 -0,1
Fachschule 6314 6,5 7360 8,3 16,6 1,8
Lehre 40037 41,4 43576 49,2 8,8 7,8
Allgemeinbildende Pflichtschule 42390 43,8 26665 30,1 -37,1 -13,7

Kärnten 206989 100,0 189020 100,0 -8,7 –

Hochschule 6442 3,1 9002 4,8 39,7 1,7
Hochschulverwandte Ausbildung 725 0,4 2219 1,2 206,1 0,8
Berufsbildende Höhere Schule 7373 3,6 9068 4,8 23,0 1,2
Allgemeinbildende Höhere Schule 3954 1,9 4753 2,5 20,2 0,6
Fachschule 20188 9,8 22035 11,7 9,1 1,9
Lehre 86007 41,6 92930 49,2 8,0 7,6
Allgemeinbildende Pflichtschule 82300 39,8 49013 25,9 -40,4 -13,8

Niederösterreich 486554 100,0 459649 100,0 -5,5 –

Hochschule 17267 3,5 24810 5,4 43,7 1,8
Hochschulverwandte Ausbildung 1795 0,4 5694 1,2 217,2 0,9
Berufsbildende Höhere Schule 17558 3,6 25681 5,6 46,3 2,0
Allgemeinbildende Höhere Schule 12762 2,6 14235 3,1 11,5 0,5
Fachschule 41410 8,5 47064 10,2 13,7 1,7
Lehre 220230 45,3 235837 51,3 7,1 6,0
Allgemeinbildende Pflichtschule 175532 36,1 106328 23,1 -39,4 -12,9

Oberösterreich 476707 100,0 452571 100,0 -5,1 –

Hochschule 14876 3,1 21627 4,8 45,4 1,7
Hochschulverwandte Ausbildung 2100 0,4 6179 1,4 194,2 0,9
Berufsbildende Höhere Schule 13506 2,8 19483 4,3 44,3 1,5
Allgemeinbildende Höhere Schule 9378 2,0 10480 2,3 11,8 0,3
Fachschule 30673 6,4 36549 8,1 19,2 1,6
Lehre 183597 38,5 210344 46,5 14,6 8,0
Allgemeinbildende Pflichtschule 222577 46,7 147909 32,7 -33,5 -14,0

Salzburg 163221 100,0 164907 100,0 1,0 –

Hochschule 7681 4,7 10676 6,5 39,0 1,8
Hochschulverwandte Ausbildung 744 0,5 2246 1,4 201,9 0,9
Berufsbildende Höhere Schule 5459 3,3 7344 4,5 34,5 1,1
Allgemeinbildende Höhere Schule 4085 2,5 5123 3,1 25,4 0,6
Fachschule 13836 8,5 16845 10,2 21,7 1,7
Lehre 65405 40,1 76326 46,3 16,7 6,2
Allgemeinbildende Pflichtschule 66011 40,4 46347 28,1 -29,8 -12,3

Steiermark 431033 100,0 389970 100,0 -9,5 –

Hochschule 16019 3,7 20963 5,4 30,9 1,7
Hochschulverwandte Ausbildung 1922 0,4 5512 1,4 186,8 1,0
Berufsbildende Höhere Schule 11062 2,6 14816 3,8 33,9 1,2
Allgemeinbildende Höhere Schule 9398 2,2 10008 2,6 6,5 0,4
Fachschule 31775 7,4 36984 9,5 16,4 2,1
Lehre 165701 38,4 187589 48,1 13,2 9,7
Allgemeinbildende Pflichtschule 195156 45,3 114098 29,3 -41,5 -16,0
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Tabelle XVI: Fortsetzung

Veränderung
Veränderung der Anteile

1981 1991 1981-1991 +/-1981
Basis 1981 u.1991

abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Tirol 233676 100,0 228963 100,0 -2,0 –

Hochschule 9662 4,1 12969 5,7 34,2 1,5
Hochschulverwandte Ausbildung 1013 0,4 2979 1,3 194,1 0,9
Berufsbildende Höhere Schule 7645 3,3 9317 4,1 21,9 0,8
Allgemeinbildende Höhere Schule 5554 2,4 6451 2,8 16,2 0,4
Fachschule 21816 9,3 23874 10,4 9,4 1,1
Lehre 78709 33,7 94316 41,2 19,8 7,5
Allgemeinbildende Pflichtschule 109277 46,8 79057 34,5 -27,7 -12,2

Vorarlberg 123671 100,0 122337 100,0 -1,1 –

Hochschule 4024 3,3 5862 4,8 45,7 1,5
Hochschulverwandte Ausbildung 437 0,4 1617 1,3 270,0 1,0
Berufsbildende Höhere Schule 4422 3,6 5218 4,3 18,0 0,7
Allgemeinbildende Höhere Schule 2449 2,0 2530 2,1 3,3 0,1
Fachschule 14926 12,1 15729 12,9 5,4 0,8
Lehre 41954 33,9 47035 38,4 12,1 4,5
Allgemeinbildende Pflichtschule 55459 44,8 44346 36,2 -20,0 -8,6

Wien 371430 100,0 359553 100,0 -3,2 –

Hochschule 37094 10,0 44144 12,3 19,0 2,3
Hochschulverwandte Ausbildung 1271 0,3 3661 1,0 188,0 0,7
Berufsbildende Höhere Schule 19271 5,2 22254 6,2 15,5 1,0
Allgemeinbildende Höhere Schule 25242 6,8 26355 7,3 4,4 0,5
Fachschule 30237 8,1 32009 8,9 5,9 0,8
Lehre 155216 41,8 131285 36,5 -15,4 -5,3
Allgemeinbildende Pflichtschule 103099 27,8 99845 27,8 -3,2 0,0

Österreich 2590028 100,0 2455596 100,0 -5,2 –

Hochschule 115462 4,5 153423 6,2 32,9 1,8
Hochschulverwandte Ausbildung 10384 0,4 31352 1,3 201,9 0,9
Berufsbildende Höhere Schule 88590 3,4 116990 4,8 32,1 1,3
Allgemeinbildende Höhere Schule 75760 2,9 82536 3,4 8,9 0,4
Fachschule 211175 8,2 238449 9,7 12,9 1,6
Lehre 1036856 40,0 1119238 45,6 7,9 5,5
Allgemeinbildende Pflichtschule 1051801 40,6 713608 29,1 -32,2 -11,5

Quelle: ÖSTAT, Volkszählung 1991, 1981

Tabelle XVII: Volkszählung 1981 - 1991, Kinder nach Bundesländer und
Staatsbürgerschaft des Vaters (bei Ehen oder Lebensgemeinschaften), 
ansonsten nach der des alleinerziehenden Elternteils

Veränderung
Veränderung der Anteile

1981 1991 1981-1991 +/-1981
Basis 1981 u.1991

abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Burgenland 96747 100,00 88626 100,00 -8,4

Österreich 96173 99,41 86941 98,10 -9,6 -1,31
ehem. Jugoslawien 133 0,14 293 0,33 120,3 0,19
Türkei 134 0,14 237 0,27 76,9 0,13
andere 307 0,32 1155 1,30 276,2 0,99

Kärnten 206989 100,00 189020 100,00 -8,7

Österreich 204866 98,97 184799 97,77 -9,8 -1,21
ehem. Jugoslawien 491 0,24 1570 0,83 219,8 0,59
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Tabelle XVII: Fortsetzung

Veränderung
Veränderung der Anteile

1981 1991 1981-1991 +/-1981
Basis 1981 u.1991

abs.  (1) in % (2) abs. (3) in % (4) = (3)/(1) = (4)-(2)

Türkei 64 0,03 226 0,12 253,1 0,09
andere 1568 0,76 2425 1,28 54,7 0,53

Niederösterreich 486554 100,00 459649 100,00 -5,5

Österreich 476443 97,92 440481 95,83 -7,5 -2,09
ehem. Jugoslawien 3016 0,62 5322 1,16 76,5 0,54
Türkei 4492 0,92 7588 1,65 68,9 0,73
andere 2603 0,53 6258 1,36 140,4 0,83

Oberösterreich 476707 100,00 452571 100,00 -5,1

Österreich 467759 98,12 434279 95,96 -7,2 -2,16
ehem. Jugoslawien 2694 0,57 6349 1,40 135,7 0,84
Türkei 2488 0,52 4737 1,05 90,4 0,52
andere 3766 0,79 7206 1,59 91,3 0,80

Salzburg 163221 100,00 164907 100,00 1,0

Österreich 158218 96,93 155269 94,16 -1,9 -2,78
ehemaliges 1711 1,05 4094 2,48 139,3 1,43
Türkei 950 0,58 2516 1,53 164,8 0,94
andere 2342 1,43 3028 1,84 29,3 0,40

Steiermark 431033 100,00 389970 100,00 -9,5

Österreich 427283 99,13 383958 98,46 -10,1 -0,67
ehem. Jugoslawien 1204 0,28 1762 0,45 46,3 0,17
Türkei 154 0,04 275 0,07 78,6 0,03
andere 2392 0,55 3975 1,02 66,2 0,46

Tirol 233676 100,00 228963 100,00 -2,0

Österreich 226305 96,85 216663 94,63 -4,3 -2,22
ehem. Jugoslawien 1675 0,72 3028 1,32 80,8 0,61
Türkei 2666 1,14 5189 2,27 94,6 1,13
andere 3030 1,30 4083 1,78 34,8 0,49

Vorarlberg 123671 100,00 122337 100,00 -1,1

Österreich 112244 90,76 106168 86,78 -5,4 -3,98
ehem. Jugoslawien 3666 2,96 4652 3,80 26,9 0,84
Türkei 5321 4,30 8563 7,00 60,9 2,70
andere 2440 1,97 2954 2,41 21,1 0,44

Wien 371430 100,00 359553 100,00 -3,2

Österreich 340064 91,56 299624 83,33 -11,9 -8,22
ehem. Jugoslawien 15336 4,13 27320 7,60 78,1 3,47
Türkei 8152 2,19 18081 5,03 121,8 2,83
andere 7878 2,12 14528 4,04 84,4 1,92

Österreich 2590028 100,00 2455596 100,00 -5,2 –

Österreich 2509355 96,89 2308182 94,00 -8,0 -2,89
ehem. Jugoslawien 29926 1,16 54390 2,21 81,7 1,06
Türkei 24421 0,94 47412 1,93 94,1 0,99
andere 26326 1,02 45612 1,86 73,3 0,84

Quelle: ÖSTAT, Volkszählung 1991, 1981
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Tabelle  XVIII: Daten zu den regionalen Analysen für Kinder unter 15 Jahren

Anteil der Kinder unter 15 Jahren Anzahl 
mit mit  als mit nicht- der Kinder

an der nichtehelichen alleinerziehendem Einzel- österreichischer aus Sicht 
Wohnbevölkerung Eltern Elternteil kinder Staatsbürgerschaft der Kinder

Eisenstadt (Stadt) 16,93 3,20 15,01 25,40 1,60 2,58
Rust (Stadt) 16,39 1,08 10,07 19,42 1,80 2,56
Eisenstadt-Umgebung 16,63 1,92 8,51 23,26 1,82 2,57
Güssing 17,13 1,88 13,54 19,89 1,23 2,78
Jennersdorf 17,69 2,88 13,57 20,90 0,47 2,87
Mattersburg 16,68 2,21 7,78 21,08 2,38 2,48
Neusiedl am See 17,08 1,79 10,74 20,94 1,77 2,53
Oberpullendorf 16,52 1,05 12,19 18,34 1,68 2,62
Oberwart 17,44 2,25 12,51 20,56 1,78 2,69
Klagenfurt (Stadt) 15,41 7,26 22,95 32,87 0,81 2,48
Villach  (Stadt) 16,02 5,73 18,87 30,37 0,77 2,44
Hermagor 18,59 5,29 15,37 20,79 0,79 2,94
Klagenfurt Land 18,17 3,06 12,81 18,10 0,88 3,01
Sankt Veit an der Glan 18,88 5,66 16,26 24,01 0,33 2,72
Spittal an der Drau 19,82 6,39 15,84 20,58 0,85 2,98
Villach Land 18,39 4,65 15,12 19,63 0,58 2,98
Völkermarkt 19,22 4,30 13,35 22,51 0,50 2,74
Wolfsberg 19,56 4,72 17,94 20,90 0,29 2,96
Feldkirchen 19,79 5,18 16,44 20,96 0,50 2,87
Krems an der Donau (Stadt) 14,79 4,28 15,32 27,61 1,31 2,42
Sankt Pölten (Stadt) 14,97 4,91 15,24 29,31 7,41 2,63
Waidhofen an der Ybbs (Stadt) 19,07 2,34 12,79 18,80 1,56 3,22
Wiener Neustadt (Stadt) 15,17 4,69 18,16 31,63 7,18 2,45
Amstetten 20,66 2,14 9,10 17,12 0,87 3,05
Baden 16,14 3,73 14,08 26,41 8,05 2,70
Bruck an der Leitha 15,94 2,85 12,27 25,51 4,98 2,60
Gänserndorf 16,30 2,38 10,49 23,54 3,17 2,63
Gmünd 16,73 2,27 10,66 19,64 2,78 2,92
Hollabrunn 16,29 2,16 10,46 18,49 0,85 2,94
Horn 16,80 2,27 9,66 17,82 0,68 2,96
Korneuburg 16,28 2,89 11,02 24,66 2,42 2,60
Krems (Land) 17,62 2,15 9,84 19,53 1,66 2,75
Lilienfeld 16,78 3,94 12,94 21,15 2,77 2,91
Melk 19,84 2,38 10,27 17,69 1,77 2,98
Mistelbach 17,32 1,99 9,43 18,56 1,16 2,75
Mödling 15,23 3,28 15,58 27,28 4,67 2,53
Neunkirchen 16,51 3,29 12,48 23,30 6,45 2,80
Sankt Pölten (Land) 18,50 2,98 10,77 20,85 3,94 2,82
Scheibbs 21,33 1,85 10,17 15,28 1,12 3,22
Tulln 17,30 2,68 10,97 22,70 1,77 2,67
Waidhofen an der Thaya 17,72 2,47 11,62 15,88 0,59 3,04
Wiener Neustadt (Land) 17,45 2,85 11,00 23,32 6,79 2,81
Wien-Umgebung 15,33 3,53 15,36 28,11 4,35 2,54
Zwettl 20,02 1,35 9,25 13,40 0,63 3,26
Linz (Stadt) 12,99 6,53 18,17 33,81 5,86 2,46
Steyr (Stadt) 15,58 6,48 20,05 29,62 3,02 2,57
Wels (Stadt) 16,48 5,80 18,49 28,08 4,15 2,62
Braunau am Inn 19,58 4,37 12,54 20,09 1,51 2,95
Eferding 19,01 3,22 10,73 21,12 0,92 2,93
Freistadt 23,13 2,09 7,90 13,35 1,41 3,27
Gmunden 18,76 3,93 11,74 19,97 2,59 2,89
Grieskirchen 20,21 2,10 10,62 16,63 1,86 3,15
Kirchdorf an der Krems 20,07 3,97 10,87 17,94 2,55 3,07
Linz-Land 18,62 4,13 11,19 24,61 3,83 2,64
Perg 21,23 2,39 7,66 17,39 2,82 3,06
Ried im Innkreis 20,03 3,34 11,24 18,34 1,75 3,05
Rohrbach 22,63 2,29 9,71 13,45 1,34 3,39
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Tabelle  XVIII:  Fortsetzung

Anteil der Kinder unter 15 Jahren Anzahl 
mit mit  als mit nicht- der Kinder

an der nichtehelichen alleinerziehendem Einzel- österreichischer aus Sicht 
Wohnbevölkerung Eltern Elternteil kinder Staatsbürgerschaft der Kinder

Schärding 20,26 2,31 11,83 18,38 1,74 3,15
Steyr-Land 19,59 2,79 10,12 18,00 1,42 3,01
Urfahr-Umgebung 21,63 2,55 8,47 16,74 0,77 3,01
Vöcklabruck 19,64 2,96 11,05 18,74 2,22 2,96
Wels-Land 19,06 3,64 10,60 20,64 3,00 2,86
Salzburg (Stadt) 13,88 6,15 23,13 30,57 4,53 2,57
Hallein 20,19 3,46 13,84 20,71 5,32 2,87
Salzburg-Umgebung 21,38 3,33 12,40 19,80 1,58 2,91
Sankt Johann im Pongau 20,34 3,68 13,14 20,10 3,73 3,05
Tamsweg 21,41 3,06 14,58 17,71 0,57 3,18
Zell am See 20,91 4,18 11,99 19,39 1,35 3,03
Graz (Stadt) 13,42 5,84 23,09 32,89 1,35 2,48
Bruck an der Mur 15,71 5,16 17,32 28,20 1,44 2,54
Deutschlandsberg 18,70 4,65 15,06 20,99 0,38 2,92
Feldbach 20,21 2,33 12,26 18,71 0,40 3,06
Fürstenfeld 18,44 3,04 16,23 23,26 0,73 2,80
Graz-Umgebung 18,76 4,10 13,79 24,65 0,52 2,72
Hartberg 20,92 2,09 10,69 16,51 1,33 3,02
Judenburg 17,44 5,19 16,60 24,67 0,41 2,76
Knittelfeld 18,01 5,70 15,38 23,90 0,68 2,73
Leibnitz 19,38 3,76 14,77 22,15 0,67 2,85
Leoben 14,34 5,75 20,23 31,59 0,98 2,39
Liezen 18,63 4,55 17,23 22,39 0,51 2,82
Mürzzuschlag 16,49 4,70 12,57 24,76 1,54 2,65
Murau 20,41 5,19 15,49 18,33 0,27 3,05
Radkersburg 18,01 2,60 13,05 20,33 0,63 2,83
Voitsberg 17,16 4,19 17,60 26,91 0,22 2,67
Weiz 20,37 2,78 12,33 19,75 0,58 2,93
Innsbruck-Stadt 13,54 5,40 22,83 28,00 4,67 2,67
Imst 22,29 2,86 12,05 18,03 3,98 3,11
Innsbruck-Land 19,86 3,65 12,74 20,83 4,32 2,91
Kitzbühel 19,17 4,04 14,27 22,07 1,76 2,89
Kufstein 19,78 3,55 13,01 20,60 3,66 2,97
Landeck 22,66 1,92 9,92 15,48 2,76 3,23
Lienz 21,28 1,91 13,58 15,65 0,28 3,54
Reutte 20,55 2,82 11,29 19,21 6,00 2,94
Schwaz 20,06 3,00 14,02 20,43 3,43 3,00
Bludenz 20,59 2,59 10,98 17,18 6,10 3,11
Bregenz 20,31 2,68 10,65 16,79 9,10 3,18
Dornbirn 20,20 3,04 10,83 17,43 15,60 3,09
Feldkirch 20,50 2,84 10,46 17,93 8,81 3,02

Wien 1.,Innere Stadt 10,25 4,55 24,28 31,06 4,77 2,65
Wien 2.,Leopoldstadt 14,08 6,63 21,64 30,89 16,10 2,72
Wien 3.,Landstraße 12,70 6,29 23,53 33,49 10,16 2,58
Wien 4.,Wieden 12,23 4,87 26,51 33,72 9,71 2,56
Wien 5.,Margareten 12,95 6,62 23,40 34,01 17,64 2,57
Wien 6.,Mariahilf 13,39 5,67 22,71 33,58 11,83 2,52
Wien 7.,Neubau 12,83 5,72 24,49 35,49 11,97 2,57
Wien 8.,Josefstadt 11,77 4,92 24,44 34,02 7,84 2,52
Wien 9.,Alsergrund 12,23 6,09 24,43 33,70 9,10 2,48
Wien 10.,Favoriten 13,58 6,05 20,05 34,76 13,10 2,55
Wien 11.,Simmering 14,74 5,93 19,28 34,25 6,76 2,44
Wien 12.,Meidling 13,66 5,86 22,63 32,74 10,99 2,58
Wien 13.,Hietzing 11,55 3,53 19,86 30,08 4,51 2,44
Wien 14.,Penzing 13,26 4,85 19,12 33,31 8,14 2,47
Wien 15.,Rudolfsheim-Fünfhaus 13,81 5,82 21,73 33,09 17,47 2,64
Wien 16.,Ottakring 13,77 6,27 19,60 33,24 15,84 2,56
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Tabelle  XVIII:  Fortsetzung

Anteil der Kinder unter 15 Jahren Anzahl 
mit mit  als mit nicht- der Kinder

an der nichtehelichen alleinerziehendem Einzel- österreichischer aus Sicht 
Wohnbevölkerung Eltern Elternteil kinder Staatsbürgerschaft der Kinder

Wien 17.,Hernals 14,25 6,03 19,44 32,18 13,62 2,56
Wien 18.,Währing 13,00 5,21 22,24 30,08 10,96 2,54
Wien 19.,Döbling 12,26 5,33 21,10 30,86 7,89 2,59
Wien 20.,Brigittenau 12,83 6,15 19,80 34,78 21,25 2,70
Wien 21.,Floridsdorf 14,83 5,89 20,44 32,36 3,60 2,50
Wien 22.,Donaustadt 16,22 5,14 18,08 31,19 2,86 2,55
Wien 23.,Liesing 15,63 4,20 17,58 30,90 3,01 2,48

Tabelle XIX: Daten zu den regionalen Analysen für Kinder unter 27 Jahren 

Anteil der Kinder unter 27 Jahren Anzahl 
mit mit  als mit nicht- der Kinder

an der nichtehelichen alleinerziehendem Einzel- österreichischer aus Sicht 
Wohnbevölkerung Eltern Elternteil kinder Staatsbürgerschaft der Kinder

Eisenstadt (Stadt) 27,25 2,87 16,88 28,1 1,81 2,55
Rust (Stadt) 28,77 0,82 10,66 24,8 2,25 2,53
Eisenstadt-Umgebung 28,49 1,57 10,03 25,3 2,69 2,58
Güssing 30,73 1,57 14,01 21,4 1,08 2,88
Jennersdorf 30,36 2,30 14,22 22,6 1,00 2,94
Mattersburg 28,48 1,98 9,79 24,4 3,13 2,48
Neusiedl am See 29,48 1,62 11,92 22,9 1,93 2,57
Oberpullendorf 28,78 1,11 14,04 20,8 1,45 2,68
Oberwart 30,29 1,97 13,71 21,8 1,76 2,74
Klagenfurt (Stadt) 25,74 5,76 25,14 34,8 3,02 2,47
Villach  (Stadt) 26,49 4,53 20,17 32,3 3,56 2,47
Hermagor 32,94 2,28 13,53 18,6 1,72 3,12
Klagenfurt Land 31,51 4,45 16,90 24,4 1,51 2,78
Sankt Veit an der Glan 32,09 4,87 16,77 21,4 1,59 3,08
Spittal an der Drau 34,05 3,55 15,74 19,8 1,65 3,09
Villach Land 31,41 3,35 14,16 23,7 1,77 2,79
Völkermarkt 33,40 3,58 18,27 21,1 1,00 3,07
Wolfsberg 33,49 3,94 16,24 21,5 0,64 2,99
Feldkirchen 33,62 4,23 16,08 20,9 1,15 3,07
Krems an der Donau (Stadt) 25,22 3,83 18,10 31,9 1,78 2,42
Sankt Pölten (Stadt) 25,77 4,15 17,20 32,3 7,68 2,61
Waidhofen an der Ybbs (Stadt) 31,02 1,80 14,12 20,5 2,14 3,27
Wiener Neustadt (Stadt) 24,77 4,02 19,97 35,4 8,40 2,42
Amstetten 33,94 1,89 10,46 19,28 1,08 3,11
Baden 25,94 3,33 16,16 30,6 10,39 2,63
Bruck an der Leitha 26,80 2,56 14,00 29,0 4,69 2,61
Gänserndorf 27,27 2,33 12,71 27,1 4,68 2,60
Gmünd 28,80 1,84 12,68 23,3 2,31 2,91
Hollabrunn 28,74 1,86 12,15 21,0 1,28 2,94
Horn 29,21 2,25 12,24 21,0 0,89 2,95
Korneuburg 27,41 2,64 13,25 27,8 3,87 2,62
Krems (Land) 30,66 1,85 11,97 22,8 1,62 2,80
Lilienfeld 28,14 3,27 14,56 25,0 3,51 2,87
Melk 32,61 2,03 11,45 20,1 1,71 3,03
Mistelbach 29,09 1,89 12,02 21,6 1,66 2,80
Mödling 26,46 2,95 18,26 31,2 7,10 2,47
Neunkirchen 27,30 2,92 14,47 27,2 6,55 2,78
Sankt Pölten (Land) 30,51 2,65 12,44 23,8 4,20 2,84
Scheibbs 35,11 1,69 11,01 17,3 1,16 3,27
Tulln 29,03 2,39 12,95 25,7 3,38 2,70
Waidhofen an der Thaya 30,61 2,00 12,88 19,6 0,72 3,09
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Tabelle  XIX:  Fortsetzung

Anteil der Kinder unter 15 Jahren Anzahl 
mit mit  als mit nicht- der Kinder

an der nichtehelichen alleinerziehendem Einzel- österreichischer aus Sicht 
Wohnbevölkerung Eltern Elternteil kinder Staatsbürgerschaft der Kinder

Wiener Neustadt (Land) 28,98 2,61 12,84 26,8 6,80 2,80
Wien-Umgebung 25,60 3,16 17,83 32,6 6,94 2,48
Zwettl 34,19 1,28 11,16 16,1 0,56 3,33
Linz (Stadt) 21,67 5,38 22,03 37,7 7,57 2,40
Steyr (Stadt) 24,77 5,33 21,63 34,1 6,04 2,52
Wels (Stadt) 26,80 5,25 20,34 31,3 8,08 2,58
Braunau am Inn 32,57 3,50 13,62 21,8 4,26 3,04
Eferding 32,96 2,75 11,92 21,5 1,52 3,04
Freistadt 38,05 1,78 9,01 14,4 1,30 3,38
Gmunden 31,11 3,09 13,45 22,8 4,28 2,91
Grieskirchen 34,58 1,71 11,58 17,2 2,36 3,24
Kirchdorf an der Krems 33,21 3,28 11,82 19,7 3,93 3,13
Linz-Land 30,30 3,60 12,50 27,1 6,05 2,65
Perg 34,99 1,98 9,52 19,0 2,70 3,14
Ried im Innkreis 33,77 2,68 12,33 19,4 2,18 3,15
Rohrbach 38,37 1,74 10,53 13,7 1,62 3,57
Schärding 35,01 2,00 12,24 18,4 2,65 3,29
Steyr-Land 32,59 2,57 11,43 20,2 1,87 3,04
Urfahr-Umgebung 35,72 2,20 10,07 18,2 1,01 3,11
Vöcklabruck 32,81 2,54 11,98 20,4 3,43 3,03
Wels-Land 32,22 3,04 11,42 22,4 4,87 2,95
Salzburg (Stadt) 23,96 5,05 25,32 32,6 10,63 2,55
Hallein 33,57 2,74 14,59 22,3 7,42 2,91
Salzburg-Umgebung 34,41 2,71 13,27 20,8 3,89 2,97
Sankt Johann im Pongau 34,28 2,87 14,28 20,7 4,68 3,18
Tamsweg 37,34 2,35 14,13 16,8 1,13 3,36
Zell am See 35,31 3,36 13,25 19,8 2,34 3,14
Graz (Stadt) 23,30 4,74 25,93 35,9 2,74 2,46
Bruck an der Mur 27,06 4,21 17,75 30,9 2,37 2,57
Deutschlandsberg 32,85 3,92 15,84 21,8 0,60 3,01
Feldbach 35,19 1,80 13,17 19,0 0,52 3,21
Fürstenfeld 32,15 2,66 15,95 23,1 0,70 2,95
Graz-Umgebung 31,74 3,30 14,57 25,7 0,87 2,81
Hartberg 35,54 1,82 11,51 17,6 1,06 3,14
Judenburg 30,14 4,22 16,72 26,2 0,65 2,86
Knittelfeld 30,40 4,56 15,25 26,1 1,04 2,81
Leibnitz 33,23 3,25 15,44 22,4 0,98 2,94
Leoben 25,63 4,50 20,10 34,0 1,24 2,44
Liezen 31,72 3,75 16,91 23,1 1,39 2,90
Mürzzuschlag 27,76 3,79 13,54 28,1 1,34 2,70
Murau 35,00 3,80 15,60 17,9 0,64 3,22
Radkersburg 32,33 2,12 13,51 20,8 1,20 2,99
Voitsberg 29,95 3,35 17,28 27,3 0,35 2,75
Weiz 34,11 2,31 12,85 20,7 0,66 3,04
Innsbruck-Stadt 24,23 4,49 25,29 30,7 8,41 2,65
Imst 37,57 2,44 12,62 17,4 3,70 3,26
Innsbruck-Land 33,77 3,01 13,89 21,5 5,76 2,99
Kitzbühel 33,14 3,17 15,60 22,4 3,58 2,98
Kufstein 33,96 2,86 14,29 21,3 5,10 3,08
Landeck 38,07 1,68 10,92 15,7 2,53 3,37
Lienz 38,29 1,52 13,72 14,5 0,85 3,72
Reutte 33,97 2,35 12,72 20,8 8,61 2,96
Schwaz 34,55 2,45 14,42 20,6 4,16 3,11
Bludenz 34,78 2,19 12,88 18,1 7,93 3,17
Bregenz 33,71 2,38 12,89 18,4 12,41 3,23
Dornbirn 33,62 2,71 13,04 20,2 18,39 3,06
Feldkirch 34,05 2,42 12,69 19,2 12,09 3,05
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Tabelle  XIX:  Fortsetzung

Anteil der Kinder unter 15 Jahren Anzahl 
mit mit  als mit nicht- der Kinder

an der nichtehelichen alleinerziehendem Einzel- österreichischer aus Sicht 
Wohnbevölkerung Eltern Elternteil kinder Staatsbürgerschaft der Kinder

Wien 1.,Innere Stadt 18,44 4,04 29,79 35,6 11,90 2,53
Wien 2.,Leopoldstadt 22,24 5,56 26,76 36,4 25,45 2,62
Wien 3.,Landstraße 20,15 5,24 28,69 38,6 18,85 2,49
Wien 4.,Wieden 19,73 4,21 30,77 37,3 16,83 2,47
Wien 5.,Margareten 19,88 5,85 27,76 39,4 27,97 2,48
Wien 6.,Mariahilf 20,45 4,83 27,86 37,3 19,55 2,47
Wien 7.,Neubau 19,78 5,16 29,17 39,4 21,79 2,52
Wien 8.,Josefstadt 19,47 4,05 30,25 37,3 13,85 2,47
Wien 9.,Alsergrund 19,51 4,82 29,72 38,0 17,81 2,41
Wien 10.,Favoriten 21,56 5,02 24,70 41,2 17,27 2,42
Wien 11.,Simmering 24,23 4,92 23,18 39,3 9,55 2,39
Wien 12.,Meidling 21,14 4,89 26,60 38,1 17,58 2,50
Wien 13.,Hietzing 20,20 2,97 23,74 34,5 6,78 2,37
Wien 14.,Penzing 20,90 4,12 23,04 37,9 13,05 2,39
Wien 15.,Rudolfsheim-Fünfhaus 20,82 5,11 25,87 37,6 31,92 2,58
Wien 16.,Ottakring 20,66 5,56 24,10 38,6 27,13 2,48
Wien 17.,Hernals 21,48 5,35 23,23 36,8 24,39 2,49
Wien 18.,Währing 21,39 4,17 26,62 34,1 17,87 2,49
Wien 19.,Döbling 21,38 4,03 25,14 35,4 10,02 2,49
Wien 20.,Brigittenau 20,23 5,41 24,34 40,5 27,47 2,59
Wien 21.,Floridsdorf 24,36 4,98 24,58 38,2 5,35 2,42
Wien 22.,Donaustadt 26,66 4,56 21,66 36,5 3,52 2,46
Wien 23.,Liesing 25,14 3,77 20,72 36,3 6,25 2,40
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Formelanhang:

Für die Berechnungen der durchschnittlichen Zahl der Kinder aus Sicht der Frauen und Kinder wurde
folgende Formel verwendet1:

f(x) … Anteil der Frauen mit x Kindern

Durchschnittliche Zahl der Kinder pro Frau:

x = ∑f(x)x

Durchschnittliche Anzahl der Kinder aus Sicht der Kinder: c

c = ∑ f(x)x
x = 

∑f(x)x2

∑f(x)x          x

Gewichtungsfaktor … Anteil der Kinder von Familien mit x Kindern

1 Quelle: Lutz, W.; Vaupel, J. (1987): The Division of Labor for Society’s Reproduction, In: Österreichische
Zeitschrift für Statistik und Informatik, 17. Jg. (1987), Heft 1-2, S. 84.
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7. Weiterführende tabellierte Ergebnisse

TABELLIERTE ERGEBNISSE
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7.1 Kinder nach Geschlecht, Bundesland und politischem Bezirk

Tabelle 7.1.1: Wohnbevölkerung unter 27 Jahren

Alter Bevölkerung Kinder in Familien in %

0<1 91686 90806 99,0
1<2 90231 89392 99,1
2<3 90639 89821 99,1
3<4 91071 90254 99,1
4<5 89655 88852 99,1
5<6 90407 89621 99,1
6<7 91584 90844 99,2
7<8 91070 90437 99,3
8<9 93399 92659 99,2
9<10 95275 94552 99,2
10<11 94756 93918 99,1
11<12 87665 86831 99,0
12<13 86413 85493 98,9
13<14 86012 85015 98,8
14<15 86943 85780 98,7
15<16 91196 89444 98,1
16<17 96492 93686 97,1
17<18 98591 93410 94,7
18<19 103930 93965 90,4
19<20 112240 92425 82,3
20<21 117702 85902 73,0
21<22 124783 79750 63,9
22<23 132308 73908 55,9
23<24 136472 65357 47,9
24<25 137234 55702 40,6
25<26 137165 45979 33,5
26<27 141456 39564 28,0

Total 2786375 2253367 78,1

Tabelle 7.1.2: Kinder nach Einzeljahren und Geschlecht

Alter Gesamt Männer Frauen +/-% Männer relative kumulierte
(absolut) (absolut) (absolut) Häufigkeit Häufigkeit

0<1 90806 46784 44022 6,3 3,7 3,7
1<2 89392 45693 43699 4,6 3,6 7,3
2<3 89821 46193 43628 5,9 3,7 11,0
3<4 90254 46458 43796 6,1 3,7 14,7
4<5 88852 45466 43386 4,8 3,6 18,3
5<6 89621 45992 43629 5,4 3,6 21,9
6<7 90844 46656 44188 5,6 3,7 25,6
7<8 90437 46323 44114 5,0 3,7 29,3
8<9 92659 47237 45422 4,0 3,8 33,1
9<10 94552 48439 46113 5,0 3,9 36,9
10<11 93918 48384 45534 6,3 3,8 40,8
11<12 86831 44832 41999 6,7 3,5 44,3
12<13 85493 44091 41402 6,5 3,5 47,8
13<14 85015 43801 41214 6,3 3,5 51,3
14<15 85780 44308 41472 6,8 3,5 54,7
15<16 89444 46109 43335 6,4 3,6 58,4
16<17 93686 48290 45396 6,4 3,8 62,2
17<18 93410 48456 44954 7,8 3,8 66,0
18<19 93965 49569 44396 11,7 3,8 69,8
19<20 92425 50303 42122 19,4 3,8 73,6
20<21 85902 48767 37135 31,3 3,5 77,1
21<22 79750 46964 32786 43,2 3,2 80,3
22<23 73908 45277 28631 58,1 3,0 83,4
23<24 65357 41581 23776 74,9 2,7 86,0
24<25 55702 36561 19141 91,0 2,3 88,3
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Tabelle 7.1.2: Fortsetzung

Alter Gesamt Männer Frauen +/-% Männer relative kumulierte
(absolut) (absolut) (absolut) Häufigkeit Häufigkeit

25<26 45979 31322 14657 113,7 1,9 90,2
26<27 39564 27546 12018 129,2 1,6 91,8
27<28 32083 22886 9197 148,8 1,3 93,1
28<29 26550 19271 7279 164,7 1,1 94,2
29<30 21598 15914 5684 180,0 0,9 95,0
30<31 17516 12999 4517 187,8 0,7 95,7
31<32 13842 10303 3539 191,1 0,6 96,3
32<33 11353 8495 2858 197,2 0,5 96,8
33<34 9754 7385 2369 211,7 0,4 97,2
34<35 8050 5975 2075 188,0 0,3 97,5
35<36 6715 4878 1837 165,5 0,3 97,8
36<37 5582 4178 1404 197,6 0,2 98,0
37<38 4860 3643 1217 199,3 0,2 98,2
38<39 4292 3208 1084 195,9 0,2 98,4
39<40 3937 2969 968 206,7 0,2 98,5
40<41 3582 2637 945 179,0 0,1 98,7
41<42 3197 2406 791 204,2 0,1 98,8
42<43 3112 2257 855 164,0 0,1 98,9
43<44 3024 2220 804 176,1 0,1 99,1
44<45 2677 1914 763 150,9 0,1 99,2
45<46 1548 1098 450 144,0 0,1 99,2
46<47 1857 1279 578 121,3 0,1 99,3
47<48 1970 1337 633 111,2 0,1 99,4
48<49 1795 1215 580 109,5 0,1 99,5
49<50 1816 1215 601 102,2 0,1 99,5
50<51 1811 1207 604 99,8 0,1 99,6
51<52 1755 1170 585 100,0 0,1 99,7
52<53 1200 734 466 57,5 0,0 99,7
53<54 915 597 318 87,7 0,0 99,8
54<55 787 500 287 74,2 0,0 99,8
55<56 655 386 269 43,5 0,0 99,8
56<57 602 349 253 37,9 0,0 99,8
57<58 586 341 245 39,2 0,0 99,9
58<59 501 295 206 43,2 0,0 99,9
59<60 464 249 215 15,8 0,0 99,9
60<61 429 227 202 12,4 0,0 99,9
61<62 390 185 205 -9,8 0,0 99,9
62<63 299 133 166 -19,9 0,0 100,0
63<64 259 96 163 -41,1 0,0 100,0
64<65 176 52 124 -58,1 0,0 100,0
65<66 179 56 123 -54,5 0,0 100,0
66<67 128 40 88 -54,5 0,0 100,0
67<68 108 29 79 -63,3 0,0 100,0
68<69 100 21 79 -73,4 0,0 100,0
69<70 62 19 43 -55,8 0,0 100,0
70<71 45 10 35 -71,4 0,0 100,0
71<72 28 5 23 -78,3 0,0 100,0
72<73 15 6 9 -33,3 0,0 100,0
73<74 7 2 5 -60,0 0,0 100,0
74<75 5 2 3 -33,3 0,0 100,0
75<76 4 3 1 200,0 0,0 100,0
76<77 5 2 3 -33,3 0,0 100,0
77<78 1 0 1 -100,0 0,0 100,0
78<79 1 0 1 -100,0 0,0 100,0
79<80 1 1 0 100,0 0,0 100,0
80<81 1 0 1 -100,0 0,0 100,0

Total 2455596 1357801 1097795 23,7 100 100
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Tabelle 7.1.3: Kinder unter 27 Jahren nach Einzeljahren und Bundesland

in absoluten Zahlen

Alter Burgen- Kärnten Nieder- Ober- Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg Wien Österr-
land -österreich -österreich reich

0<1 2705 6524 16986 16735 5986 13299 8187 4582 15802 90806
1<2 2773 6427 16458 16560 5859 13172 8048 4490 15605 89392
2<3 2838 6316 16687 17075 6050 13141 8230 4507 14977 89821
3<4 2809 6263 16877 17024 6038 13473 8239 4424 15107 90254
4<5 2887 6541 16695 16578 5969 13324 8011 4473 14374 88852
5<6 3007 6695 16941 16814 6126 13438 8125 4334 14141 89621
6<7 3185 6945 17256 16917 6277 13780 8048 4554 13882 90844
7<8 3090 6688 17222 16957 6238 13773 8195 4546 13728 90437
8<9 3214 6964 17620 17498 6246 14207 8266 4719 13925 92659
9<10 3349 6960 17967 17871 6225 14810 8397 4752 14221 94552
10<11 3377 7034 17803 17312 6470 14675 8364 4666 14217 93918
11<12 3235 6664 16405 15732 5882 13742 7737 4398 13036 86831
12<13 3160 6528 16136 15833 5711 13581 7512 4347 12685 85493
13<14 3158 6497 16124 15468 5793 13604 7605 4377 12389 85015
14<15 3248 6525 16336 15367 5756 13772 7820 4400 12556 85780
15<16 3307 6772 16914 16262 5918 14425 8091 4648 13107 89444
16<17 3652 6950 18221 16822 6094 14930 8272 4559 14186 93686
17<18 3551 7041 18199 16691 5978 14949 8280 4709 14012 93410
18<19 3550 7282 18088 17115 6051 15418 8344 4736 13381 93965
19<20 3569 7019 17704 16910 6054 15010 8538 4453 13168 92425
20<21 3218 6454 16559 15672 5653 13948 7998 4017 12383 85902
21<22 2797 6219 14989 14607 5413 12946 7861 3947 10971 79750
22<23 2662 5804 13613 13422 5163 12167 7466 3644 9967 73908
23<24 2238 5103 11968 12057 4625 10771 6770 3243 8582 65357
24<25 1973 4439 9979 10538 4000 9121 6097 2826 6729 55702
25<26 1612 3818 8201 8693 3324 7817 5077 2241 5196 45979
26<27 1415 3402 6878 7466 2827 6845 4499 1981 4251 39564

Total 79579 169874 424826 415996 151726 354138 208077 112573 336578 2253367

Tabelle 7.1.4: Kinder unter 27 Jahren in Altersgruppen nach politischem Bezirk

in absoluten Zahlen in Prozent
0<6 6<15 15<20 20<27 Total 0<6 6<15 15<20 20<27 Total

Amstetten 8589 13138 5829 8126 35682 24,1 36,8 16,3 22,8 100
Baden 7462 11162 4898 6420 29942 24,9 37,3 16,4 21,4 100
Bludenz 4734 6992 3210 4868 19804 23,9 35,3 16,2 24,6 100
Braunau am Inn 7073 10832 4880 7009 29794 23,7 36,4 16,4 23,5 100
Bregenz 9259 14201 6347 9125 38932 23,8 36,5 16,3 23,4 100
Bruck an der Leitha 2441 3698 1748 2432 10319 23,7 35,8 16,9 23,6 100
Bruck an der Mur 4037 6613 3096 4595 18341 22,0 36,1 16,9 25,1 100
Deutschlandsberg 4374 6957 3485 5084 19900 22,0 35,0 17,5 25,5 100
Dornbirn 5736 8961 4269 5496 24462 23,4 36,6 17,5 22,5 100
Eferding 2251 3209 1494 2513 9467 23,8 33,9 15,8 26,5 100
Eisenstadt-Umgebung 2265 3738 1806 2476 10285 22,0 36,3 17,6 24,1 100
Eisenstadt (Stadt) 654 1098 418 650 2820 23,2 38,9 14,8 23,0 100
Feldbach 5054 8235 4045 5803 23137 21,8 35,6 17,5 25,1 100
Feldkirch 7081 10605 4826 6863 29375 24,1 36,1 16,4 23,4 100
Feldkirchen 2251 3415 1597 2363 9626 23,4 35,5 16,6 24,5 100
Freistadt 5576 8555 3865 5252 23248 24,0 36,8 16,6 22,6 100
Fürstenfeld 1549 2561 1158 1900 7168 21,6 35,7 16,2 26,5 100
Gänserndorf 5389 7765 3634 5219 22007 24,5 35,3 16,5 23,7 100
Gmünd 2694 4217 2153 2835 11899 22,6 35,4 18,1 23,8 100
Gmunden 7207 10789 4741 7108 29845 24,1 36,2 15,9 23,8 100
Graz (Stadt) 13239 18673 8864 14626 55402 23,9 33,7 16,0 26,4 100
Graz-Umgebung 8675 13475 6114 9209 37473 23,2 36,0 16,3 24,6 100
Grieskirchen 4774 7302 3291 5291 20658 23,1 35,3 15,9 25,6 100
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Tabelle 7.1.4: Fortsetzung

in absoluten Zahlen in Prozent
0<6 6<15 15<20 20<27 Total 0<6 6<15 15<20 20<27 Total

Güssing 1646 3146 1600 2206 8598 19,1 36,6 18,6 25,7 100
Hallein 4079 6098 2652 4091 16920 24,1 36,0 15,7 24,2 100
Hartberg 5400 8571 4219 5545 23735 22,8 36,1 17,8 23,4 100
Hermagor 1446 2317 1079 1827 6669 21,7 34,7 16,2 27,4 100
Hollabrunn 3123 4870 2525 3584 14102 22,1 34,5 17,9 25,4 100
Horn 2228 3226 1625 2405 9484 23,5 34,0 17,1 25,4 100
Imst 4203 6238 2789 4367 17597 23,9 35,4 15,8 24,8 100
Innsbruck-Land 11334 16738 7598 12062 47732 23,7 35,1 15,9 25,3 100
Innsbruck-Stadt 6586 9404 4413 8214 28617 23,0 32,9 15,4 28,7 100
Jennersdorf 1196 1996 879 1408 5479 21,8 36,4 16,0 25,7 100
Judenburg 3359 5383 2603 3760 15105 22,2 35,6 17,2 24,9 100
Kirchdorf an der Krems 4128 6230 2883 3898 17139 24,1 36,3 16,8 22,7 100
Kitzbühel 4186 6191 2765 4798 17940 23,3 34,5 15,4 26,7 100
Klagenfurt (Stadt) 5611 8172 3763 5472 23018 24,4 35,5 16,3 23,8 100
Klagenfurt Land 3729 5879 2820 4231 16659 22,4 35,3 16,9 25,4 100
Knittelfeld 1963 3355 1610 2048 8976 21,9 37,4 17,9 22,8 100
Korneuburg 4015 5918 2704 4086 16723 24,0 35,4 16,2 24,4 100
Krems (Land) 3561 5706 2747 4115 16129 22,1 35,4 17,0 25,5 100
Krems a. d. Donau (Stadt) 1335 2033 942 1431 5741 23,3 35,4 16,4 24,9 100
Kufstein 6856 9886 4528 7472 28742 23,9 34,4 15,8 26,0 100
Landeck 3729 5381 2432 3763 15305 24,4 35,2 15,9 24,6 100
Leibnitz 5342 8556 4076 5855 23829 22,4 35,9 17,1 24,6 100
Leoben 3923 6595 3255 5035 18808 20,9 35,1 17,3 26,8 100
Lienz 3982 6306 2998 5225 18511 21,5 34,1 16,2 28,2 100
Liezen 5818 9339 4263 6381 25801 22,5 36,2 16,5 24,7 100
Lilienfeld 1862 2681 1353 1721 7617 24,4 35,2 17,8 22,6 100
Linz (Stadt) 11335 15038 6938 10686 43997 25,8 34,2 15,8 24,3 100
Linz-Land 8730 13489 5726 8213 36158 24,1 37,3 15,8 22,7 100
Mattersburg 2206 3643 1794 2347 9990 22,1 36,5 18,0 23,5 100
Melk 5604 8939 3985 5380 23908 23,4 37,4 16,7 22,5 100
Mistelbach 4891 7393 3425 4921 20630 23,7 35,8 16,6 23,9 100
Mödling 6064 9240 4588 6692 26584 22,8 34,8 17,3 25,2 100
Murau 2506 4078 1961 2746 11291 22,2 36,1 17,4 24,3 100
Mürzzuschlag 2784 4599 2133 2912 12428 22,4 37,0 17,2 23,4 100
Neunkirchen 5461 8658 3896 5330 23345 23,4 37,1 16,7 22,8 100
Neusiedl am See 3206 5229 2462 3663 14560 22,0 35,9 16,9 25,2 100
Oberpullendorf 2329 4023 2027 2690 11069 21,0 36,3 18,3 24,3 100
Oberwart 3419 5963 2982 3926 16290 21,0 36,6 18,3 24,1 100
Perg 5095 7441 3405 4721 20662 24,7 36,0 16,5 22,8 100
Radkersburg 1713 2754 1388 2162 8017 21,4 34,4 17,3 27,0 100
Reutte 2350 3637 1536 2376 9899 23,7 36,7 15,5 24,0 100
Ried im Innkreis 4465 6697 2963 4695 18820 23,7 35,6 15,7 24,9 100
Rohrbach 5082 7713 3487 5417 21699 23,4 35,5 16,1 25,0 100
Rust (Stadt) 98 180 92 118 488 20,1 36,9 18,9 24,2 100
Salzburg (Stadt) 8164 11814 5578 8944 34500 23,7 34,2 16,2 25,9 100
Salzburg-Umgebung 9879 15382 6201 9188 40650 24,3 37,8 15,3 22,6 100
Sankt Johann im Pongau 5875 8764 3948 6081 24668 23,8 35,5 16,0 24,7 100
Sankt Pölten (Land) 6534 9646 4470 6037 26687 24,5 36,1 16,7 22,6 100
Sankt Pölten (Stadt) 3104 4385 2149 3253 12891 24,1 34,0 16,7 25,2 100
Sankt Veit an der Glan 4228 6880 3108 4667 18883 22,4 36,4 16,5 24,7 100
Schärding 4536 6880 3238 5066 19720 23,0 34,9 16,4 25,7 100
Scheibbs 3323 5343 2407 3190 14263 23,3 37,5 16,9 22,4 100
Schwaz 5614 8163 3928 6029 23734 23,7 34,4 16,6 25,4 100
Spittal an der Drau 6222 9796 4573 6923 27514 22,6 35,6 16,6 25,2 100
Steyr (Stadt) 2645 3485 1503 2111 9744 27,1 35,8 15,4 21,7 100
Steyr-Land 4352 6341 2898 4198 17789 24,5 35,6 16,3 23,6 100
Tamsweg 1688 2728 1304 1980 7700 21,9 35,4 16,9 25,7 100
Tulln 3988 5982 2717 4042 16729 23,8 35,8 16,2 24,2 100
Urfahr-Umgebung 6092 8989 3985 5838 24904 24,5 36,1 16,0 23,4 100
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Tabelle 7.1.4: Fortsetzung

in absoluten Zahlen in Prozent
0<6 6<15 15<20 20<27 Total 0<6 6<15 15<20 20<27 Total

Villach  (Stadt) 3475 5279 2333 3388 14475 24,0 36,5 16,1 23,4 100
Villach Land 4496 7014 3148 5005 19663 22,9 35,7 16,0 25,5 100
Vöcklabruck 9510 14117 6247 9585 39459 24,1 35,8 15,8 24,3 100
Voitsberg 3512 5851 2787 4196 16346 21,5 35,8 17,1 25,7 100
Völkermarkt 3178 5170 2487 3676 14511 21,9 35,6 17,1 25,3 100
Waidhofen an der Thaya 1944 3126 1559 2127 8756 22,2 35,7 17,8 24,3 100
Waidhofen an der Ybbs 
(Stadt) 881 1300 584 782 3547 24,8 36,7 16,5 22,0 100
Weiz 6599 10349 4665 6768 28381 23,3 36,5 16,4 23,8 100
Wels (Stadt) 3448 5217 2271 3161 14097 24,5 37,0 16,1 22,4 100
Wels-Land 4487 6631 3075 4603 18796 23,9 35,3 16,4 24,5 100
Wiener Neustadt (Land) 4572 7023 3323 4340 19258 23,7 36,5 17,3 22,5 100
Wiener Neustadt (Stadt) 2193 3138 1422 1951 8704 25,2 36,1 16,3 22,4 100
Wien-Umgebung 5723 8687 4001 5657 24068 23,8 36,1 16,6 23,5 100
Wolfsberg 4130 6883 3137 4706 18856 21,9 36,5 16,6 25,0 100
Zell am See 6343 9812 4358 6775 27288 23,2 36,0 16,0 24,8 100
Zwettl 3663 5595 2738 3815 15811 23,2 35,4 17,3 24,1 100

Wien 1.,Innere Stadt 705 1140 537 938 3320 21,2 34,3 16,2 28,3 100
Wien 2.,Leopoldstadt 5828 7346 3406 4226 20806 28,0 35,3 16,4 20,3 100
Wien 3.,Landstraße 4587 6148 2729 3566 17030 26,9 36,1 16,0 20,9 100
Wien 4.,Wieden 1646 2194 999 1359 6198 26,6 35,4 16,1 21,9 100
Wien 5.,Margareten 2981 3693 1622 1947 10243 29,1 36,1 15,8 19,0 100
Wien 6.,Mariahilf 1751 2305 926 1213 6195 28,3 37,2 14,9 19,6 100
Wien 7.,Neubau 1688 2212 920 1192 6012 28,1 36,8 15,3 19,8 100
Wien 8.,Josefstadt 1153 1654 778 1059 4644 24,8 35,6 16,8 22,8 100
Wien 9.,Alsergrund 2269 2675 1183 1757 7884 28,8 33,9 15,0 22,3 100
Wien 10.,Favoriten 8805 11250 5038 6734 31827 27,7 35,3 15,8 21,2 100
Wien 11.,Simmering 4093 5765 2705 3644 16207 25,3 35,6 16,7 22,5 100
Wien 12.,Meidling 4553 6319 2766 3184 16822 27,1 37,6 16,4 18,9 100
Wien 13.,Hietzing 2604 3736 1818 2933 11091 23,5 33,7 16,4 26,4 100
Wien 14.,Penzing 4634 6081 2674 3500 16889 27,4 36,0 15,8 20,7 100
Wien 15.,Rudolfsheim-
Fünfhaus 4231 5343 2413 2445 14432 29,3 37,0 16,7 16,9 100
Wien 16.,Ottakring 5315 6929 2870 3256 18370 28,9 37,7 15,6 17,7 100
Wien 17.,Hernals 3197 4063 1673 2010 10943 29,2 37,1 15,3 18,4 100
Wien 18.,Währing 2650 3819 1731 2444 10644 24,9 35,9 16,3 23,0 100
Wien 19.,Döbling 3351 4910 2390 3751 14402 23,3 34,1 16,6 26,0 100
Wien 20.,Brigittenau 4133 5090 2437 2877 14537 28,4 35,0 16,8 19,8 100
Wien 21.,Floridsdorf 7560 10153 4694 6678 29085 26,0 34,9 16,1 23,0 100
Wien 22.,Donaustadt 7047 10240 5030 6098 28415 24,8 36,0 17,7 21,5 100
Wien 23.,Liesing 5225 7574 3347 4436 20582 25,4 36,8 16,3 21,6 100

Österreich 538746 805529 370505 538587 2253367 23,9 35,7 16,4 23,9 100

7.2 Kinder nach Anzahl der Kinder in der Familie und dem Alter der Geschwister

Tabelle 7.2.1: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren und Haushaltsgröße

in absoluten Zahlen
Privathaushalt mit

Alter 2 Personen 3 Personen 4 Personen 5 Personen 6+ Personen Total

0<1 5458 27559 28701 14667 14421 90806
1<2 5397 26184 29849 14368 13594 89392
2<3 5015 22740 33507 15087 13472 89821
3<4 4473 19992 36375 15963 13451 90254
4<5 4110 17355 36865 16824 13698 88852
5<6 3901 16031 37200 18059 14430 89621
6<7 3734 15265 37572 19164 15109 90844
7<8 3510 14453 36829 19866 15779 90437
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Tabelle 7.2.1: Fortsetzung

in absoluten Zahlen
Privathaushalt mit

Alter 2 Personen 3 Personen 4 Personen 5 Personen 6+ Personen Total

8<9 3584 14698 37255 20535 16587 92659
9<10 3551 14649 37627 21357 17368 94552
10<11 3427 14121 36901 21635 17834 93918
11<12 3069 13007 33307 20059 17389 86831
12<13 3072 12996 32209 19717 17499 85493
13<14 3123 13302 31308 19607 17675 85015
14<15 3490 14049 30960 19298 17983 85780
15<16 3861 15524 31572 19629 18858 89444
16<17 4469 17720 31823 20374 19300 93686
17<18 4900 18691 31280 19496 19043 93410
18<19 5386 19764 30955 19300 18560 93965
19<20 5786 20671 29920 18176 17872 92425
20<21 6112 20597 27292 16355 15546 85902
21<22 6080 20273 24782 14436 14179 79750
22<23 6137 20060 22319 12925 12467 73908
23<24 5815 18249 19394 11194 10705 65357
24<25 5169 16091 16167 9189 9086 55702
25<26 4501 13696 12985 7389 7408 45979
26<27 4373 12172 10774 6139 6106 39564

Total 121503 469909 805728 450808 217302 2253367

Tabelle 7.2.2: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren und Anzahl der Kinder in der Familie

in absoluten Zahlen in Prozent
Alter 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

0<1 40896 32523 12320 5067 90806 45,0 35,8 13,6 5,6 100
1<2 37210 34202 12613 5367 89392 41,6 38,3 14,1 6,0 100
2<3 31087 38727 14019 5988 89821 34,6 43,1 15,6 6,7 100
3<4 25941 42507 15213 6593 90254 28,7 47,1 16,9 7,3 100
4<5 21997 42825 16712 7318 88852 24,8 48,2 18,8 8,2 100
5<6 19484 43397 18504 8236 89621 21,7 48,4 20,6 9,2 100
6<7 18093 43693 19810 9248 90844 19,9 48,1 21,8 10,2 100
7<8 16573 42917 20705 10242 90437 18,3 47,5 22,9 11,3 100
8<9 16440 43071 21985 11163 92659 17,7 46,5 23,7 12,0 100
9<10 16161 43551 22732 12108 94552 17,1 46,1 24,0 12,8 100
10<11 15390 42699 23093 12736 93918 16,4 45,5 24,6 13,6 100
11<12 13870 38582 21651 12728 86831 16,0 44,4 24,9 14,7 100
12<13 13752 37488 21280 12973 85493 16,1 43,8 24,9 15,2 100
13<14 14055 36451 21360 13149 85015 16,5 42,9 25,1 15,5 100
14<15 15379 36134 20779 13488 85780 17,9 42,1 24,2 15,7 100
15<16 17165 36851 21257 14171 89444 19,2 41,2 23,8 15,8 100
16<17 20065 37608 21592 14421 93686 21,4 40,1 23,0 15,4 100
17<18 21583 36940 20781 14106 93410 23,1 39,5 22,2 15,1 100
18<19 23395 36663 20302 13605 93965 24,9 39,0 21,6 14,5 100
19<20 24965 35522 19131 12807 92425 27,0 38,4 20,7 13,9 100
20<21 25469 32376 16964 11093 85902 29,6 37,7 19,7 12,9 100
21<22 25497 29495 14912 9846 79750 32,0 37,0 18,7 12,3 100
22<23 25682 26504 13305 8417 73908 34,7 35,9 18,0 11,4 100
23<24 23719 23355 11161 7122 65357 36,3 35,7 17,1 10,9 100
24<25 21373 19141 9244 5944 55702 38,4 34,4 16,6 10,7 100
25<26 18317 15633 7367 4662 45979 39,8 34,0 16,0 10,1 100
26<27 16740 13011 6034 3779 39564 42,3 32,9 15,3 9,6 100

Total 580298 941866 464826 266377 2253367 25,8 41,8 20,6 11,8 100
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Tabelle 7.2.3: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren und Anzahl der Kinder 
in Familien unter 6 Jahren

in absoluten Zahlen
kein Kind 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. mehr Kinder

Alter unter 6 Jahren unter 6 Jahren unter 6 Jahren unter 6 Jahren unter 6 Jahren Total

0<1 54292 30894 5070 550 90806
1<2 53526 31123 4291 452 89392
2<3 51449 33318 4577 477 89821
3<4 52122 33007 4657 468 90254
4<5 53623 30363 4396 470 88852
5<6 54009 30433 4669 510 89621
6<7 52941 31253 5908 661 81 90844
7<8 54404 29563 5708 690 72 90437
8<9 61080 26373 4662 478 66 92659
9<10 67651 22853 3609 391 48 94552
10<11 71104 19572 2896 301 45 93918
11<12 69064 15396 2140 198 33 86831
12<13 71056 12568 1662 178 29 85493
13<14 72830 10719 1319 128 19 85015
14<15 75419 9139 1094 112 16 85780
15<16 80293 8157 877 96 21 89444
16<17 85818 7050 746 62 10 93686
17<18 86938 5806 598 53 15 93410
18<19 88772 4682 467 41 3 93965
19<20 88443 3615 333 30 4 92425
20<21 83055 2620 209 15 3 85902
21<22 77790 1825 126 9 79750
22<23 72495 1309 93 10 1 73908
23<24 64389 905 55 8 65357
24<25 54980 673 46 3 55702
25<26 45443 500 33 3 45979
26<27 39201 344 14 4 1 39564

Total 1463166 533943 221733 31131 3394 2253367

Tabelle 7.2.4: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren und Anzahl der Kinder 
in der Familie unter 15 Jahren

in absoluten Zahlen
kein Kind 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. mehr Kinder

Alter unter 15 Jahren unter 15 Jahren unter 15 Jahren unter 15 Jahren unter 15 Jahren Total

0<1 42204 32930 11699 3973 90806
1<2 38538 34812 11897 4145 89392
2<3 32669 39387 13279 4486 89821
3<4 27973 43315 14169 4797 90254
4<5 24432 43932 15312 5176 88852
5<6 22542 44719 16714 5646 89621
6<7 22027 45067 17699 6051 90844
7<8 21657 44337 18004 6439 90437
8<9 23217 44307 18419 6716 92659
9<10 25387 43881 18369 6915 94552
10<11 27219 42002 17849 6848 93918
11<12 28218 36496 15793 6324 86831
12<13 32397 33301 14070 5725 85493
13<14 37055 30801 12272 4887 85015
14<15 40460 29525 11333 4462 85780
15<16 43249 29754 11597 3476 1368 89444
16<17 49411 29354 10664 3147 1110 93686
17<18 55167 26516 8602 2254 871 93410
18<19 61748 23271 6696 1675 575 93965
19<20 66295 19503 5025 1209 393 92425
20<21 65823 15536 3525 761 257 85902
21<22 64673 12025 2394 514 144 79750
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Tabelle 7.2.4: Fortsetzung

in absoluten Zahlen
kein Kind 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. mehr Kinder

Alter unter 15 Jahren unter 15 Jahren unter 15 Jahren unter 15 Jahren unter 15 Jahren Total

22<23 62632 9210 1635 329 102 73908
23<24 57032 6886 1150 219 70 65357
24<25 49669 5048 796 139 50 55702
25<26 41844 3496 515 94 30 45979
26<27 36569 2566 351 59 19 39564

Total 654112 629160 641762 240754 87579 2253367

Tabelle 7.2.5: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren und Anzahl der Kinder 
in der Familie unter 27 Jahren

in absoluten Zahlen
kein Kind 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. mehr Kinder

Alter unter 27 Jahren unter 27 Jahren unter 27 Jahren unter 27 Jahren unter 27 Jahren Total

0<1 59 41688 32678 12001 4380 90806
1<2 58 37901 34518 12304 4611 89392
2<3 52 31949 39058 13671 5091 89821
3<4 54 27025 42943 14737 5495 90254
4<5 39 23265 43422 16153 5973 88852
5<6 37 21044 44192 17728 6620 89621
6<7 24 20025 44635 18919 7241 90844
7<8 8 19099 44016 19433 7881 90437
8<9 7 19633 44280 20399 8340 92659
9<10 5 20523 44489 20774 8761 94552
10<11 7 21002 43456 20556 8897 93918
11<12 8 20514 39002 18833 8474 86831
12<13 14 22463 37100 17764 8152 85493
13<14 13 25006 35599 16859 7538 85015
14<15 18 28805 34372 15550 7035 85780
15<16 6036 31690 31747 13771 6200 89444
16<17 20224 32612 26009 10435 4406 93686
17<18 25735 32655 22959 8522 3539 93410
18<19 31999 32485 19932 6844 2705 93965
19<20 38326 30642 16203 5217 2037 92425
20<21 42134 26491 12103 3867 1307 85902
21<22 43439 23168 9472 2709 962 79750
22<23 43553 20163 7482 2042 668 73908
23<24 40462 17080 5843 1501 471 65357
24<25 36188 13847 4291 1055 321 55702
25<26 31438 10787 2892 669 193 45979
26<27 28557 8387 2035 441 144 39564

Total 388494 659949 764728 312754 127442 2253367

Tabelle 7.2.6: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren und Alter des ältesten Kindes

in absoluten Zahlen

Alter 0<3 3<6 6<10 10<15 15<19 19<27 27+ Total

0<1 53399 16685 11186 5982 2212 1151 191 90806
1<2 45885 19574 13052 6962 2597 1164 158 89392
2<3 43331 17831 15933 8055 3088 1437 146 89821
3<4 55454 19480 9593 3713 1855 159 90254
4<5 47728 23028 11228 4464 2211 193 88852
5<6 44045 23458 13812 5390 2706 210 89621
6<7 63578 17092 6456 3494 224 90844
7<8 56488 21527 7847 4306 269 90437
8<9 50635 26737 9655 5292 340 92659
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Tabelle 7.2.6: Fortsetzung

in absoluten Zahlen

Alter 0<3 3<6 6<10 10<15 15<19 19<27 27+ Total

9<10 47060 28568 11800 6649 475 94552
10<11 71280 14112 7971 555 93918
11<12 61012 16287 8889 643 86831
12<13 53727 20161 10798 807 85493
13<14 47033 23761 13192 1029 85015
14<15 44399 24246 15798 1337 85780
15<16 67749 19946 1749 89444
16<17 65844 25399 2443 93686
17<18 60048 30406 2956 93410
18<19 56816 33429 3720 93965
19<20 87859 4566 92425
20<21 81057 4845 85902
21<22 73951 5799 79750
22<23 67453 6455 73908
23<24 58182 7175 65357
24<25 48049 7653 55702
25<26 38024 7955 45979
26<27 32122 7442 39564

Total 142615 201317 323898 427007 406246 682790 69494 2253367

Tabelle 7.2.7: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren und Alter des jüngsten Kindes

in absoluten Zahlen

Alter 0<3 3<6 6<10 10<15 15<19 19<27 Total

0<1 90806 90806
1<2 89392 89392
2<3 89821 89821
3<4 24204 66050 90254
4<5 25421 63431 88852
5<6 21839 67782 89621
6<7 18566 19337 52941 90844
7<8 15371 20662 54404 90437
8<9 13075 18504 61080 92659
9<10 11130 15771 67651 94552
10<11 9316 13498 23943 47161 93918
11<12 7249 10518 22944 46120 86831
12<13 5927 8510 19860 51196 85493
13<14 4964 7221 16909 55921 85015
14<15 4213 6148 14556 60863 85780
15<16 3604 5547 13222 23822 43249 89444
16<17 3038 4830 11606 24801 49411 93686
17<18 2459 4013 9794 21977 55167 93410
18<19 1925 3268 8233 18791 61748 93965
19<20 1479 2503 6582 15566 20011 46284 92425
20<21 1044 1803 5030 12202 18997 46826 85902
21<22 699 1261 3618 9499 15542 49131 79750
22<23 499 914 2536 7327 12548 50084 73908
23<24 372 596 1882 5475 9703 47329 65357
24<25 297 425 1254 4057 7195 42474 55702
25<26 242 294 793 2806 5324 36520 45979
26<27 167 196 570 2062 4000 32569 39564

Total 447119 343082 399408 409646 302895 351217 2253367
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Tabelle 7.2.8: Kinder unter 27 Jahren in Altersgruppen nach Anzahl der Kinder 
in der Familie pro Bundesland

in absoluten Zahlen in Prozent
1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Burgenland

0<6 5481 8001 2683 854 17019 32,2 47,0 15,8 5,0 100
6<15 4127 15549 6941 2399 29016 14,2 53,6 23,9 8,3 100
15<19 2494 6792 3330 1444 14060 17,7 48,3 23,7 10,3 100
19<27 6112 8109 3700 1563 19484 31,4 41,6 19,0 8,0 100

Total 18214 38451 16654 6260 79579 22,9 48,3 20,9 7,9 100

Kärnten

0<6 12893 16940 6156 2777 38766 33,3 43,7 15,9 7,2 100
6<15 10536 28296 14198 7775 60805 17,3 46,5 23,4 12,8 100
15<19 5382 11414 6751 4498 28045 19,2 40,7 24,1 16,0 100
19<27 12473 15767 8526 5492 42258 29,5 37,3 20,2 13,0 100

Total 41284 72417 35631 20542 169874 24,3 42,6 21,0 12,1 100

Niederösterreich

0<6 30628 45816 17064 7136 100644 30,4 45,5 17,0 7,1 100
6<15 24998 71693 36660 19518 152869 16,4 46,9 24,0 12,8 100
15<19 15962 29807 15899 9754 71422 22,3 41,7 22,3 13,7 100
19<27 35428 37735 17209 9519 99891 35,5 37,8 17,2 9,5 100

Total 107016 185051 86832 45927 424826 25,2 43,6 20,4 10,8 100

Oberösterreich

0<6 30435 43455 18692 8204 100786 30,2 43,1 18,5 8,1 100
6<15 21514 64479 39322 23640 148955 14,4 43,3 26,4 15,9 100
15<19 12566 25113 16529 12682 66890 18,8 37,5 24,7 19,0 100
19<27 29800 34833 19812 14920 99365 30,0 35,1 19,9 15,0 100

Total 94315 167880 94355 59446 415996 22,7 40,4 22,7 14,3 100

Salzburg

0<6 11580 15268 6476 2704 36028 32,1 42,4 18,0 7,5 100
6<15 8495 23562 14490 8051 54598 15,6 43,2 26,5 14,7 100
15<19 4557 9324 5978 4182 24041 19,0 38,8 24,9 17,4 100
19<27 10635 13521 7578 5325 37059 28,7 36,5 20,4 14,4 100

Total 35267 61675 34522 20262 151726 23,2 40,6 22,8 13,4 100

Steiermark

0<6 27281 35365 12071 5130 79847 34,2 44,3 15,1 6,4 100
6<15 22838 59022 28730 15354 125944 18,1 46,9 22,8 12,2 100
15<19 12495 24036 14017 9174 59722 20,9 40,2 23,5 15,4 100
19<27 28638 32308 16867 10812 88625 32,3 36,5 19,0 12,2 100

Total 91252 150731 71685 40470 354138 25,8 42,6 20,2 11,4 100

Tirol

0<6 14907 20636 9023 4274 48840 30,5 42,3 18,5 8,8 100
6<15 10022 30015 19133 12774 71944 13,9 41,7 26,6 17,8 100
15<19 5399 12028 8486 7074 32987 16,4 36,5 25,7 21,4 100
19<27 13970 19017 11695 9624 54306 25,7 35,0 21,5 17,7 100

Total 44298 81696 48337 33746 208077 21,3 39,3 23,2 16,2 100

Vorarlberg

0<6 7204 11365 5504 2737 26810 26,9 42,4 20,5 10,2 100
6<15 4481 15855 12500 7923 40759 11,0 38,9 30,7 19,4 100
15<19 2924 6751 5205 3772 18652 15,7 36,2 27,9 20,2 100
19<27 6725 9387 6205 4035 26352 25,5 35,6 23,5 15,3 100

Total 21334 43358 29414 18467 112573 19,0 38,5 26,1 16,4 100

Wien

0<6 36206 37335 11712 4753 90006 40,2 41,5 13,0 5,3 100
6<15 32702 56115 21421 10401 120639 27,1 46,5 17,8 8,6 100
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Tabelle 7.2.8: Fortsetzung 

in absoluten Zahlen in Prozent
1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

15<19 20429 22797 7737 3723 54686 37,4 41,7 14,1 6,8 100
19<27 37981 24360 6526 2380 71247 53,3 34,2 9,2 3,3 100

Total 127318 140607 47396 21257 336578 37,8 41,8 14,1 6,3 100

Tabelle 7.2.9: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren nach politischem Bezirk 
und Anzahl der Kinder in der Familie

in absoluten Zahlen in Prozent
1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Amstetten 6880 14357 8671 5774 35682 19,3 40,2 24,3 16,2 100
Baden 9159 13250 5124 2409 29942 30,6 44,3 17,1 8,0 100
Bludenz 3582 7693 5121 3408 19804 18,1 38,8 25,9 17,2 100
Braunau am Inn 6496 11955 6953 4390 29794 21,8 40,1 23,3 14,7 100
Bregenz 7170 14317 10202 7243 38932 18,4 36,8 26,2 18,6 100
Bruck an der Leitha 2996 4665 1897 761 10319 29,0 45,2 18,4 7,4 100
Bruck an der Mur 5661 8285 3110 1285 18341 30,9 45,2 17,0 7,0 100
Deutschlandsberg 4339 8252 4487 2822 19900 21,8 41,5 22,5 14,2 100
Dornbirn 4939 9768 6102 3653 24462 20,2 39,9 24,9 14,9 100
Eferding 2036 3835 2201 1395 9467 21,5 40,5 23,2 14,7 100
Eisenstadt (Stadt) 793 1288 569 170 2820 28,1 45,7 20,2 6,0 100
Eisenstadt-Umgebung 2601 5005 2011 668 10285 25,3 48,7 19,6 6,5 100
Feldbach 4399 8869 5622 4247 23137 19,0 38,3 24,3 18,4 100
Feldkirch 5643 11580 7989 4163 29375 19,2 39,4 27,2 14,2 100
Feldkirchen 2013 3891 2239 1483 9626 20,9 40,4 23,3 15,4 100
Freistadt 3354 8104 6623 5167 23248 14,4 34,9 28,5 22,2 100
Fürstenfeld 1655 3010 1564 939 7168 23,1 42,0 21,8 13,1 100
Gänserndorf 5967 10515 3928 1597 22007 27,1 47,8 17,8 7,3 100
Gmünd 2775 5153 2486 1485 11899 23,3 43,3 20,9 12,5 100
Gmunden 6804 12716 6710 3615 29845 22,8 42,6 22,5 12,1 100
Graz (Stadt) 19876 24084 8175 3267 55402 35,9 43,5 14,8 5,9 100
Graz-Umgebung 9620 16344 7557 3952 37473 25,7 43,6 20,2 10,5 100
Grieskirchen 3555 7767 5418 3918 20658 17,2 37,6 26,2 19,0 100
Güssing 1837 3772 2018 971 8598 21,4 43,9 23,5 11,3 100
Hallein 3771 7103 4044 2002 16920 22,3 42,0 23,9 11,8 100
Hartberg 4178 9492 6129 3936 23735 17,6 40,0 25,8 16,6 100
Hermagor 1242 2683 1655 1089 6669 18,6 40,2 24,8 16,3 100
Hollabrunn 2966 6031 3328 1777 14102 21,0 42,8 23,6 12,6 100
Horn 1994 3929 2380 1181 9484 21,0 41,4 25,1 12,5 100
Imst 3055 6650 4441 3451 17597 17,4 37,8 25,2 19,6 100
Innsbruck-Land 10284 19868 11100 6480 47732 21,5 41,6 23,3 13,6 100
Innsbruck-Stadt 8786 12221 5291 2319 28617 30,7 42,7 18,5 8,1 100
Jennersdorf 1239 2366 1157 717 5479 22,6 43,2 21,1 13,1 100
Judenburg 3950 6379 3002 1774 15105 26,2 42,2 19,9 11,7 100
Kirchdorf an der Krems 3380 6713 4193 2853 17139 19,7 39,2 24,5 16,6 100
Kitzbühel 4013 7451 4032 2444 17940 22,4 41,5 22,5 13,6 100
Klagenfurt (Stadt) 8002 10323 3293 1400 23018 34,8 44,8 14,3 6,1 100
Klagenfurt Land 4065 7434 3510 1650 16659 24,4 44,6 21,1 9,9 100
Knittelfeld 2341 3887 1784 964 8976 26,1 43,3 19,9 10,7 100
Korneuburg 4650 7725 3082 1266 16723 27,8 46,2 18,4 7,6 100
Krems (Land) 3681 7331 3507 1610 16129 22,8 45,5 21,7 10,0 100
Krems a. d. Donau (Stadt) 1829 2779 832 301 5741 31,9 48,4 14,5 5,2 100
Kufstein 6123 11409 6706 4504 28742 21,3 39,7 23,3 15,7 100
Landeck 2406 5318 4225 3356 15305 15,7 34,7 27,6 21,9 100
Leibnitz 5349 10269 5104 3107 23829 22,4 43,1 21,4 13,0 100
Leoben 6399 8509 2892 1008 18808 34,0 45,2 15,4 5,4 100
Lienz 2693 5366 4344 6108 18511 14,5 29,0 23,5 33,0 100
Liezen 5971 11004 5740 3086 25801 23,1 42,6 22,2 12,0 100
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Tabelle 7.2.9: Fortsetzung

in absoluten Zahlen in Prozent
1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Lilienfeld 1901 3249 1569 898 7617 25,0 42,7 20,6 11,8 100
Linz (Stadt) 16608 18845 6249 2295 43997 37,7 42,8 14,2 5,2 100
Linz-Land 9791 16594 6893 2880 36158 27,1 45,9 19,1 8,0 100
Mattersburg 2433 5207 1847 503 9990 24,4 52,1 18,5 5,0 100
Melk 4809 9971 5709 3419 23908 20,1 41,7 23,9 14,3 100
Mistelbach 4451 9491 4637 2051 20630 21,6 46,0 22,5 9,9 100
Mödling 8281 12300 4563 1440 26584 31,2 46,3 17,2 5,4 100
Murau 2018 4280 2903 2090 11291 17,9 37,9 25,7 18,5 100
Mürzzuschlag 3488 5698 2102 1140 12428 28,1 45,8 16,9 9,2 100
Neunkirchen 6339 10184 4440 2382 23345 27,2 43,6 19,0 10,2 100
Neusiedl am See 3329 7350 3004 877 14560 22,9 50,5 20,6 6,0 100
Oberpullendorf 2306 5398 2522 843 11069 20,8 48,8 22,8 7,6 100
Oberwart 3555 7808 3447 1480 16290 21,8 47,9 21,2 9,1 100
Perg 3920 8118 5177 3447 20662 19,0 39,3 25,1 16,7 100
Radkersburg 1670 3452 1795 1100 8017 20,8 43,1 22,4 13,7 100
Reutte 2058 4210 2354 1277 9899 20,8 42,5 23,8 12,9 100
Ried im Innkreis 3660 7194 4823 3143 18820 19,4 38,2 25,6 16,7 100
Rohrbach 2965 6879 5835 6020 21699 13,7 31,7 26,9 27,7 100
Rust (Stadt) 121 257 79 31 488 24,8 52,7 16,2 6,4 100
Salzburg (Stadt) 11234 14816 6203 2247 34500 32,6 42,9 18,0 6,5 100
Salzburg-Umgebung 8459 17182 9643 5366 40650 20,8 42,3 23,7 13,2 100
Sankt Johann im Pongau 5109 9222 5932 4405 24668 20,7 37,4 24,0 17,9 100
Sankt Pölten (Land) 6340 11785 5612 2950 26687 23,8 44,2 21,0 11,1 100
Sankt Pölten (Stadt) 4166 5578 2128 1019 12891 32,3 43,3 16,5 7,9 100
Sankt Veit an der Glan 4049 7550 4347 2937 18883 21,4 40,0 23,0 15,6 100
Schärding 3629 7046 5044 4001 19720 18,4 35,7 25,6 20,3 100
Scheibbs 2462 5348 3645 2808 14263 17,3 37,5 25,6 19,7 100
Schwaz 4880 9203 5844 3807 23734 20,6 38,8 24,6 16,0 100
Spittal an der Drau 5454 11196 6524 4340 27514 19,8 40,7 23,7 15,8 100
Steyr (Stadt) 3321 4196 1589 638 9744 34,1 43,1 16,3 6,5 100
Steyr-Land 3586 7392 4199 2612 17789 20,2 41,6 23,6 14,7 100
Tamsweg 1294 2692 2025 1689 7700 16,8 35,0 26,3 21,9 100
Tulln 4293 7667 3335 1434 16729 25,7 45,8 19,9 8,6 100
Urfahr-Umgebung 4527 10214 6145 4018 24904 18,2 41,0 24,7 16,1 100
Villach  (Stadt) 4680 6723 2227 845 14475 32,3 46,4 15,4 5,8 100
Villach Land 4662 8812 4223 1966 19663 23,7 44,8 21,5 10,0 100
Vöcklabruck 8055 16178 9619 5607 39459 20,4 41,0 24,4 14,2 100
Voitsberg 4468 7018 3291 1569 16346 27,3 42,9 20,1 9,6 100
Völkermarkt 3057 5907 3318 2229 14511 21,1 40,7 22,9 15,4 100
Waidhofen an der Thaya 1715 3415 2275 1351 8756 19,6 39,0 26,0 15,4 100
Waidhofen a.d.Ybbs (Stadt) 726 1328 776 717 3547 20,5 37,4 21,9 20,2 100
Weiz 5870 11899 6428 4184 28381 20,7 41,9 22,6 14,7 100
Wels (Stadt) 4418 6230 2422 1027 14097 31,3 44,2 17,2 7,3 100
Wels-Land 4210 7904 4262 2420 18796 22,4 42,1 22,7 12,9 100
Wiener Neustadt (Land) 5153 8339 3705 2061 19258 26,8 43,3 19,2 10,7 100
Wiener Neustadt (Stadt) 3081 3858 1304 461 8704 35,4 44,3 15,0 5,3 100
Wien-Umgebung 7856 11111 3658 1443 24068 32,6 46,2 15,2 6,0 100
Wolfsberg 4060 7898 4295 2603 18856 21,5 41,9 22,8 13,8 100
Zell am See 5400 10660 6675 4553 27288 19,8 39,1 24,5 16,7 100
Zwettl 2546 5692 4241 3332 15811 16,1 36,0 26,8 21,1 100

Wien 1.,Innere Stadt 1183 1409 493 235 3320 35,6 42,4 14,8 7,1 100
Wien 2.,Leopoldstadt 7574 8209 3302 1721 20806 36,4 39,5 15,9 8,3 100
Wien 3.,Landstraße 6580 6833 2510 1107 17030 38,6 40,1 14,7 6,5 100
Wien 4.,Wieden 2314 2633 863 388 6198 37,3 42,5 13,9 6,3 100
Wien 5.,Margareten 4038 4108 1426 671 10243 39,4 40,1 13,9 6,6 100
Wien 6.,Mariahilf 2310 2652 839 394 6195 37,3 42,8 13,5 6,4 100
Wien 7.,Neubau 2368 2393 820 431 6012 39,4 39,8 13,6 7,2 100
Wien 8.,Josefstadt 1734 1905 731 274 4644 37,3 41,0 15,7 5,9 100
Wien 9.,Alsergrund 2997 3323 1140 424 7884 38,0 42,1 14,5 5,4 100
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Tabelle 7.2.9: Fortsetzung

in absoluten Zahlen in Prozent
1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Wien 10.,Favoriten 13118 12709 4090 1910 31827 41,2 39,9 12,9 6,0 100
Wien 11.,Simmering 6366 6934 2014 893 16207 39,3 42,8 12,4 5,5 100
Wien 12.,Meidling 6416 6897 2366 1143 16822 38,1 41,0 14,1 6,8 100
Wien 13.,Hietzing 3830 5058 1721 482 11091 34,5 45,6 15,5 4,3 100
Wien 14.,Penzing 6409 7351 2253 876 16889 37,9 43,5 13,3 5,2 100
Wien 15.,Rudolfsheim-
Fünfhaus 5426 5682 2210 1114 14432 37,6 39,4 15,3 7,7 100
Wien 16.,Ottakring 7082 7517 2582 1189 18370 38,6 40,9 14,1 6,5 100
Wien 17.,Hernals 4028 4612 1601 702 10943 36,8 42,1 14,6 6,4 100
Wien 18.,Währing 3626 4690 1671 657 10644 34,1 44,1 15,7 6,2 100
Wien 19.,Döbling 5097 6303 2078 924 14402 35,4 43,8 14,4 6,4 100
Wien 20.,Brigittenau 5889 5433 2005 1210 14537 40,5 37,4 13,8 8,3 100
Wien 21.,Floridsdorf 11102 12429 3878 1676 29085 38,2 42,7 13,3 5,8 100
Wien 22.,Donaustadt 10362 12403 3885 1765 28415 36,5 43,6 13,7 6,2 100
Wien 23.,Liesing 7469 9124 2918 1071 20582 36,3 44,3 14,2 5,2 100

Österreich 580298 941866 464826 266377 2253367 25,8 41,8 20,6 11,8 100

7.3 Kinder nach Familientyp

Tabelle 7.3.1: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren nach Familientyp und 
dem Alter des jüngsten Kindes

in absoluten Zahlen
Ehepaar/Lebensgemeinschaft alleinerz. Elternteil

jüngstes Kind jüngstes Kind jüngstes Kind jüngstes Kind jüngstes Kind jüngstes Kind
Alter unter 6 J. 6-14 J. 15 J. od. älter unter 6 J. 6-14 J. 15 J. od. älter Total

0<1 72834 17972 90806
1<2 73278 16114 89392
2<3 75162 14659 89821
3<4 76798 13456 90254
4<5 76176 12676 88852
5<6 77135 12486 89621
6<7 34575 44138 3328 8803 90844
7<8 32996 45487 3037 8917 90437
8<9 28852 51517 2727 9563 92659
9<10 24558 57355 2343 10296 94552
10<11 20897 60620 1917 10484 93918
11<12 16299 58930 1468 10134 86831
12<13 13184 60730 1253 10326 85493
13<14 11145 62113 1040 10717 85015
14<15 9449 63979 912 11440 85780
15<16 8274 33121 34624 877 3923 8625 89444
16<17 7062 32421 39315 806 3986 10096 93686
17<18 5823 28300 43705 649 3471 11462 93410
18<19 4642 24088 49029 551 2936 12719 93965
19<20 3524 19822 52338 458 2326 13957 92425
20<21 2522 15375 51555 325 1857 14268 85902
21<22 1699 11695 50502 261 1422 14171 79750
22<23 1211 8672 48389 202 1191 14243 73908
23<24 813 6448 43698 155 909 13334 65357
24<25 602 4632 37972 120 679 11697 55702
25<26 431 3121 31428 105 478 10416 45979
26<27 286 2265 26964 77 367 9605 39564

Total 680227 694829 509519 109974 114225 144593 2253367
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Tabelle 7.3.2: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren nach politischem Bezirk 
und Familientyp

in absoluten Zahlen in Prozent
Ehepaar Lebens- alleinst. alleinst. Ehepaar Lebens- alleinst.

gemeinschaft Vater Mutter Total Ehepaar gemeinschaft Elterteil Total

Amstetten 31278 673 539 3192 35682 87,7 1,9 10,5 100
Baden 24108 996 949 3889 29942 80,5 3,3 16,2 100
Bludenz 16821 433 440 2110 19804 84,9 2,2 12,9 100
Braunau am Inn 24693 1043 522 3536 29794 82,9 3,5 13,6 100
Bregenz 32985 928 747 4272 38932 84,7 2,4 12,9 100
Bruck an der Leitha 8610 264 356 1089 10319 83,4 2,6 14,0 100
Bruck an der Mur 14312 773 436 2820 18341 78,0 4,2 17,8 100
Deutschlandsberg 15966 781 459 2694 19900 80,2 3,9 15,8 100
Dornbirn 20608 664 475 2715 24462 84,2 2,7 13,0 100
Eferding 8079 260 176 952 9467 85,3 2,7 11,9 100
Eisenstadt (Stadt) 2263 81 55 421 2820 80,2 2,9 16,9 100
Eisenstadt-Umgebung 9092 161 177 855 10285 88,4 1,6 10,0 100
Feldbach 19673 416 456 2592 23137 85,0 1,8 13,2 100
Feldkirch 24936 711 543 3185 29375 84,9 2,4 12,7 100
Feldkirchen 7671 407 192 1356 9626 79,7 4,2 16,1 100
Freistadt 20740 414 361 1733 23248 89,2 1,8 9,0 100
Fürstenfeld 5834 191 163 980 7168 81,4 2,7 15,9 100
Gänserndorf 18697 513 649 2148 22007 85,0 2,3 12,7 100
Gmünd 10171 219 327 1182 11899 85,5 1,8 12,7 100
Gmunden 24910 922 533 3480 29845 83,5 3,1 13,4 100
Graz (Stadt) 38409 2628 2055 12310 55402 69,3 4,7 25,9 100
Graz-Umgebung 30775 1237 854 4607 37473 82,1 3,3 14,6 100
Grieskirchen 17911 354 396 1997 20658 86,7 1,7 11,6 100
Güssing 7258 135 290 915 8598 84,4 1,6 14,0 100
Hallein 13988 464 329 2139 16920 82,7 2,7 14,6 100
Hartberg 20570 432 412 2321 23735 86,7 1,8 11,5 100
Hermagor 5615 152 160 742 6669 84,2 2,3 13,5 100
Hollabrunn 12125 263 417 1297 14102 86,0 1,9 12,2 100
Horn 8110 213 228 933 9484 85,5 2,2 12,2 100
Imst 14947 429 306 1915 17597 84,9 2,4 12,6 100
Innsbruck-Land 39665 1438 944 5685 47732 83,1 3,0 13,9 100
Innsbruck-Stadt 20096 1284 967 6270 28617 70,2 4,5 25,3 100
Jennersdorf 4574 126 126 653 5479 83,5 2,3 14,2 100
Judenburg 11943 637 301 2224 15105 79,1 4,2 16,7 100
Kirchdorf a.d. Krems 14551 562 303 1723 17139 84,9 3,3 11,8 100
Kitzbühel 14574 568 379 2419 17940 81,2 3,2 15,6 100
Klagenfurt (Stadt) 15907 1325 674 5112 23018 69,1 5,8 25,1 100
Klagenfurt Land 13103 741 430 2385 16659 78,7 4,4 16,9 100
Knittelfeld 7198 409 148 1221 8976 80,2 4,6 15,3 100
Korneuburg 14066 441 460 1756 16723 84,1 2,6 13,3 100
Krems (Land) 13901 298 359 1571 16129 86,2 1,8 12,0 100
Krems an der 
Donau (Stadt) 4482 220 131 908 5741 78,1 3,8 18,1 100
Kufstein 23811 823 540 3568 28742 82,8 2,9 14,3 100
Landeck 13377 257 251 1420 15305 87,4 1,7 10,9 100
Leibnitz 19374 775 524 3156 23829 81,3 3,3 15,4 100
Leoben 14181 846 437 3344 18808 75,4 4,5 20,1 100
Lienz 15690 282 287 2252 18511 84,8 1,5 13,7 100
Liezen 20472 967 526 3836 25801 79,3 3,7 16,9 100
Lilienfeld 6259 249 205 904 7617 82,2 3,3 14,6 100
Linz (Stadt) 31939 2366 1396 8296 43997 72,6 5,4 22,0 100
Linz-Land 30337 1301 627 3893 36158 83,9 3,6 12,5 100
Mattersburg 8814 198 202 776 9990 88,2 2,0 9,8 100
Melk 20685 486 550 2187 23908 86,5 2,0 11,4 100
Mistelbach 17762 389 612 1867 20630 86,1 1,9 12,0 100
Mödling 20946 785 1011 3842 26584 78,8 3,0 18,3 100
Murau 9101 429 218 1543 11291 80,6 3,8 15,6 100
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Tabelle 7.3.2: Fortsetzung

in absoluten Zahlen in Prozent
Ehepaar Lebens- alleinst. alleinst. Ehepaar Lebens- alleinst.

gemeinschaft Vater Mutter Total Ehepaar gemeinschaft Elterteil Total

Mürzzuschlag 10274 471 238 1445 12428 82,7 3,8 13,5 100
Neunkirchen 19284 682 658 2721 23345 82,6 2,9 14,5 100
Neusiedl am See 12589 236 374 1361 14560 86,5 1,6 11,9 100
Oberpullendorf 9392 123 422 1132 11069 84,8 1,1 14,0 100
Oberwart 13735 321 394 1840 16290 84,3 2,0 13,7 100
Perg 18284 410 331 1637 20662 88,5 2,0 9,5 100
Radkersburg 6764 170 175 908 8017 84,4 2,1 13,5 100
Reutte 8407 233 191 1068 9899 84,9 2,4 12,7 100
Ried im Innkreis 15994 505 284 2037 18820 85,0 2,7 12,3 100
Rohrbach 19037 377 376 1909 21699 87,7 1,7 10,5 100
Rust (Stadt) 432 4 13 39 488 88,5 0,8 10,7 100
Salzburg (Stadt) 24022 1741 1166 7571 34500 69,6 5,0 25,3 100
Salzburg-Umgebung 34156 1101 787 4606 40650 84,0 2,7 13,3 100
St. Johann i. Pongau 20438 708 461 3061 24668 82,9 2,9 14,3 100
Sankt Pölten (Land) 22661 706 618 2702 26687 84,9 2,6 12,4 100
Sankt Pölten (Stadt) 10139 535 290 1927 12891 78,7 4,2 17,2 100
Sankt Veit an der Glan 14798 919 441 2725 18883 78,4 4,9 16,8 100
Schärding 16912 395 276 2137 19720 85,8 2,0 12,2 100
Scheibbs 12451 241 270 1301 14263 87,3 1,7 11,0 100
Schwaz 19730 581 428 2995 23734 83,1 2,4 14,4 100
Spittal an der Drau 22206 976 513 3819 27514 80,7 3,5 15,7 100
Steyr (Stadt) 7117 519 270 1838 9744 73,0 5,3 21,6 100
Steyr-Land 15297 458 323 1711 17789 86,0 2,6 11,4 100
Tamsweg 6431 181 140 948 7700 83,5 2,4 14,1 100
Tulln 14162 400 449 1718 16729 84,7 2,4 13,0 100
Urfahr-Umgebung 21847 548 386 2123 24904 87,7 2,2 10,1 100
Villach  (Stadt) 10900 655 337 2583 14475 75,3 4,5 20,2 100
Villach Land 16220 659 415 2369 19663 82,5 3,4 14,2 100
Vöcklabruck 33730 1002 627 4100 39459 85,5 2,5 12,0 100
Voitsberg 12974 547 321 2504 16346 79,4 3,3 17,3 100
Völkermarkt 11340 520 338 2313 14511 78,1 3,6 18,3 100
Waidhofen a.d. Thaya 7453 175 256 872 8756 85,1 2,0 12,9 100
Waidhofen an der 
Ybbs (Stadt) 2982 64 105 396 3547 84,1 1,8 14,1 100
Weiz 24078 655 509 3139 28381 84,8 2,3 12,9 100
Wels (Stadt) 10489 740 320 2548 14097 74,4 5,2 20,3 100
Wels-Land 16078 572 276 1870 18796 85,5 3,0 11,4 100
Wr. Neustadt (Land) 16282 503 492 1981 19258 84,5 2,6 12,8 100
Wr. Neustadt (Stadt) 6616 350 264 1474 8704 76,0 4,0 20,0 100
Wien-Umgebung 19017 760 862 3429 24068 79,0 3,2 17,8 100
Wolfsberg 15051 743 467 2595 18856 79,8 3,9 16,2 100
Zell am See 22756 916 470 3146 27288 83,4 3,4 13,3 100
Zwettl 13844 203 423 1341 15811 87,6 1,3 11,2 100

Wien 1.,Innere 
Stadt 2197 134 220 769 3320 66,2 4,0 29,8 100
Wien 2.,Leopoldstadt 14082 1157 1007 4560 20806 67,7 5,6 26,8 100
Wien 3.,Landstraße 11252 892 845 4041 17030 66,1 5,2 28,7 100
Wien 4.,Wieden 4030 261 342 1565 6198 65,0 4,2 30,8 100
Wien 5.,Margareten 6801 599 511 2332 10243 66,4 5,8 27,8 100
Wien 6.,Mariahilf 4170 299 296 1430 6195 67,3 4,8 27,9 100
Wien 7.,Neubau 3948 310 289 1465 6012 65,7 5,2 29,2 100
Wien 8.,Josefstadt 3051 188 300 1105 4644 65,7 4,0 30,3 100
Wien 9.,Alsergrund 5161 380 396 1947 7884 65,5 4,8 29,7 100
Wien 10.,Favoriten 22369 1598 1392 6468 31827 70,3 5,0 24,7 100
Wien 11.,Simmering 11653 797 587 3170 16207 71,9 4,9 23,2 100
Wien 12.,Meidling 11526 822 771 3703 16822 68,5 4,9 26,6 100
Wien 13.,Hietzing 8129 329 432 2201 11091 73,3 3,0 23,7 100
Wien 14.,Penzing 12301 696 677 3215 16889 72,8 4,1 23,0 100



TABELLIERTE ERGEBNISSE

ÖIF – MATERIALIENSAMMLUNG  HEFT 3  STATISTIK AUS KINDERPERSPEKTIVE88

Tabelle 7.3.2: Fortsetzung

in absoluten Zahlen in Prozent
Lebens- alleinst. alleinst. Lebens- alleinst.

Ehepaar gemeinschaft Vater Mutter Total Ehepaar gemeinschaft Elterteil Total

Wien 15.,Rudolfsheim-
Fünfhaus 9960 738 681 3053 14432 69,0 5,1 25,9 100
Wien 16.,Ottakring 12920 1022 790 3638 18370 70,3 5,6 24,1 100
Wien 17.,Hernals 7816 585 465 2077 10943 71,4 5,3 23,2 100
Wien 18.,Währing 7367 444 531 2302 10644 69,2 4,2 26,6 100
Wien 19.,Döbling 10201 581 614 3006 14402 70,8 4,0 25,1 100
Wien 20.,Brigittenau 10211 787 659 2880 14537 70,2 5,4 24,3 100
Wien 21.,Floridsdorf 20488 1449 1079 6069 29085 70,4 5,0 24,6 100
Wien 22.,Donaustadt 20965 1295 831 5324 28415 73,8 4,6 21,7 100
Wien 23.,Liesing 15543 775 633 3631 20582 75,5 3,8 20,7 100

Österreich 1810473 74102 57714 311078 2253367 80,3 3,3 16,4 100

7.4 Kinder nach Erwerbsstatus und Schultyp

Tabelle 7.4.1: Kinder zwischen 15 und 27 Jahren nach Erwerbsstatus und Geschlecht

Männer (absolut) Frauen (absolut)
Schüler, nicht Schüler, Anteil der Schüler, nicht Schüler, Anteil der 

Alter Student Student Total Schüler Student Student Total Schüler

15<16 36932 9177 46109 80,1 37011 6324 43335 85,4
16<17 20925 27365 48290 43,3 26457 18939 45396 58,3
17<18 17781 30675 48456 36,7 22039 22915 44954 49,0
18<19 15789 33780 49569 31,9 18353 26043 44396 41,3
19<20 12516 37787 50303 24,9 14212 27910 42122 33,7
20<21 9156 39611 48767 18,8 9053 28082 37135 24,4
21<22 8060 38904 46964 17,2 7109 25677 32786 21,7
22<23 7407 37870 45277 16,4 5638 22993 28631 19,7
23<24 6606 34975 41581 15,9 4610 19166 23776 19,4
24<25 5500 31061 36561 15,0 3397 15744 19141 17,7
25<26 3938 27384 31322 12,6 2271 12386 14657 15,5
26<27 2924 24622 27546 10,6 1517 10501 12018 12,6

Total 529266 682136 1211402 26,9 513187 528778 1041965 33,2

Tabelle 7.4.2: Kinder zwischen 10 und 27 Jahren nach Schultyp und Geschlecht

in absoluten Zahlen Männer
kein Schul- Volks- Haupt- Sonder- Hoch-

Alter besuch schule schule PolyT. schule AHS BHS schule Total

10<11 6 35968 8159 736 3515 48384
11<12 11 4553 27593 843 11832 44832
12<13 8 388 31134 1013 11548 44091
13<14 2 97 31470 1057 11175 43801
14<15 14 48 25033 3404 1208 10294 4307 44308
15<16 9177 15 6238 8152 823 7675 14029 46109
16<17 27365 6 274 475 329 7240 12601 48290
17<18 30675 26 32 127 6610 10986 48456
18<19 33780 58 5083 9505 1143 49569
19<20 37787 1698 6844 3974 50303
20<21 39611 564 2788 5804 48767
21<22 38904 208 1405 6447 46964
22<23 37870 39 830 6538 45277
23<24 34975 21 603 5982 41581
24<25 31061 20 369 5111 36561
25<26 27384 3938 31322
26<27 24622 2924 27546

Total 682136 196091 129927 12063 7535 77522 64267 41861 746161
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Tabelle 7.4.2: Fortsetzung

in absoluten Zahlen Frauen
kein Schul- Volks- Haupt- Sonder- Hoch-

Alter besuch schule schule PolyT. schule AHS BHS schule Total

10<11 7 32462 8734 451 3880 45534
11<12 10 3122 26156 570 12141 41999
12<13 9 286 28833 699 11575 41402
13<14 12 66 29140 687 11309 41214
14<15 10 33 21631 1613 727 10646 6812 41472
15<16 6324 15 3830 3598 556 9110 19902 43335
16<17 18939 1 230 331 256 8792 16847 45396
17<18 22915 29 35 109 8087 13779 44954
18<19 26043 54 5806 10761 1732 44396
19<20 27910 1274 7506 5432 42122
20<21 28082 371 2538 6144 37135
21<22 25677 134 1233 5742 32786
22<23 22993 16 667 4955 28631
23<24 19166 7 370 4233 23776
24<25 15744 5 200 3192 19141
25<26 12386 2271 14657
26<27 10501 1517 12018

Total 528778 185033 118583 5577 5008 83153 80615 35218 599968

7.5 Kinder nach der Staatsbürgerschaft

Tabelle 7.5.1: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren 
nach Staatsbürgerschaft und Altersgruppen

in absoluten Zahlen in Prozent
0<6 6<15 15<20 20<27 Total 0<6 6<15 15<20 20<27 Total

Österreich* 500096 751388 436962 435142 2123588 23,5 35,4 20,6 20,5 100
Deutschland 1742 3159 1736 1930 8567 20,3 36,9 20,3 22,5 100
Italien 178 348 197 199 922 19,3 37,7 21,4 21,6 100
ehem. Jugoslawien 13988 19994 11556 4314 49852 28,1 40,1 23,2 8,7 100
Liechtenstein 16 26 29 23 94 17,0 27,7 30,9 24,5 100
Schweiz 240 338 167 185 930 25,8 36,3 18,0 19,9 100
ehem. 
Tschechoslowakei 946 783 248 131 2108 44,9 37,1 11,8 6,2 100
Ungarn 628 817 334 146 1925 32,6 42,4 17,4 7,6 100
sonstige europäische 
Staaten 3449 4432 1466 786 10133 34,0 43,7 14,5 7,8 100
Türkei 14305 20462 8850 2358 45975 31,1 44,5 19,2 5,1 100
übrige Staaten, 
unbekannt 3158 3782 1385 948 9273 34,1 40,8 14,9 10,2 100

Total 538746 805529 462930 446162 2253367 23,9 35,7 20,5 19,8 100

* Österreich einschließlich Doppelstaatsbürger

Tabelle 7.5.2: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren 
nach Staatsbürgerschaft und Bundesland

in Burgen- Nieder- Ober- Salz- Steier- Vorarl-
absoluten Zahlen land Kärnten österreich österreich burg mark Tirol berg Wien Total

Österreich * 78052 166817 407051 399901 143342 349724 197779 98121 282801 2123588
Deutschland 217 670 1172 1713 979 891 1147 683 1095 8567
Italien 6 125 43 36 36 35 329 78 234 922
ehem. Jugoslawien 275 1445 4991 6002 3917 1351 2903 4429 24539 49852
Liechtenstein 0 5 1 2 1 5 2 74 4 94
Schweiz 12 87 136 80 70 101 97 216 131 930
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Tabelle 7.5.2: Kinder unter 27 Jahren in Einzeljahren 
nach Staatsbürgerschaft und Bundesland

in Burgen- Nieder- Ober- Salz- Steier- Vorarl-
absoluten Zahlen land Kärnten österreich österreich burg mark Tirol berg Wien Total

ehem. Tschecho-
slowakei 81 10 442 954 37 113 19 22 430 2108
Ungarn 262 22 423 261 40 118 50 33 716 1925
sonstige europäische
Staaten 320 280 2147 1540 338 1021 348 213 3926 10133
Türkei 227 208 7413 4611 2466 225 5078 8397 17350 45975
übrige Staaten, 
unbekannt 127 205 1007 896 500 554 325 307 5352 9273

Total 79579 169874 424826 415996 151726 354138 208077 112573 336578 2253367

in Burgen- Nieder- Ober- Salz- Steier- Vorarl-
Prozent land Kärnten österreich österreich burg mark Tirol berg Wien Total

Österreich * 98,1 98,2 95,8 96,1 94,5 98,8 95,1 87,2 84,0 94,2
andere 1,9 1,8 4,2 3,9 5,5 1,2 4,9 12,8 16,0 5,8

Total 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

* Österreich einschließlich Doppelstaatsbürger

7.6 Kinder nach sozialem Status der Eltern

Tabelle 7.6.1: Kinder unter 27 Jahren in Altersgruppen und Bildung des Vaters 
(bei Ehepaaren oder Lebensgemeinschaften), ansonsten nach der des alleinerziehenden
Elternteils

in absoluten Zahlen 0<6 6<15 15<19 19<27 Total

Vater (bei Ehen/
nichtehelichen Lebensgemeinschaften)

Hochschule 37811 53021 18597 21876 131305
hochschulverwandte Ausbildung 6894 11300 3007 2034 23235
Berufsbildende Höhere Schule 31407 36944 12906 17018 98275
Allgemeinbildende Höhere Schule 18330 22516 8221 11462 60529
Fachschule 41922 62475 26165 35894 166456
Lehre 237714 360725 154565 201778 954782
Allgemeinbildende Pflichtschule 
einschließlich nicht abgeschlossene 77305 149843 86943 135902 449993

Total 451383 696824 310404 425964 1884575

alleinstehender Vater

Hochschule 822 1543 806 1662 4833
hochschulverwandte Ausbildung 96 217 107 107 527
Berufsbildende Höhere Schule 545 814 516 1076 2951
Allgemeinbildende Höhere Schule 386 653 350 861 2250
Fachschule 733 1311 849 1798 4691
Lehre 3932 7072 4938 9885 25827
Allgemeinbildende Pflichtschule 
einschließlich nicht abgeschlossene 1764 3775 3482 7614 16635

Total 8278 15385 11048 23003 57714

alleinstehende Mutter

Hochschule 2895 3840 1323 1928 9986
hochschulverwandte Ausbildung 2287 3169 922 749 7127
Berufsbildende Höhere Schule 3283 2955 1285 2477 10000
Allgemeinbildende Höhere Schule 4762 4790 1866 2998 14416
Fachschule 13989 16225 7653 13368 51235
Lehre 24275 25124 11860 19380 80639
Allgemeinbildende Pflichtschule 
einschließlich nicht abgeschlossene 27594 37217 24144 48720 137675

Total 79085 93320 49053 89620 311078
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Tabelle 7.6.2: Kinder unter 27 Jahren in Altersgruppen und sozio-ökonomischer 
Einheit des Vaters (bei Ehepaaren oder Lebensgemeinschaften), ansonsten 
nach der des alleinerziehenden Elternteils

in absoluten Zahlen 0<6 6<15 15<19 19<27 Total

Vater (bei Ehen/
nichtehelichen Lebensgemeinschaften)

Landwirt 23458 46800 24932 34352 129542
Selbstständiger, techn.-wissenschaftl. 8805 14392 5009 5929 34135
sonst. Selbständiger 22573 43710 21024 29832 117139
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 36316 51016 16672 16439 120443
Ang., Bea. m. höh. Schule 39161 47972 16988 20406 124527
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 102764 165012 70308 86104 424188
Ang., Bea. m. Pflichtschule 16378 30661 15676 21935 84650
Facharbeiter 101757 139103 53269 56659 350788
angelernter Arbeiter 57073 87401 38645 43025 226144
Hilfsarbeiter 35242 50116 21607 18947 125912
Pensionist 4550 18283 25736 91795 140364
Erhaltene Person 3306 2358 538 541 6743

Total 451383 696824 310404 425964 1884575

alleinstehender Vater

Landwirt 363 787 588 1043 2781
Selbstständiger, techn.-wissenschaftl. 192 453 220 418 1283
sonst. Selbständiger 459 1157 847 1738 4201
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 703 1299 665 1040 3707
Ang., Bea. m. höh. Schule 671 1034 626 1185 3516
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 1636 3108 2115 3819 10678
Ang., Bea. m. Pflichtschule 337 708 492 938 2475
Facharbeiter 1742 2691 1660 2600 8693
angelernter Arbeiter 981 1790 1212 1856 5839
Hilfsarbeiter 768 1351 1161 1457 4737
Pensionist 344 923 1405 6822 9494
Erhaltene Person 82 84 57 87 310

Total 8278 15385 11048 23003 57714

alleinstehende Mutter

Landwirt 1272 2262 1757 3095 8386
Selbstständiger, techn.-wissenschaftl. 444 907 357 478 2186
sonst. Selbständiger 1635 3115 1847 3389 9986
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 4103 5553 1740 1713 13109
Ang., Bea. m. höh. Schule 4721 5105 2076 3114 15016
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 18748 20951 9595 14168 63462
Ang., Bea. m. Pflichtschule 4978 6744 3635 5291 20648
Facharbeiter 5848 3553 1313 1749 12463
angelernter Arbeiter 11414 12829 6444 8502 39189
Hilfsarbeiter 8276 10222 5777 7154 31429
Pensionist 13505 17809 11151 34557 77022
Erhaltene Person 4141 4270 3361 6410 18182

Total 79085 93320 49053 89620 311078

Tabelle 7.6.3: Kinder unter 27 Jahren in Altersgruppen und Stellung des Vaters 
im Beruf (bei Ehepaaren oder Lebensgemeinschaften), ansonsten 
nach der des alleinerziehenden Elternteils

in absoluten Zahlen 0<6 6<15 15<19 19<27 Total

Vater (bei Ehen/
nichtehelichen Lebensgemeinschaften)

Selbständiger 52248 102904 50322 69234 274708
mithelfender Familienangehöriger 2588 1998 643 879 6108
Angestellter, Beamter 194619 294661 119644 144884 753808
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Tabelle 7.6.3: Fortsetzung

in absoluten Zahlen 0<6 6<15 15<19 19<27 Total

Facharbeiter 101757 139103 53269 56659 350788
angelernter Arbeiter 57073 87401 38645 43025 226144
Hilfsarbeiter 35242 50116 21607 18947 125912
berufsloser Einkommensempfänger 4550 18283 25736 91795 140364
erhaltene Person 3306 2358 538 541 6743

Total 451383 696824 310404 425964 1884575

alleinstehender Vater

Selbständiger 942 2321 1628 3150 8041
mithelfender Familienangehöriger 72 76 27 49 224
Angestellter, Beamter 3347 6149 3898 6982 20376
Facharbeiter 1742 2691 1660 2600 8693
angelernter Arbeiter 981 1790 1212 1856 5839
Hilfsarbeiter 768 1351 1161 1457 4737
berufsloser Einkommensempfänger 344 923 1405 6822 9494
erhaltene Person 82 84 57 87 310

Total 8278 15385 11048 23003 57714

alleinstehende Mutter

Selbständiger 2678 5703 3725 6622 18728
mithelfender Familienangehöriger 673 581 236 340 1830
Angestellter, Beamter 32550 38353 17046 24286 112235
Facharbeiter 5848 3553 1313 1749 12463
angelernter Arbeiter 11414 12829 6444 8502 39189
Hilfsarbeiter 8276 10222 5777 7154 31429
berufsloser Einkommensempfänger 13505 17809 11151 34557 77022
erhaltene Person 4141 4270 3361 6410 18182

Total 79085 93320 49053 89620 311078

Tabelle 7.6.4: Kinder unter 15 Jahren nach Bildung des Vaters (bei Ehepaaren 
oder Lebensgemeinschaften), ansonsten nach der des alleinerziehenden Elternteils, 
und Anzahl der Kinder in der Familie

in absoluten Zahlen 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Vater (bei Ehen/
nichtehelichen Lebensgemeinschaften)

Hochschule 15463 43331 22808 9230 90832
hochschulverwandte Ausbildung 2595 9050 4668 1881 18194
Berufsbildende Höhere Schule 14798 35404 13696 4453 68351
Allgemeinbildende Höhere Schule 10125 19582 8064 3075 40846
Fachschule 18695 48061 24338 13303 104397
Lehre 124374 289048 127812 57205 598439
Allgemeinbildende Pflichtschule 
einschließlich nicht abgeschlossener 38840 85855 56534 45919 227148

Total 224890 530331 257920 135066 1148207

alleinstehender Vater

Hochschule 736 1021 457 151 2365
hochschulverwandte Ausbildung 101 150 45 17 313

Berufsbildende Höhere Schule 514 567 216 62 1359
Allgemeinbildende Höhere Schule 456 403 138 42 1039
Fachschule 701 831 347 165 2044
Lehre 4101 4264 1818 821 11004
Allgemeinbildende Pflichtschule 
einschließlich nicht abgeschlossener 1969 1897 956 717 5539

Total 8578 9133 3977 1975 23663
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Tabelle 7.6.4: Fortsetzung

in absoluten Zahlen 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

alleinstehende Mutter

Hochschule 3195 2532 802 206 6735
hochschulverwandte Ausbildung 2531 2176 608 141 5456
Berufsbildende Höhere Schule 3474 2095 507 162 6238
Allgemeinbildende Höhere Schule 4953 3295 999 305 9552
Fachschule 15915 10288 2978 1033 30214
Lehre 26118 16506 4954 1821 49399
Allgemeinbildende Pflichtschule 
einschließlich nicht abgeschlossener 26674 22411 10031 5695 64811

Total 82860 59303 20879 9363 172405

Tabelle 7.6.5: Kinder unter 15 Jahre nach sozio-ökonomischer Einheit des Vaters 
(bei Ehepaaren oder Lebensgemeinschaften), ansonsten nach der des alleinerziehenden
Elternteils, und Anzahl der Kinder in der Familie

in absoluten Zahlen 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Vater (bei Ehen/
nichtehelichen Lebensgemeinschaften)

Landwirt 4278 19714 23206 23060 70258
Selbstständiger, techn.-wissenschaftl. 3640 10424 6373 2760 23197
sonst. Selbständiger 11159 30422 16655 8047 66283
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 14596 43055 21366 8315 87332
Ang., Bea. m. höh. Schule 19117 45297 17089 5630 87133
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 59719 138218 51611 18228 267776
Ang., Bea. m. Pflichtschule 9847 21694 10338 5160 47039
Facharbeiter 50996 116541 51289 22034 240860
angelernter Arbeiter 27645 63097 33894 19838 144474
Hilfsarbeiter 16008 32093 20405 16852 85358
Pensionist 5934 7449 4760 4690 22833
erhaltene Person 1951 2327 934 452 5664

Total 224890 530331 257920 135066 1148207

alleinstehender Vater

Landwirt 195 368 302 285 1150
Selbstständiger, techn.-wissenschaftl. 187 275 132 51 645
sonst. Selbständiger 546 697 243 130 1616
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 644 880 379 99 2002
Ang., Bea. m. höh. Schule 669 707 254 75 1705
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 1900 1871 732 241 4744
Ang., Bea. m. Pflichtschule 436 402 116 91 1045
Facharbeiter 1682 1726 719 306 4433
angelernter Arbeiter 984 1023 487 277 2771
Hilfsarbeiter 738 691 415 275 2119
Pensionist 536 434 169 128 1267
erhaltene Person 61 59 29 17 166

Total 8578 9133 3977 1975 23663

alleinstehende Mutter

Landwirt 801 1159 763 811 3534
Selbstständiger, techn.-wissenschaftl. 561 553 197 40 1351
sonst. Selbständiger 1980 1822 710 238 4750
Ang., Bea. m. Hochschule u. ä. 4786 3682 978 210 9656
Ang., Bea. m. höh. Schule 5628 3223 794 181 9826
Ang., Bea. m. Lehre/Fachschule 23868 12403 2748 680 39699
Ang., Bea. m. Pflichtschule 5892 4053 1329 448 11722
Facharbeiter 5931 2644 662 164 9401
angelernter Arbeiter 12497 8223 2611 912 24243
Hilfsarbeiter 8285 6511 2530 1172 18498
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Tabelle 7.6.5: Fortsetzung

in absoluten Zahlen 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Pensionist 9953 12122 6065 3174 31314
erhaltene Person 2678 2908 1492 1333 8411

Total 82860 59303 20879 9363 172405

Tabelle 7.6.6: Kinder unter 15 Jahren nach Altersgruppen und Stellung des Vaters 
im Beruf (bei Ehepaaren oder Lebensgemeinschaften), ansonsten nach 
der des alleinerziehenden Elternteils, und Anzahl der Kinder in der Familie

in absoluten Zahlen 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4+ Kinder Total

Vater (bei Ehen/
nichtehelichen Lebensgemeinschaften)

Selbständiger 18163 58561 45183 33245 155152
mithelfender Familienangehöriger 914 1999 1051 622 4586
Angestellter, Beamter 103279 248264 100404 37333 489280
Facharbeiter 50996 116541 51289 22034 240860
angelernter Arbeiter 27645 63097 33894 19838 144474
Hilfsarbeiter 16008 32093 20405 16852 85358
berufsloser Einkommensempfänger 5934 7449 4760 4690 22833
erhaltene Person 1951 2327 934 452 5664

Total 224890 530331 257920 135066 1148207

alleinstehender Vater

Selbständiger 886 1284 640 453 3263
mithelfender Familienangehöriger 42 56 37 13 148
Angestellter, Beamter 3649 3860 1481 506 9496
Facharbeiter 1682 1726 719 306 4433
angelernter Arbeiter 984 1023 487 277 2771
Hilfsarbeiter 738 691 415 275 2119
berufsloser Einkommensempfänger 536 434 169 128 1267
erhaltene Person 61 59 29 17 166

Total 8578 9133 3977 1975 23663

alleinstehende Mutter

Selbständiger 2836 3127 1423 995 8381
mithelfender Familienangehöriger 506 407 247 94 1254
Angestellter, Beamter 40174 23361 5849 1519 70903
Facharbeiter 5931 2644 662 164 9401
angelernter Arbeiter 12497 8223 2611 912 24243
Hilfsarbeiter 8285 6511 2530 1172 18498
berufsloser Einkommensempfänger 9953 12122 6065 3174 31314
erhaltene Person 2678 2908 1492 1333 8411

Total 82860 59303 20879 9363 172405
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